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Hierzu drei Beilagen.'
LagesrunNfedau.

Der Dampfer „ Titanic" der englischen Wbitc-
Star -Linie ist am Svnnlazabend aus der Fahrt Non New-
v» rk nach Liverpvoi mit einem Eisberg zusammcngcstvken.*

Die Wehr - und Deckt , iigsvorlaZcn gingen
nimmrtrr dem Reichstage zu

Der Reichskanzler wird im Lause dieser Woche
mit den sichrerii - er bürgerlichen Paneien über die par¬
lamentarische Bclandlung vcr Wehrvorlage Besprechungen
abhallen

»
^iveibunderrsiebrnunodreimg Scckaderten sind

in diesem Jahre als jüngster Erlast des Seeoffizierskorps
eingestellt worden .

*
An die Nicknbegegnung des Reichskanzlers mit

»em dat^ rischen Ministerpräsidenten , Frei Herrn p . Herr-
ling, in Münclien werden allerlei Konibiualioneir ge¬
knüpft . denen die bayerische Regierung in einer halb¬
amtlichen Erklärung entgegentrirr.

*

Der Kaiser wird nach den bisherigen Dispositionen
am I .

'! . und l -l . Mai in Siraßburg , am l .7. Mai in Metz
verweilen.

*
Der Wortlaut de » gegen den Pfarrer Traub er¬

gangenen Urteils ivird jetzt vcrösscntlicht.
*

Die Stadtverordnete » zu Breslau bewilligten
2 öv 9 9 9 9 Mark für die Jahrhundertfeier der
BrfreiunLskricge in Breslau.

Dir Regierung der Bereinigten Staat -- » hat
in sehr scharf gehaltene » Ultimatum an Me Hit»

gerichtet.

vek Wortlaut üer wedrvorlagen.
Man erinnert sich aus seiner .Blindheit an manche (tzc-

ichenkc , die einem in vielen Hüllen sorgsam verpackt über¬
reicht wurden . Ein längeres Auspacken war norivrndig,
um schließlich die (stabe dlvßzulegen . Es pflegte dann aber
ia der Regel eine kleine Enttäuschung zu geben, weil der
lstegensmnd des (stefchenkes den hochgespannten Erwartungen
der Steugicr und Freuse nicht ganz entsprach , die durch das
umständliche Entlmllen erst geweckt waren . Tie freund¬
lichen (stebrr hatten wochi auch selbst den Eindruck einer ge¬
wissen Minderwertigkeit ihrer (stabe, denn sie suchten ge¬
rade durch die eigenartige Ucbergabe des (steschcnks den
Äerr desselben in Miseren .Kinderaugen künstlich zu steigern
Tiefe Reminiszenz aus der .Kindheit lebt vor uns auf,
weim wir die An und Weise betrachten , in der die neuen
Äehrvorlagen und ihre Teckungsvorschlägr dem Reichstag
und damit der Leffentlichkeit milgeteilt werden . Wieviele
Änderungen und mehr oder minder dunkle amtliche und
-albamtliche Verlautbarungen haben wir nun schon seit
den Tagen der Reictwragseröfsnung über diese wichtigen
Regieruiegsarbeiten lesen müssen ! Jetzt endlich liegen sic
in vollem Wortlaute vor . Wenn das nur keine Enttäu¬
schungen bei den beschenkten Reichsbvtrn gibt!

Allerdings scheinen die Kosten gegen die ersten vcr
ösfemlichicii Ziffern noch ci » wenig herabgesetzt zu sein, Für
das lausende Jahr betragen sic nur 94,5 stall 97 Millionen
^ ark . Im Elaisjahre 1913 sind dafür sreilich schon 139
imn 127 Millionen geschätzt , und auch sür 1914 werden 3
Millionen mehr gefordcri , 117 statt 114 Millionen . Aber
der Bcdarrungszusland , der sich 1915 cinznstcUcn beginnt,
wird Ist» Millionen nur wenig überschreiten. Die Vorlage
sieht sür 1916 nur 196, sür 1917 nur 195 Millionen Mark vor,
stau der früher in Aussicht genommenen 129 Millionen . Lei
her hat es den Anschein, als ob die Verbilligung auf Hlostender Mannschastslökmung zustande gekommen sei : die Klagenüber die Mangelhaftigkeit des Mannschaftssoldes sind alt;
allgemein erwartet man bei dieser großen Vorlage eine Aus¬
besserung . In den Regierungsvorlagen ist nur . in Aussicht
genommen" , dafür ab 1913 eine Million Mark cinzusctzcn.Ter militärische Inhalt der Hecrcsergänzungsvorlagc
entsprich , den sciiherigcn Verlautbarungen ; die Friedens
vrasenzstärkc wird um -29 999 Alaun gesteigert, der Uebergangvom Friedens - in den Kriegsstand erleichtert. Den Neube
rechnungcn ist das Ergebnis der Volkszählung von 1919 zu¬grunde gelegt.

Auch die Novelle znm Flottengcsetz hält sich imRabmen der seitherigen Mitteilungen . Die Kriegsbereitschaftder Dchlachtflottc während und gleich nach den Reservisten
^ "ssungen jedes Herbstes und die rechtzeitige Bereit
lstllunfl der Rescrveslottc soll durch allmähliche
Bildung eine« dritten aktiven (Geschwaders erzielt werden,indem ans das Reserve -FlGtcnslaaaschiff und die jetzige

Vlteudar,. vitusta,, 16. Ipril IS1L. XXXXVl . Zahrqaiu,
Maicrialrcscrvc « I Linienschiffe, 1 klei -x und 4 große Kren
zer ) verzichtet und der gegenwärtige Bauplan durch Um
bau von 3 weiteren Linienschiffen und 2 Keinen Kreuzern
erweitert wird , von denen 2 Linienschiffe und I kleiner
Kreuzer noch bis 1917 seniggestcUl werde » sollen . Auch
lstr eine Vermehrung der Unicrsecboeic und sür die Be
schasfung einiger Luffschiffc sind Bclräac cingesorveri . Viel
inlcrcssanker und nru weit größerer Spannung erwartet
wurden die Dcckungsvorschlägc. In der Hauptsache soll
der Fonsall der Brannlweinlicbesgabc die einzige neue
Einnakmcquelle sür die großen Ncuan : gaben bilden . Aber
dieser Fortfall wird nur aus 11,5 Millionen im Iadre 1912
und aui je 36 Millionen in jedem folgenden Jahre geschätzt.
Das Kontingent soll nämlich sür Bauern , Württemberg und
Baden bcstclnn bleiben , nur . daß dort die bciiliqe Spa»
uuiig herabgesetzt wird von 29 . </ ans 5 . // sür gewcrbliche
und aus 7,59 . st sür andere Brenncreicii . Es ist klar, daß
nach diesen Festsiellunaen die Hauptlast der neuen Rüsnings
ausgabcn durch andere Stützen getragen werden
muß , als durch die neue Branntweinsteuer . Und
da greift den» die Regierung doch , trotz aller seitherigen
Beschwichtigungen und Beteuerungen , zu de » lausende n
Mehreinnahmen - es Etats! Ein Teil derselben
sei . so sagt man jetzt , Iwi der Ausstellung des Etats im
Frübherbst noch nicht zu verwerten gewelen : ferner lasse
sich durch langsames Ar-Heiten am Rvrtwstseekanal und
durch geringere Tilgung der Reichsschuld noch eine Er¬
sparnis von 29 Milli -' nen machen , Insgeami ständen
aus diesen Quellen 89 Millionen Mark zur Verfügung.
89 Millionen Mark ! Dos sind als " die „ stillen Reserven"
Werinulhs , das ist auch die Heran,Ziehung der zur Schul
dcntilgnng bestimmten . .Mehreinnahmen "

, um de rem
willen Wcrmnll . bis zu », Aeu' .ersten gekämpft und schließ¬
lich seinen Platz geiäumt Hot ! Wer verstände noch diesen
Ausschlüssen nicht seine Handlungsweise ? Hier liegen über¬
haupt die grüßten Schwierigkeiten der Vorlage . Lind die
erheblichen neue» Lasten , di - sie bringt rin Viertel
bis ein Fünsiel der ganzen heißnmstriltcnen - reuerbela-
stung von 1999 ! — so verteilt , daß nicht die breiten
Massen wieder den Löwenanteil zu tragen haben > l96
Millionen Mehrausgaben , von denen allein 45 Millionen
aus den Ueberschiissen der -solle und indirekten Steuern
gedeckt lvcrden sollen ' Darin kann niemand eine „Be¬
lastung des Besitzes" erkennen , von der so häutig im Au
sammenhang mit den Webrvorlagcn die Rede war . Die
Lastcnvertciliing wird den Brennpunkt der parlamentari¬
schen B . bandlnuo der neuen Vorlagen abaev -en : das ip
die wichtigste Bestätigung seitheriger Aiiiiasinngea . Eben
darum wird der Kamps schwer werben . Möge er zun,
Besten des Vaterlandes durcbgcführt Wersen!

Neue Männer im KolonialMenste.
Das seit Wochen währende Geduldsspiel . ob der cnd-

giltig in de » Reichs Kolonialdicnst ciiilrctende -Herzog
Adolf F r i c d ri ch zu M ccklenburg nach Togo oder
nach Ostasrika gehen solle , ist endlich dahin entschieden, daß
ihm die wcstafrikanische Kolonie anvcrtraut , das Zwci-
millioncn Quadratkilometer Reich an der Qsiküste aber dem
Dr . Ich, , ec unterstellt wird.

Der Name des Statthalters aus deutschem Herrscher-
Hause . eines Oheims des regierenden Großyerzogs von
Mecklenburg Schwerin , bietet hoffentlich eine Gewähr da¬
für , daß die Togo - Kolonie dauernd unserem Reiche
erhalten werden soll . Bekanntlich bezeigten gewisse Kreise
im vergangenen Sommer nicht übel Lust, mit dieser fetten
Speckseite ( sie ist die einzige Ucverschuß- Kolonie , die wir
besitze » » nach der vom Inx -illn, - ffntnli » » * infizierten Kongo
Wurst zu werfen . Tatsächlich hat auch der November Per
trag eine „Grenzbcrichiigung " in Nordtoao in Aussicht ge¬
nommen . bei der immer noch die Gefahr bestand, daß so
viel „ berichtigt " wurde , bis kein levcnsiäbigcr Bestandteil
mehr zurückblieb. Die Persönlichkeit des 3biäbrigcn Meck
lenburgers gibt weiter darüber eine Beruhigung , daß nicht
der Unerfahrensten einer bloß um seines prinzlichcn Namens
willen zu dem hohen Amte erhoben ist . Herzog Adolf Fried
rich bat seine konventionelle militärische Laufbakn früh ge
nug abgeschlossen, um » och in voller Rüstigkeit des Körpers
sein persönliches Teil zur Förderung der ihm einst ans
Herz gewachsenen geograpbischc » Wissenschaft
durch ernste Forschungsreisen beitragen zu können. Zuletzt
galten diese Fahrten dem afrikanischen Binnenlandc , beson¬
ders auch den französischen, unter dem Namen der Kongo
Kolonien zusammengefaßten Besitztümern im Hintcrlande
unserer unter dem Sammelnamen Kamerun vereinigten
Siedlungen . Daß der Hcimgckcbrtc als Kenner über die
dortigen Verhältnisse Auskunft geben konnte, mag im
Schlußakte der langwierigen Austausch Verhandlungen für
die endgiltige Entscheidung förderlich gewesen sein. Hoffen
wir von dem Gouverneur aus fürstlichem Geblüte , der bei¬
läufig auch von der Universität Rostock mit dem Honorar
Doktor ausgezeichnet ist , das Beste sür einen weiteren Ans'
schwuna der hoffentlich uns „ up cwia unacdeelt " verbünde

ncn Kolonien einwärts von Änecho ( Klein Popo > und
Lome!

Wie von kostspielige » Ausstänkcn war Togo auch vom
Streite über grundsätzliche Methode» Fragen allezeit irrige
blieben . Das läßt sich leider von Deutsch O st a s r i l a
nicht sagen. Wie jeinc Geschichte seil Vcr tlösung des 2 an
des ins , Zanzibar ramil vegann , daß unjcr Wißmann einen
schweren Araberausstand Niederkämpfen mußte , so haben auch
vornehmlich die Periode » Licbcris und des Grasen
tz>t setzen unter verbreiteten Unruhen zu leiden gehabt,
deren der letztere allerdings mir sicherer Hand Herr zu wer
den verstand, während Lieben beinahe wie der von Wiß
mann verspottete v . Soven versagte.

Schnees letzter Vorgänger , der Frdr . v . Rechcndcrg. hat
allerdings ruhigere Tage gesehen. Die unruhigen Elemente
der Gegenwarl sind dortzulande bcuic nicht mehr die Waycdc.
Massai und andere Banin Stämme , auch nicht die -Araber
oder gar die sanften Inder persischen Geblütes , sondern die
ansässigen Herren Deutschen selbst . Denen sagte die vcr
söbiiliche Eingeborenen Politik des Freiherr»
nicht zu . Man gab ihm sogar schuld , daß er den Staats
jekrciär Dcrndnrg zu seinem, einem echten Jingo Herzen un
leidlich klingenden Worte verjährt habe , der Mensch sei das
wertvollste Kapital unserer Kolonien . Ia , man machte ihm
die tatsächliche Bcirictigung unseres emwickclungssübigstcn
Pslanzlandcs ( ärmlich zum Vorwursc , da er sie mit der Er
mutigung eines angeblichen Ncgcrdochmutcs erkauft haben
sollte und nicht für de» sich kolonialpävagogisch geben¬
den Ernndjatz zu haben war , daß Stcucrauslagen aus
Eii . i .

' bsrtne deren wirtschaftlicher Emwialun, ; vvrangehen
musren , stark ihr zu folgen . Als eine noch ärgere Ketz .-rei
ktichic.i diesen Kreuen die Befreundung des LkattticiUers
mir deiagten Indern , die er , gewiß ein unbefangenerer Sach-
veritändis .cr , als konkurrenzängstliche Geichällsleute , als
landansässiLc Träger einer höheren Zivilisation für deren
m - indische Vermittlung an "die kicßerstehende Rasse nach
Gel .ll e oetvrrtete . Diese Kreise haben den ernst strebenden
Mann vor der Zeit aus dem Amte scheiden machen. Wir
wollen übrigens nicht jede seiner Maßnahmen verteidigen,am >beniesten seine Abneigung gegen stärkere Einwanderun¬
gen in die besiedelungsfähigsieir Bezirke, wie dem der Bcrg-
bpend von Moschi

Wie sich Herr Tr . Schnee zu allen diesen Fragen stellen
wird , muß abgewartec werden . Daß man wieder , im Ge¬
gensatz zu der Berufung des in Ostafrika vorgebildeten Rc-
ehcnbcrg, dazu übergeht , einen in anders gearteten Kolonien
l Samoa und Bismarck -Archipel ) ciitgelebren und zuletzt im
Berliner Amte beschäftigten Mann hcranzuzichen , mächt
uns rin bißchen vorsichtig in der Hoffnung , daß diese Aus¬
wahl die denkbar glücklichste gewesen sei . Hoffentlich er¬
leben wir von dem 41jährigen Neuhaldcnslcbcncr eine « -
genehme Enttäuschung!

P- Miscyer eagrsbrrlchi.
veutleber Hera,.

Das Münchener Verstrckspicl.
Wir erfahren aus eingcweitncn Kreisen : Es ist allem

halben auffällig bemerkt worden , daß der Reichskanzler in
München mit keinem Minister , auch mit Herrn v . Hcrrling
nicht , persönlich gesprochen bar, sondern daß er sich nur dar
auf beschränkte , bei Hertling seine Kaue abzugeben . Aus
einer Audienz beim Prinzrcgcnlen , die augekündigt war , ist
gleichfalls nichts geworden . Es ist möglich, daß der Reichs
kanzlcr alle diese Besuche gar nicht in Aussicht genommen
hatte , wie er denn ja auch schon auf der Hinreise nach Korsu
in München einige Slundcn weifte, ohne irgend einen per
sönlichcn Besuch zu mache » oder zu empfange» . Er nahm
nur ein Frühstück in der preußischen Gesandtschaft ein und
reiste nach Brindisi iveitcr . Wie damals offiziös versichert
wurde , soll der Reichskanzler die Reise nach Kors» angetrc-
tcn haben , ohne den bayerischen Iesuiienerlaß authentisch zu
kenne » . Als er eine Nachprüfung in der „ Nordd . Allg . Ztg .

"
ankündigcn ließ , berief er sich bekanntlich aus Mitteilungen
in der Presse. In der preußische» Gesandlschast in Mün
wen wird er wohl den authentischen Wonlaut da«
mals erfahren bade» . Inzwischen wurde von bayerisch
offiziöser Seite beyauptet . der Erlaß sei bereits vom frühe
rcn Knllusminister v . Wcbncr alle» Bundesregierungen
miigeteilt worden , und folglich müsse auch der Reichskanzler
als preußischer Ministerpräsident Kenntnis von ihm bc
kommen haben . Die Versendung des Erlasses an die Bun
dcsrcgicrungcn wird auch von anderer Seile bestätigt . Wäb
rcnd aber offiziös von München aus verbreitet wurde , die
Regierungen hätten keine Antwort gesandt und also den
Erlaß für »» bedenklich gehalten , beiß ' cs jetzt , der Erlaß
sei von mehreren Regierungen durchaus beanstandet wor
den , und darum habe Herr v . Webner sich geweigert , ihn in
Kraft zu sehen, dieses vielmehr seinem Nachfolger über
lassen. Wenn der Erlaß , wie kaum noch zu bezweifeln ist,
auch der preußischen Regierung schon vor längerer Zeit zur
Kenntnisnahme znpcgangcn ist , so muß man staunen , daß
die >>omoac» ität im Ltaatsminisieririw nicht so weit reicht,
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» ch dem Rimfterpräsidenien Kenntnik von dem Erlaß zu
»erschasscn . Di» Entdeckung dlescr Unstimmigkeit im Staats
Ministerium mag den Reichskanzler nick»» wenig verschimpsr
und ihn bcwogcn haben, di» Iesuilensrage in München vor¬
läufig nicht zur Sprach » zu bring »» So erklärt « an sich
einstweilen in politischen Kreisen die ausfällige Unterlassung
aller Besuche Eine Audi »» ; beim Prinzregemen scheint
üverhaupt nicht nachgesucht worden zu sein, dt» ja soerjt
selbstverständlich stattgefunden hätte.

B »»willige Erfiuduug!
Nie „ Nordb . AUgcm. Zig " schreibt: Nach Angabe einer

ttalicnischcn Planes soll der Kaiser in Venedig einer ita¬
lienische» Persönlichkeit gegenüber geäußert traben : . Wenn
sch ei » so intelligente« und patriotische» Volk wie das italie¬
nische träne, würde ich die Hälfte Europas erobern ." Da
diese Nachricht bedauerlichcrnrrise auch in dir deutsche Presse
üdergegangen ist , sind wir ermächtigt, sestzustelle « , daß «r sich
lediglich um eine böswillige Erfindung handelt.

Der Schutz der Deutschen in China.
Die . Köln , Ztg . " melde« aus Berlin : Klagen über un¬

genügenden militärischen Schuh der deutschen Interessen in
China wurden mehrfach in der Presse laut , ohne daß deren
Berechtigung in einzelnen Fällen nachgewiesen wurde.
Ueberall , wo deutsche Kolonien in China bestehen, ist auch
für ausreichenden Schuh gesorgt . Außer den auf die ver¬
schiedenen Plätze verteilten Truppen sind die kleinen Kreu¬
zer und Kanonenboote bereit , von ein, »greisen , wo Deutsche
gefährdet sind. Für den Notfall stehen auch noch Truppen
der Besatzung von Tsingtau zur Verfügung . Daß Deutsch¬
land nicht mit einer so starken Truppcnmacht auftreten kann,
Wie etwa Rußland und Japan , ist in der geographischen
Lage begründet : aber die Tatsache , daß , abgesehen von dem
traurigen Fall in Tientsin , der bisher verlautete , kein deut¬
sches Leben verloren gegangen ist , kann als Beweis da-
sür gelten , daß die getroffenen Sckmtzmaßregeln der Lage
völlig entspreche» Cs ist ja sicher , daß dir Deutschen in
China ein größeres Sickerdeitsgefühl haben würden , wenn
noch mehr deutsche Truppen vorhanden wären , aber schon
mit Rücksicht auf die finanzielle Seite der Sache hat man
stch nickt dazu entschließen könne» , noch größere Truppen¬
sendungen vorzunchmcn . Erforderlich ist , daß wir überall,
wo Gefahr ist , hinreichend stark vertreten sind, um Schutz ge-
währen zu können. Daß das nickt der Fall sei , ist durch
den bisherigen Verlauf der Ereignisse nicht erwiesen
worden.

Die bürgerlichen Parteien und dir Wchrvorlagen.
lieber die parlamentarische Behandlung der Wchrvor-

lagcn beabsichtigt der Reichskanzler, wie der , Tägl . Rundsck."
zufolge in parlamentarischen Kreisen verlautet , die Führccr
der bürgerlichen Parteien noch im Lause dieser Woche zu
Besprechungen cinzuladcn , an denen auch die Leiter der be¬
teiligten Ressorts tcilncbmcn sollen. Der Kanzler will die
Meinung der bürgerlichen Parteien über die parlamentarische
Behandlung der Verabschiedung der Wchrvorlagen verneh¬
men und darauf hinwirke» , daß in den Grundfragen ein«
Einigung erzielt wird . Der Zweck dieser Besprechungen
dürste wobl der Hauptsache nach der sein, dem Auslande
gegenüber eine einheitliche Stellungnahme des Bürgertums
in nationalen Wehrsragen zu erreichen. >

Das Urteil gegen Pfarrer Traub.
Tos im Tiszrpliimrvcrfahren gegen den Pfarrer Traub

ergangene Urteil vom 1,5 . März 1012 ist dem Angeschulbiglen
am 11 . April zugestrllt worden . Es Iieiszt darin : „Ter An-
geschuldigre macht für sich geltend , daß cs ihm überall
um die Aufdeckung kirchlicher Schäden und um Herbei¬
führung besserer Zustände in der Kirche zu tun gewesen sei.
Ties habe wirkungsvoll nur durch scharfe Kritik geschehen
können , die Absicht der Herabwürdigung und Verletzung habe
ihm stets ferngelcgen. Der Gerichtshof hat diesen Erklä¬
rungen Glauben geschenkt , aber damit den Angeschulbigtrn
doch nicht als entlastet erachten können . Ter Angeschuldigte
hat außer acht gelassen, daß dir Art und Weise der Bespre¬
chung in der Oesfrntlichkcit das Ansehen und die Autorität,
deren die Kirche, sowie ihre Behörden und Organe zur Er¬
füllung ihrer Ausgaben nicht cntratcn können , durchaus zu
untergraben und zu zerstören geeignet ist. Hiernach mußte
der Gerichtshof zu der Feststellung gelangen , daß der An-
geschuldiate sich in seinem Verhalten außer dem Amte der
Achtung, des Ansehens und des Vertrauens , da» sein
Beruf von ihm erfordert , nicht würdig gezeigt lmt.
Bei Bemessung der Strafe , die den Angeschuldigten treffen
mußte , waren zunächst einige für ihn günstige Um¬
stände zu berücksichtigen. Insbesondere auf Grund des
Eindrucks , den seine Persönlichkeit in der Haupt-
derbandlnng machte , wurde keiner Versicherung Glauben
geschenkt, daß es ihm überall nur um hie Zache zu tun
« Wesen , daß er nichts anderes erstrebt , als bessere Zu¬
stände in seinem Sinne herbeiznführrn und daß es nie¬
mals in seiner Absicht « legen Hab« , die Landeskirche,
deren Einrichtungen und Behörden oder einzelne Personen
1>erabzuwürdigen und zu verletzen. Diese Versicherung
wurde unterstützt durch die glaubhaften Angaben des An-
gefchuldigtrn , daß er an der Kirche nicht nur stets Kritik
geübt , sondern wiederholt für sie öffentlich gegenüber So¬
zialdemokraten und Monisten eingetreten sei und daß er
nach Eröffnung de» Disziplinarverfahrens den Neudruck
seiner Schrift „Ltaatschristentum oder Volkskirche" inhi¬

biert hat . Somit weißte anerkannt werden , daß dem schuld¬
hasten Verhalten des Auqefchuldigtrn nicht unedle Mo¬
tive zugrunde gelegen haben . Auch feine Wirksamkeit im
Amte als Geistlicher der Reinoldigemeindr in Tortmund
durste nicht unberücksichtigt bleiben . Es ist ihm bezeugt
worden , daß er sein Amt mit Treue , großer Aufopferung,
regem Eifer und unter Hingabe seiner ganzen Persön¬
lichkeit seine Pflichte » erfüllt , er hierin jich auch nicht
durch seine publizistische und literarische Tätigkeit
adhalten lasse , vielmehr , mit großer Arbeitskraft ausgc
rüstet , beides zu vereinen weiß , daß er außerordentlich tätig
und rührig auf dem Gebiete der Seelsorge ist , unermüdlich
den einzelnen Mitgliedern seiner Gemeinde nachgeht und
sie zu gewinnen stich», auch mit besonderer Liebe und Aus
»pferung sich der Armen und Kranken annimmt , endlich auch
nnbesireitbare große Verdienste um den äußeren Ausbau
der Reinoldigcmeinde Hai . « ndererseftä sind die Verschlun¬
gen des « ngcscbnldigien so schwer , daß sic mit einer Ord¬
nungsstrafe , insbejonoere dem von dem Vertreter der An-
vasst LtWtjMK» j-Atstvtt ..Eicht KchMM « Will «kHm

kvnnten Hiernach blieb nur die Entfernung aus dem
Ktrchcnainle übrcg , die in ihrer mildesten Form der Vcr
setzvng, trotz mancher gegen diese Strasan gerade >m vor¬
liegenden Falle bestehenden Bedenken , als angemessen er¬
schien.

Dir BetmtMungtzaklion der Mächte
Konsianniwpel , >5. ,'lpril . Tie angekünvigte Demarche

der Mächte erfolgt morgen vormittag . Tic Botschafter und
die (Geschäftsträger Iverden sich einzeln in das Wohnhaus
de» Ministers des Llcußerrn begehen und eine identische
Mitteilung macken, deren Tenor der Pforte aus den Tc-
peschen ihrer Botschafter berril » bekannt ist. Für Rußland
spricht dessen (tzescimstsführrr vor . Ter türkische Minister-
rat hat vorgestern und gestern dir Antwort der Pfvlie de-
raten . Gernichtweii« verlautet , die Pforte würde die Mächte
ersuchen, ihr für die Türkei annehmbare Artrdensdebing-
ungen bekanntzugrben.

Da« neue tllrkischr ParlaweM.
Tie Thronrede , mit der das Pariament eröffnet werden

wird , ist bereits vorbereitet ; sie wird einen auf den Krieg
bezüglichen Passus enthalten . Auch wird dir Regiermng in
der Kammer eine längere Erklärung über dir auswärtig«
Politik abgeben . Bis jetzt sind 11 4 Trput ic rte dc-
ffnitiv gewählt worden , von denen lw der Komueeparttl
und 4 der Opposition angehörcn . Unter den Deputierten
de« Komitee « befinden sich 7 Araber ,

'4 Griechen . 2 Arme-
nier und je 1 Bulgare , Serbe und Israelit.

Der Kamps um di« amerikanische Präsidentschaft
In den Primärwahlen von Pennsylvania errang

Rooscvelt einen entscheidende» Sieg über Taft.
Er gewann die Nominierung über 50 von 04 Delegierten
zum Nationalkonvent und außerdem die Kontrolle über
den Staarskonvent . Die demoklatischrn Delegierten sind
fast vollzählig Anhänger Wilson ».

UnpoMisedrr«
257 neue Seeladenrn im Sceossizirrlorps Berlin,

l5 . April . Bei der jetzt durch die Injpekiivu des Bildunas-
wescns der Marin « beendeten Eiiitritksausnabme sind 257
Seckadeltrn in die Flotte als jüngster Ersatz des See-
ofsizicrskorp » eingestellt worden . Es ist die» die höchste
Zahl , die je zur Einstellung in der Marine gelangt ist . Man
dürfe , so meint sie ...Tägi , Rundschau "

, in der Annahme
nicht fehl gehen, daß bereits Rücksicht auf die zn er«
wartende Vermehrung dce schwimmende» Materials durch
Sic neue Marinevorlagc genommen worden ist.

Englisckie Spioncnricchcrri . London, IV April In
Glasgow wurde lzeurc dem Richter ein Mann vorgesuhn.
der sich Karl Armgard Gia ves nennt und aus Anitralicn
zu stammen behauptet . In seinem Besitze sind Schrift¬
stücke geiunecn Nwrdcn . die für die Sicherheit,des Staates
gefähriich >i » V. Tie Angelegenheit wurde auf

' eine Woche
zurück̂ .' stellt . Ter Angeklagte , der c »,glisch mit deutschem
Akzent spricht , leugnet jede Schuld .

Kur Sem «fohherrogtum^
LiSoudueg, in . Avril.

« Pcrsonalnotiz . Der Großherzog hat den bei der Kom¬
mission für die Verwaltung der Fonds und milden Stiftungen
beschäftigten Aktuargedilfcn Spiekermann in Oldenburg
vom 1 . April d . I . an unter Belastung in seiner bisherigen
Stellung zum Amtsaktuar ernannt.

* Konzertmeister Leopold Premqslaw von der Bremer
Philharmonischen Gesellschaft hat eine Berufung zum ersten
Konzertmeister an das Königliche Hosopcrnorchesier in Ber¬
lin erhalten . Vertraglich war er zwar noch für mehrere
Jahre an Bremen gebunden , indessen bar der Vorstand der
Philharmonischen Gesellschaft, um dem jungen Künstler das
ehrenvolle Engagement zu ermöglichen, in eine Lösung des
Vertrages gewilligt.

* In der HofkunstHandlung von Ludwig Fischbeck sind
im Schaufenster drei hübsche Oclgeinälde ausgestellt , und
zwar „Am Sonntagmorgen " des Düsseldorfers Pund-
sack, „Am Starnberger Sec " von Halberft Kraus,
einem Wenglcin Schüler , und eine Ansicht des berühmten
Sognefjords in Norwegen von Holm siebt.

* Cu« Wefterumm ». vor einigen Jahren der beliebte
jugendliche Held unserer Bühne , kam von hier an da« Frei¬
burger Stadsthcatcr und dann an das Darmftädtcr Hos-
thcatcr . Hier ging er letzten Herbst in das Eharaktcrsach
über und hatte darin schöne Erfolge auszuweiscn. Letzthin
wurde ihm sowohl bei der Presse wie auch beim gesamten
Publikum außerordentliche Anerkennung zuteil für seinen
Franz Moor.

* Die Sonncusiufterni , beginnt für unferenStrich (die
zentrale Verfinsterung » morgen mittag kurz nach 12 Uhr.
Ter Mondschattcn schiebt sich von Südwrsirn i»«r in dir
Soiinenschcibr hinein . Tic stärkste Verfinsterung wird etwa
um 1 . 15 Uhr sein. Kurz nach 2 . . i0 Uhr ist die Sonnenschcibc
wieder frei . Es möge niemand das Phänomen versäumen;
es gibt in Teutschland so bald kein zweites von dieser
Bedeutung zu beobachten . Tic nächsten bei uns sichtbaren
Sonnensinsternissc werdcn sein am 21 . August 1014, wobei
aber nur >'( .z der Soimc bedeckt werden , am 5 . Februar Illlii

Bedeckung) , am 22. November 1010 if „ Bedeckung) ,
am Ist . November 192st <>,h Bedeckung) und am 8 . November
1921 , wobei sts, der Sonne in Mitteleuropa verfinstert er¬
scheinen werden . Eine totale oder ringiörmige Sonnen¬
finsternis erleben wir aber in Teutschland alle nicht mehr:
in Zvbdeutschland lvar die letzte totale Vcriinstcrung am
8 . Juli >842 . in Nvrddeutschland am Ist . August 1887 . Tic
nächste wird hier am 7 . Oktober 2105 stattsiner » . ( Steh : den
Artikel in der >

' ! . Beilage .)
* Ein Familientag findet Freitag und Sonnabend bei

Hofe statt . Zu Ehren der auswärtigen Besucher lud man die
Bremer Oper ein, die bekanntlich am Freitag mit PucciniS
„ Madame Buttersln " hier gastiert.

X Ein Urbungsschießcn de « Lldenb Geiidarmeriekorps
fand am SonnabendnachniiNag aus den Lchicßständcn de»
Schützcnvcreins Eversten statt.

X Ein übernatürlich großes Hühnerei besitzt der durch
seine Hübnerwcht bekannte Landmann Onnen in Sudmo«les-
fehn . Ta « Ei wiegt bedeutend über 100 Gramm . Ter Besitzer
Hat es zur Ansicht ausgestellt

* Da» kommandierende General veä 10 . Anne^ arga
Exzellenz Emmich , trifft Mittwoch , den 17 d . M . abendt,
zu den Kompagnie Besichtigungen de » diesigen
Infanterie Regiments ein und wird , wie wir hören , in,
großherzoglichen Schlosse wohnen.

* Ensemble Gastspiel der Bremer Oper ,n , Greßherzogl.
Hostheater . Ta » am Freitag stntlsinbcnkr Ensemble - Gast,
spiel der Bremer Oper mit Pucriiii » interessanter Oper
„Madame Butterfly" dürsts ein gesondert » Kunst-
ereimii » werden Da » WKrk Puccin »» mit seiner wirk,
sauren Tragik und seiner wuiidervolieu Musst lat sich,i§
eine der erfolgreichsten Opern im Spielplane mit aller
größeren Bühnen mit außergewöhnlicher Zugkraft bcwähry
sicher wird man auch hier der küiinlerlsch bedeutenden
Aufführung mit größtem Inteiessr euigegenichen . zumal
die Wiedergabe durch ha » Bremer Opern - Eujemble eine
vortreffliche sein dürfte . Die mnslk.tlischr Leitung oer
Oper liegt in de » Händen des Kapellmeisters Eugen
Gottlieb. Die Titelpartie singt Fräulein Rüdiger,
dcn Linkenon Herr Schröder, den Skorpleß Herr Per¬
mann, die Äizuki Frl . Nenner. Tie Tetorakianci,
welche das japanische Milieu in besonder » tiinstlerischrr
Weife dar -strllen , werden von Breme » mitgevracht.

* Mazdaznan . Mittwoch , dcn 17 April , abends
Uhr . findet im Hotel zur Post. Ttanstraße l '>. ftn
öflcntiicher Vortrag über Mazda,non . die Atemlehre in
der alten und neuen Kultur , von Herrn Woldcmar
Richter au » Cbemni » statt . Mazdazuan ist da » allbc
währte zarathustriscke Erziebunps und HrUsnstem Es sin»
in letzter Zeit recht widersprechende Mitteilungen über die
Mazdaznan Bewegung durch die Presse gegangen , sodaß
ein Besuch dieses Vortrages von besonderem Interesse sein
dürfte . Wir verweisen ans vir näheren Angaben im An¬
zeigenteil

* Da » heutige Reger Kinzert b . stimtt uni Uhr.
* Der gestern abend i »> stnusmänuischen Verband für

weibliche Angestellte, E . V , gehauene Vortrag von Aiiciior
E st l e r n> a n n war scvr gut besucht De » Auestibtungen
de» Redners wurvr mi » großem slnier sse gcsoigl , sovaß der
Zweck de« Vortrages , bei den Frauen Tcilnavmc a » dcn
Vorgängen des politischen Lebens zu erwecke » , gewiß er¬
reicht ist . Als Gäste waren anwesend die Vorsitzenden der
Fraucnvereinc Frau von Bniiel Fra » und Fkäulnn
Thora de, sowie eine ganze Anzahl Post und Test-
grapsten Gcbilsinncn und andere Gäste.

* Für die derzeitigen Bremer Wagncraiissührunftrn bkiicdl
im Olbenburqisckien große» Interesse . Leider niüsicn die A
suchet aus Oldenburg stets vor Schluß ausbreckie » , west dn
letzte Zug schon 11 Uhr 20 Minuten in Bremen absäbn Am
Sonnabend >20. d . M .l ist nun „ Tristan und Isoldr ' .
(Ans. Udr. i Dazu bat die Größt,. Eisend Tire ««, freundliitzli
gestaltet, daß die Oldenburger mit dem ipöler fahrenden Güici
zuge, in den ein Personenwagen eingestellt wird , fahren ton¬
nen. Ter Zug verläßt Bremen uni 1l,ä!i Uhr und Ist » m l . ls
Uhr hier. Ta « Entgcgcnkoninicn der Direktion verdient An¬
erkennung

* Z » m Ka- kurse des Bankier « Püttmann In Tammc
( Oldenburg ! reift der Kvilkursverii alter mii . daß auf ein
uennrnswerlc Quote nicht zu rechnen sei Zur Konkursmasse
sind 70 Millionen Mark angemcldet , bon denen bisher 7
Millionen Mark anerkannt sind. Tic Aktiven stellen sich
höchstens auf 200000 bis 2 .70000 Mark.

* In dem Bericht über die Aucslellung von Elescllcn-
stvckenin der RudclSvurg sollte unter den Tjschlerlehiliiigcn

der Name nicht Hinrichsen . sondern Heinrtrbsen Hessen
— Herr Kü sperr war gestern versehentlich als Kataster-
zeichner bezeichnet worben , er iss 0 i : a st e r ass l sie nt.

* Diamantene Hochzeit . Tic Ebclcnic I . F . Hemmen
und Frau , Lindcnstraßc 82, können am 22 . April das seltene
Fest der diamantenen Hochzeit feiern . Dar Ehepaar ist »o»
sehr rüstig

* Fußball . Am Sonntage spielte der diesige Fußball¬
klub „Eintracht" gegen dcn Apencr „ Sportklub" in
Apen. Elfterer siegte überlegen »ist ö :4 Tore» . Halbzeit stand
das Spiel unentschieden 2 :2.

w «tt - rvsrl »« tzfage « tr Mitlfvoekl
Ruhig Trocken Vieisack Hefter Teilweise »« besitz

Ruchis kalt . Nachmittag» warm.
-»

* Nordenham, 15 April . In der heutigen Hauptver¬
sammlung des Singverelnc wurde als Nacknolger de«
früheren Dirigenten , Herrn Hützel Brake, Musildirellar
Klorpfcr von vier gewählt

* Barrl , 15 . April . Für dcn Neubau des Kon¬
st r m a n d c n h a « s c s und der zweiten Paftorct
waren zwölf Entwürfe zum Wettbewerb cingcrcicht . Tas
Preisgericht wurde gcbildc' von P .-urot Rouchbcld-
Oldenburg , Arckitclt Lübbers Rststringcn und Pastor
G r c ß c l in n » n . Ten ersten Pr - is erhielt Atchstcki
Bohne, den zweiten Archlb'ki Große und den drillen
Bauunternehmer Ulrich. Tos mit dem ersten Preis ge¬
krönte Projekt soll auspeslikr ' werben

veurstr NseviMleki una ktzte

vepe ? <Hen«
Zum Unirrgang de » Dampfer « „ Tita,sie"

Berlin , 10 . April . Zu dcnr Unglück des Tampscrs „ Ti¬
tanic " meldet die „ Voss . Zlg >

" aus London : Ter Riclen-
dampscr trat seine verhängnisvolle Iungfcrnrcisc am ver¬
gangene » Mittwoch vo» Sombamplou aus an . Scho» aus
der Ausfahrt aus dem Hafen ereignete sich ein eigentümlicher
Unfall . Tic „ Titanic " zog mit solcher Slärke das Wasser
an . daß die sieben Anterirosscn des nahebei ankernden
Dampfers „ Ncwhork" brachen. Tic „Ncwvork " wurde durch
die Wasseransangung der „Titanic " aus letztere zugciricvcn.
Nur durch eine schnelle Hilfe von Schleppdampfern wurde
ein Zusanttncnstoß vermiede» . Man bringt auch die gegen¬
wärtige Katastrophe mit dcn zu großen Dimensionen vcr
„ Titanic " und der hierdurch bcwirkicn Ansaugungskrasi zu
sammen.

Ter liieseudampser „Titani, " ist doch gesunken.
Rewqork, i » . April. Folgende Depesche lief gestern abend

um 8 Uhr 45 Minuten «us Eabrr auf Neufundland ein : Der
Dampfer „Olhmpic" berichtet , daß der „Karpatian " dlc Un
glücksstellc bei Tagesanbruch erreich ! hat, aber cs waren nur
Boatr und Kchiffstrümmer «orhanden. Er berichte, , daß die
„Titanic " ungefähr um 2 Uhr 20 Minuten früh auf 4l Grad
16 Mimiken nördlicher Breite und SOGrad 4 Minuten östlicher
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tz « ,nntz « n tst *»»»«» „Tilanie" sind frst-
,«DeUt . Ungefahr «75 von den Passagieren und Mannschaften
fl», gerclict Grrettrl find hauptsächlich grauen und Kinder,
xer Dampfer der Lain Linie , „Kalisornia," ist zurück,rblied «« ,
um die Unglncksstrllc »bzufuchru . Ter „Karpalia" wird die
Vederlrdenden nach Nrwnork bringrn. Irr Zusainiiicnstoff
mU dem Eisbergr ist Lanniagadend um 1« Uhr UI Minute«
rrs «l> > (Irr Daniplrr diel : sich danach vier Liunden über
Wasser.)

London . 15 April I », Burcau der Whiie Liar Lin«
wird sestgeftelli , daß sich unter de« Grrettelr » samt»,che Paff« ,
giere der erste« Klaffe befinde» . 1(7 » soffrn Utü» Reisende, ohne
die in vtzerbour, hinzugrksminrneu, aus dem Schisse umgekom
Nt» setn.1

London , >5 . April . (kimr Erlribtatuncidung der
„News" zufolge beträgt die Zahl »er Ovfrr der „ Tiliiiic"
I 4ü« . lieber den Verbleib von sechs Relt » ng»l>ooikn fehlt
«och Siochricht. (Nach den letzten Feststellungen befanden
sich an Bord der „Titanic " 2518 Personen . Tas Schiff
ist mit 2 3.50808 Pfd . Sterl . benicherr . »

Gn«m»°NUch Id«ttkd »deu, » >l » « t « » » » * » IN . r -tt»- , «e, H«mn
DaalL -l»»« um «»iNllq, «» ttr Ntch . r » »«» e ° t- .e» / K » » >,,,>M»»I»»al>ch I» , dl » I »I«r -u» !r,I r d. » ddick » D>u « » » d Nil«, Mian » « >» cwkndu,«n . aa - it

8ött1er » ngsveoöachtungrn in Hkdeuöurg
VS» A . Sck, ul 1 ws Lviikee

"" Lusneuunramr
Reust » »»»

Iv- Aprü ^7Uhrnm.
>ck. April' » Uhr tun.

7 . 7 . 7, . ! Id. Avril 12.2
1.« 773. 1 tv . Upril —

-I

Den üdlen Oesckmsck im Aunri,
rlei » ick n »ck liinoorei» K -»uch >-n , iti - r ^ onuft »xter ( »kontkatt
in rauchigen staubig «» ockor ttchiocht j -t lüttote n liätuuan a,n-
»tellt , vertreib » »>»» lturch ein pa :>r (V v b e r t - l u b l >- t t e n
rasch unrl ruveriässig . 8ie » i » ck rabl, 'eichen dleuachen treue
unil uiientdekrliche Uagieiter . Nie sie nie von -. ich Issse ». Ui«
lang « »usreickeackvLckackteikostet in allen Apoli ôste » l Raak,

blleckerlsge in Oirtendurg : liata - .Vpotiielce.

Sie an» besten
Palet i, 5 Stuck

» ne
» ur

i' te et -«
Nanmaiin ,
>5 Pse»„ige.

n re 'z»", , milde uoiletto»
" ackl. 7 artnit . een enden
, ,auiliing - Laiioliittetie
Eiiizrlsttick 28 Psennige

Tie neue „Roman und RoveUr» Bidiisthrl si>rb
deutsche Hau»"

, aus deren Beilage in der vcuiigcn Ruinnicr wir
unsere Leser nachdrucklichjt hiniveisrn «tbchten , bietet »u «lute
und Billigkeit etwas » och nicht Tagetk -rirnes Nur dadurch, das.
die bekannte . Deutsche !»e,ell ^ aft , nr Borblrttnng ru»er
Bücher" ,

'Berlin Wiln» r <- oori. » >i> ( liren reichen Miil . t » ! " irr
dem UnirrnelMien siebt , ist e cr »>ügtio worden , diese » d n M -
bäitdlerische r e i g n i < in« Lebe » >u rufeit Hiros« ,
uuisaugreich» Nvniane von «9a briete Reuter , Ernst
Ljich « r« und dito RovkUcndaudc vm> Ruaufi Ltriud-
berg » ud R . vou Pcrsall, i » solider, sauberer Ru«slaltunff,
zu eiilkni so b « isbirlto » bitilgc >» Preise diitsicu als
riue wiUlomoteue Bereichcruiia und wertvolle (rraauzung jeder
Bitztioidel deartisi werde».

I ü . kkKK8K, ÜMMtzrMister,
NiiltlmUrsi« L—». km„ I M.

In » k'enstor » nsxo ^ tbllt:

5peiser>MM7 In lliclir » 8i»l>n In ffu« di»nn.
Niidel nnil »üivi'sNonrn

in jeäer l ' reisir »̂ «» nur vorvetimer gmlieAeuer Xrt.

Heuland
viiflinff. Der Landw . shriedr

Htlle - Tweelbäke beabsichtigt,
sein in der Blankenburger Siel
oitl in der Nähe von Wüsling
helegenc» Land,

Placken,
grofi ea . 1 ' t Hektar,
ertragreiches Heutand,

« it 'Antritt zu November Ibl2
zu verkaufen , und ist dazu Ter
min aus

Mittwoch,
de« 24. April d. L,

nachmittag » (> Uhr,
kn blausten« Winshause ange
setzt

Käufer ladet ein
H . blausten.

ZINIIlMllltlKllllf.
Wüsting . Ter Landw . Bern »,

kecken bierseldst beabsichtigt,
fein in Munderloh, Gemeinde
Hanen, belegene»

Land,
zrost r« . 17 Heltak,

m 6an>en oder geteilt mit dem
»oraus lagernden Hausbaumatc
eial mit Antritt nach Wunsch
des Säusert zu vcrkausen.

Ein Teil der Landet besteht
aus Grün- und Ackerland und
im übrigen aut bestem zur Kul
livicrung geeigneten Boden.

Termin zum Verkaufe wird
hiermit aus

Dienstag,
den 23. April d . 2-

nachmittags 5 Uhr, »
in Renkend Wirtshaus «, Hoitc,
Sdaussee, angesetzt, und ladet
Käuser ein

H blausten.
Lsternburg. Zu Verl . 1 Los« ,

6 Polsterftühlc, sehr gut erhal¬
ten Hermannftr. 11 oben.

Hanlhansen. Zu vk. Sh - u.
Pflanzkartoffeln und fast neuer
Bett. J,h . Rüben.

Lchweiburg. Der Kaufmann
Reor , Reuter zu Jaderberg'«h< am

Wt«,.
ilti IS. April d. ZS-,

nachmittag» 3 Uhr anfgd.,
hei seinem Neubau:

1 lljähr . Do»tzelV«nh (Wal¬
lach) , fromm und zugfeft,

1 Ackerwagen , fast neu,
1 Jedrrwagrn , gut erhalten,

1 fahrbare Viehrampe, 2 Hüh-
«erftällr , 3V eich. Heckpsähl «, 1
Viehwage, 1 Glasveranda , 1
Viehkeffel , I eis . Pserdekrippe,
2 Herrenfahrräder, 1 'Partie
Fenster , 1 eis . Lse» , Kisten,
Kasten , ca . 1WN Psd . Butjad.
Grassamen, ca . Alk« Pf . Fut-
terkalk, Steingut u . Porzellan¬
sachen, sowie 1 Posten Ab-
bruchrmatceialien, als : Bal¬
ken , Sparren , Türpfosten usw,

öffentlich gegen Mcistgcbot ver¬
lausen.

KaufNebhabcr ladet srdl. ein
Stechmonn, Aukt.

Krchenbrück . Zu verkauf eine
nah» am Kalben stehende Kuh.

jü. Lsthrlo»' -

Verkauf
ein« »

ßoW . BäFrrei.
Zetel. Zn , Austsagr habe ick,

eine in hiesiger (legend an giin
sttgrr Lage belegrne

Bäckerei
mil vollem Jnvemar

zum belikbigrn Antritt umer d
Hand zu verkaufen.

Bemerkt wird noch, vast die
Bäckerei eine der grähtrn in die
siger Gegend ist.

Einem strebsame» Geschäfts
manne ist ein Ankauf sehr zu
cmpscblcn.

Kaufliebbabcr wollen sich bal¬
digst an mich wriide» .

G. I . Menke.

Zu verkaufen
l bl . Wagen, 3—1 Ztr . Tingle .,
1 eichen . Kofser, als Juitcrtiitc,
2 Gaslhre » mit Brennern,
2 JalouNrn . 1 Meter breit,
l Bohnenmaschinr,
L Torslasteu,
1 Kopierpreffe,
div. Sinmachgläsrr,
1 eleltr . Glocke mit 2 Elementen.

Lanikertislr. II . oben.
Lsternburg Neuenwege. Zu

verlausen 2 farbige Kuhkälber.
H . Bitter.

Achtung!
Habe 38 ciücl >rima Tiserhrl

u Futtarschwaine zu verkaufe» ,
ttarl Molter «, ^ oplnenstr. II.
tvewchl Lchauieuster - Diarstije,

ca- 3,75 Pitt , dreck.
Peteeü , Vladorstrrslr. 78.

Stil , Rsl>f «hrtt«
Keine Lustv. mehr. Radolin
dichtet selbst », alle währ , der
shadrt cntft. Verletzung, durch
spitze Grgenft., Näg ., Steine
usw. sow. poröse Lustschläuch
Sin Versuch überz. Preis 1
Kart ., s . 1 Schlauch 1 Jahr
ausr ., 1H0 > . Nachnahme.
Ich . Nollmann , Münster i . W

Vertreter gesucht

Warnung!
Grohenmccr . Aus den , ve»

Ww . Ahlhorn gepachteirnLande
habe ich _
IE - Gift '

S» ,
gelegt gegen Geflügel.

Aug. Scherlf« .

Neusüdende. Zu verk . eine jg
tledigc Kuh.
Joh . bhr . Marten «.

Bürgerfelde . Zu kaufen ges . 1
hochtrag. o . srischmilch . Ziege.

Vohlenweg 70

Nadorst. Zu verk . 1 güfte
und eine beleg« Knh.
Wilhelm Schrüder. Rosenw. 35.

Am Mittwoch,
den 17 . April d. 3. ,

mittags 12 Uhr,
werden wir im Hause des
Bäckermeisters John hterselbst,
Achternftraste27,

2 komplette Laden und
Schoulenftereinrichtung. so
wie »rrfchirdene eleltrischr
Brlruchiungslörver

oflenllich vcrstcigcni.
« tzhler L « ehnle.

chlller bcausi. Ochularheiien
und erteilt NachhIIscstunden.
Offenen erbeten unter P . 5b<>
an die Zilia « , Limgestrahc 2ll.

Apollo -Kino!
Sonnabend 1U Uhr, Bloh

Sonntag 7 Mit : betr. Dame
>Hut schtvarzioic sheder bezw.
rote Rosen, wird bösl . » . Nach-
richt bctr. Kirders grbeie» unt
»'t . St . 43 p ostlagernd.

Gluckten. Pli 'nwuch, ä <j
verk Srnggemann , Rastede.

AufjMttkn ii . Veireil
von B ! a bellt wird bisttg und
sauber ausgesühri.

Ang. (kvecs , 2>3il ! elnrftr. 23.

>0 killt. Lklolmung
zabll für gcnauc Angabe des
jetzigen Aufenthaltes des Tape
zier » Karl Kock , geb . 1 . ä 78 zu
Berlin . Martha Zleischsreffer

geb . Kock.
Berli n

Mos S ir.
Nieür. ->38 >7 chiingtoi. ä S-,

Hochstämmige > i,58 K.
Vslrenb . , Lestersweg l , Br . Eh.

Vorurteil
ist es, ivcnn man glaubt,
ettväs Gutes müsstmög¬
lichst wen her sein . —

Mer einmal

WMlM WlIlWIllM

. . IluWm

kvlrMNiUlus
probiert Hai, wird treuer Kunde

des heiimatliche» Fabrikats.
Alleiniger Fabrikant:

vsrdLrävrswvr
Oldenburg i. Gr.

V»rs Lidvii
Lamberti - kv8iLurani.

Mittwoch abend

liar'loifsipuifvr'.
Naftede.

83sl - 8vkiv8svvfoin
Xle^dnok.

Am Eonnlaa . dtn 2l . ?l>'ril:

8k Ball.
Hierzu laden srenndlichsl cm

Ter Borsiaad.
» -A. zum Grösst

Wmw» IIiMSe.
Sonntag, den Sl . Avril:

1 . Alstliiigsftß
mt ! Anffiiheangen

in Weij » ns Etablissement,
Nadorst.

Ansaüg 1 Uhr. Snlree srei.
Der Vorstand

Zu verkauf, junge Kaninchen
(Pater Rammlrr Kuno,.

_ Bnrgstratzc ^ ' .̂

Donncrkchwcr. Z . dl. j Weide-
d»h. Ticdr . Schnittlcr . Schulw.

Verein für (Gesundheitspflege u.
Mturheilkunde , e. B.

Tonnerstag , den lll. April , abend» 3 >, Uhr, in der Longirrhalle:

Lkjstlllliiher Vortrag
von Herrn Venns über:

kcsiiMeitWge im Whlii « md Lsim« .
-Minke und Ralschläae für Blutarm «, Bleichmchtige , Skrofulöse,
Zuckerkranke , 2!crvoje, Gichttker , Rheumatiker und andere Lliden.)

Llukerdcm Brauiwortu «, »» » zragr»

7SniIeI - 8chmren
m weiß u. farbig.

LlLllülLSvliell
von 60 bis 7 .— .

vLuor - VLsodv,
enra starke Lualität.

SokiLLpsb,
neue Muüer,

«080lltrL6sr,
erlra starke Oualltät.

». üitregrsll,
Achlernstratze 34.

Zu verk . ein säst neuer nustb
Tisch . Katharinenstrahr 6.

Osternburg Neuenwegk. Zn
verk . 1 gute Ziege. Schul«.

k°. 2024 . s. Ostern krank.
Wieder-eh» Miltwoch.

GevurkS Anzeigen.
Tie glückliche Geburt « .»es

gefunden Mädchens
zeigen vochersrerck « n

RegierungSbaumrnier Fischer
und Fra».

Zu verkaufen:
Plüschfofa. 1 Kindcrbettstelle

mir Matratze, Blumentisch und
verschiedene llcine Tische.

AckNernstrahe 58 ' .

Berloünngs -Anzeigen.

Selene von «lullen
Xsr! kereXev.

Verlobte.
Jaderaugendeich . _ Wapeldorj.

Siatt Karten.
Selene 8otre

kr»m Verweser.
Verlobte.

vldrnbarg . Hnnn «»« .
Ii . Ilpril U' I2.

Oldenburg, den >1 April
lSl2 . Heule entschlief plotz
lich und unerwartet meine
liebe Frau , unsere liebe
Mutter

8rjilit ZleimttS
in» 11 . Lebensjahre.

N Reimerst
uebt'l Kindern.

Die Beerdigung findet
Donnerstag , den 18. April,
vormittag « 8 ' , Ubr, vom
Peter Friedrich Ludwig
Hospital stau.

Nach langen schweren
Leiden starb beute mein
lieber Mann und unser
guter Vater,

Lmil Ibdeelleii
im <8 . Lebensjahre.

In tiefer Trauer:
Dora Jbbeckrn,

geb . Lbemnitz
BerMen bet Antwerpen,

11. April 1912.

^ VsjEt ^ rsWSÄ-.)
Statt Kants»

Oie Verlobung unserer
chÄ Tochter 2er,da mit cksm kleine Verlobung mitbräu-
" Kaufmann Herrn Saas . lein Bertda AstNbr beedve K-
^ i iSöger bestirsn vir uns an - § ick mich anrureigsn.

^ urslxen.
« Z 3ck «>k Agiler n . ff»»».

Raa » Kötzer . ^
8»

^ ck vlckeadurg , im -Kpril 1912.
f-' mpkangstag : 8onnt » x, cken 21 . -Vpril , ttaarenstr . 18 '41 j

Die Verlobung ihrer Toch
«er Gerda mit dem Kaufmann
barl Dencker aus Berne beeh
, cn st» anzu,eigen

b . Plander und Frau
Emma geb . Horn.

Ostrrnburg, den 17. April.

Meine Verlobttug mit Fräu¬
lein Gerd« Plander beehre ich

- mich an,urigen.
? Tmck Dencker.

Bremen, Hutftttcrftr. «—8.

TobesAnzelge »̂

Etzhorn, 11. April 1912.
Hcuie entschlief nach län-
gerer Krankheit mein lie¬
ber Mann , unser guter
Pater , Schwieger- und
Grostvater, der Landmann

HiilNih ÄrWls « !»
im Alter von 67 Jahren,
welches tiesbetrübi zur An¬
zeige bringen die

trauernden Angehöri,en.
Die Beerdigung findet

am Donnerstag , den IS.
April , nachmittags 3 Uhr.
nns dem Gertrudenkirch
Hose , u Oldenburg statt.
Tranerandacht um 1 - , Uhr
in» Sterbebausc.

Nordenham , i «. April l«1S.
Heute » achm . 3s « Uhr ent¬

schlief sanit und ruhig unsere
innigstgeliebt«, herzensgute
Mutter «nd Grohmutter

KilhelNi« Skßlki
geb . Winter»

in ihrem 81. Lebensjahre.
In tiefer Trauer

Tir Atzgehirigen.
Nor »«»hnm n. « ntzwaehen.

Beerdigung Freitag , den
18 . Avrtl, nachm. 4 Uhr,
auf dem Friedhöfe in Lang¬
warden . Ti« Uebersührung
vom Sterbehause, Bahnhof-
straße llS, aus um 11 zz Uhr
vormittags.

Südedewechl, 13. April
Heute morgen entschlief§

sanft u . ruhig unsere liebe
Mutter , Schwieger- und
Grohmulter , die Witwe
lokann l. olimüllsk '

,
^ nna lVlsniv,
geb Lütjeharms,

ii» Alter von 76 Jahre » .
Dieses bringen ttefdetrübt
zur Anzeige

die trauernden
«ntzehorige».

Tie Beerdigung findet
Mittwoch, den 17.. nachm
1 Uhr, vom Dterbehausc
aus statt.

lagungcn.
Ich sage auf diesen , Wcgr für

die herzliche Teflnahmc beim
Verluste meiner lieben Frau
allen meinen

herzlichsten Tank.
Rangierer Fr . Schröder.

Weitere Fnmil ' ennachrichlen
Gehören lSohn ) : Karl Pap-

mahl, Sonderaltrnbof . W Küb-
nemnnd, Emden . — lTochterjr
Wilhelm Ruscher , Stollhamm.
G. Ottjes , Loga.

Verlobt . Armgarb von der
Nahmen mit Kapltänleutnaitt

-einrich don Tvszka, Berlin,
Ziattha Kruse mit Waltbcr
Hillje, Wilhelnisbavcn . 'itnna
Hinderika Tüpont mit Zchlos-
ser Hindert Tobias , Emden,
Aimv Wybronds , Upleward , m.
Lehrer Albett Brünink, Canum.
Gebke Onneu, Oldersum , mit
Ludwig Bohlen, Petkum.

Gestorben: Hildegard Dawr-
chlak, Wllhrlmsbapen . Adel«
Winter, Burhaversiel. Privat¬
mann Diedrich Janhrn , « rrste-
münde, 78 I . Fritz Frerickts,
Langendamm, 4 >/< I . Gerhar-
dinr Ammen geb. Apken , Rü-
fttingen , 25 I . Witwe Anna
Lottmann gb. Haas , Wilbttms-
Hoven , K3 I . Henriette Gestne
Dvhmann . Bürstel , 12 I . Anni
Christine Dühmann , Bürstel , 8
I . Johanne Wübbenhorst, Hude,
28 I . Greta Rtrken Dirksrn,
Emden , l ^ l I . Pastor Jobs.
Ojemann . Engerhase , 37 I . Ar-
better Harm Wilhelm Jakob »,
Aurich, 18 I . Jantje Janstcn
aeb. Helmers , Walle, 28 I . Ww.
Taalkclina Schlörholtz gv. Free.
Leer , 71 I.



Vebk . v . Vien

IsSlaAVSlrSSSS 6

, r - ,« » kl,j . ttitklschjjkje, ^ 8»

^ ültßklsckükfk , « " üöh *«" " wit Lncker« . . -48^

^ ällßklsHÜkft nrü Stickerei und Turchsag, 48^

Mädchtll -Sckürfcn 'u»m smm «^
Kuabev-Schürfk« ^ 48^
(5 a . 2000

Mir. Wnßkjckkm.
ca. I0 rin breit,

2" . Mlr . für 48^

Mklßßlcktlti ,
^

^ des
*
Stück 4 .50 Mir . für 48^

IstS^ jlkl - Ftüllll ^ Mtr . für 48^

Eltg . schwärm SmAgürtkl - 48 §
Eleg . Frise - ßjirtcl . 48c-
i P° st.n fkive SelbAbivster - - Stück 48^
^ Ä '

«7d^ Kragenschsner - - ^ 48^
1 imit. Klöp- tldeckchen . . . . . 48 -»
2 Kinder-lackgürttl . f»r 48c-

1 Posten

Kiilderkrim-fe.
»-

bz
w. 48^

w- llp?° .7 -rt - Aawen -Ström - sr - . - 48^

we^ ^ iSrzeKMschllhe . 48-
1Paar Dawkll -Ltnimpse. -ngl. lang . 48 "L
2 eteg . Herren -ssaschkntöcher

""
^ 7e

" ' 48^

3 Damell -Tascheutiicher . - °br° uchsfer.ig , 48^

1 farbiges rb . weißes Norhemb . - 48c-

3 Mirtschaststücher * . mr48c-
'

AUL
" ' Servietteu .

°ox °o - -
^ 4^

1 Meriaiße "" ^ Snek.« . Ga-ni^ ng. 48 .
1 Paar Mans-cüev . 48§
1 gute Iahadär - e . 48 4

1 Darade -Saabtach . . . . 48^
1 eteg . rischtSustr . 48^

Durch diese» fett Monaten auf das
Sorgfältigste vorbereiteten große«
Berkauf wird die Firma wieder¬
um den Beweis ihrer unübertrefflich, n
Leistungsfähigkeit erbringen . -

1 elegante 7 48c»
2 Killder-Ziilrchrn . 48 §
1 eteg . Milienr . «ichbestick . . . . . 48 §
1 Paar Herreu -Socken . 48 ^
1 R ° stt'° ft«„ Knaben -Sweaters - 2 .«. 48 c»
E gewebte Itutertaitteu - - - »r48 §
1 Gabeliu . 48 ^
1 V Kind reinwollenes Strickgarn 48 c»
1 eteg. Jabot . 48 ^
1 Kinber-Schärpe . 48 c-

1 « itgantr
schwane Sammet - Handtasche . . . 48 §

1 P ° l. °n eleg . Hutblnmen . NE . . 48 ^
I Posten Vkjßk Kjildtr - Kcivk1eider - - -k48 ^
1 Post «» klkg . Fantasie - Ledern § -^ 48^

3 Mtr. teinen -Zwjschensab ,
^ ^ ^ ^

5 Mtr. Valkntja-Iwjschensab. b« i .77ir48 ^
1 P ° s.°n Zchurjen - Kretton ,

" " "'
^

Mw . 48 ^

1 M -Deckchen . 48 §

1 - oilette -Kandspikgel . 48 c-

5 Mtr . imit . Seidenbesaß " >r 48 ^

6 ree -Serviktleu . ,ar 48 §

3Mtr . Hakel -Eardinens - ibt . 48 ^
i P° s.«. Eawns -kennis -Ltoff 48 ^
1 Posten . Ctck. 48 c-

1 eteg . Klusenkragen . . . . . . 48 §

<5a 1000 Mtr . H
KLLlNar <LLi » Si » 4 X
i» wirklich schonen Muster» und Qualitäten , H v / —Mir.

1 Mtr . wkißkn Mall , "Bitist rr . , 48^

2 Mtr . Kongreststojs . «a, 48

1 Mtr . ÄoiigrMojf , »or ° «.. . . . . 48c,

1 Mtr . Mblenden . 48c»

1 Mtr . baninnioll . Cchnrjeajkllg . - 48c»

I Posten Hcmdentuch , tl>
80 ein bre», belannte Marken, 4ll

1 dir 2 Mn . für

'
.L7 Köper - BiirihkllS, 48

1 P° f..n Vkttkattiia, " °^ i .̂ ^ u° l - 48 ^
1 Psstea Bktt - Zalett , 48c-
r Mtr . Ltidkn- Saarbaild. . . für48
1 Posten weißer Vettdamast, 48c
1 Posten Möbel - Löper u . kattaa M .r . 48^

1 Posten wecher

imit . 5eiäen - 8st » t,
Ilv cm breit . . Mtr.

1 Posten Betttuch - Halbleinen , 48c-

1 großer Posten
' '

^ 48c»

2 Meter 1 / »

imit - Ilieiäerleiaea 4V
in verschiedenenFarben . >ür

1 Posten imit . Kleiderstanell - . M .r . 48c>

1 Posten baummoll . Ktriderzeug Mr . 48^

Girier Antterstojf - - - . » k M.r . iar 48-

1 Posten reiamoll . Monjsetine - M,r . 48^

» dttlvIL L1S LTN KSLSlLlSl » .

. - —

KFa lLUlSLÄSirÄS!
L R tr r» s « erden echinerrlos unter iLn ^jökrixerOrrsritie naturgetreu von L IRU . an eingvestzt.6old - , Silber - , Platin - , ltupker -, korrellsn - u. 2en >ent-

ploinben etc . von I SO Mir . an. p »,t »cbinerrlo, »» 2»kn-
rieben mittelst lokaler ^ niietliesie. kkerventöten , 2»kn-
reinixen etc . billigst . Anfertigung von Ooldkronen , Lrücken-

und Ltikträbnen etc . kepsraturen sokort.
. »SS — - SS — SS—
Lültmavv D Oerriek , OläeindurL,

Upreelintiinet « !» tiigl . 8 >, 2 7 t dr , » » el » 8 « i» nt « g ».

^ OöVöü § 1ö !ü , laknalvlivf ',
viaendurg !. 6, -

., kLimiiofsd ' . 15^ kingsng ftossnstr.
kk8 . dür Xus« Srtlgc Anfertigungkünstlleber 2ibne In karierter 2elt

L1vlLlro1 « oI »nt,ol » vs vssoddtt
von

V . LrrtllüorS , kli !t »b» rz i. kr . ,
relesau 1»S» « e»r,st » ai,e :« .

klektr . Licht - , . Attstttlun ir»rr « rti,ltßttA > sfil,r »« .
S « « sttltf »»k ». ' ! elezri>rl>kn,5ilt » cht » lißk «n !kk,R « tm rk.

Projekte n,S « ofteuanschlsg, « »rbiNblichkri«
_ steil »er» i» ItenstMi.

l.un^ertrs55e 27
Oldenburger KofserhauS.

Rohrkoffer.' Prppelholzkoffer.
Dis« »»« Fabrikat,i > großer « u » » ahl.

e» nr Wmiist,,
Hofsaitler.

S « L
^FkNtspr .275

f Kegkniberd. FirmaO .Vlemken.

Zu verk . ein leichtes Herren¬
fahrrad mit Torpcdosreilaus für

kerarprecker 849
Günstiges Angebot!

solide selbstacsertigte Möbel¬
aussteuer. bestehend aus 1 guten
Zimmereinrichtung. 1 eleganten
Schlafzimmer und moderner Kü¬
che. zusammen für 460 zu
verkaufen.

Wiltzelmftratze 5.

« tl ! M !,!
Reue Zimmereinrichtung fbe-

Nch. aus 1 Plüschfosa, 4 Stüh¬
len, 1 groß , geschliff . Konsol-
spiegel, 1 Sosattschl, zus . 125 ^k.
Mod . Ichlafzimmereinricktung
lbcst . aus 2 Bettstellen, l großen
Waschkommode mit Marmor » .
ceschl . Spiegel , 2 Rachtschränken)
z>.s. für 1SV zu verkaufen,

rölltzelmtztaßk ^

Fast neuer Teppich zu verk.
Humboldtstraße 1 oben.

8rMkkj >>zI. rhklitkk.
Dienstag , 16. April

<97 Vorstellung im Abonnem. ;
z . letzten Male im Abonnem ) :

„bin Sommernachtstraum " ,Komödie in 3 Akten von Sba
kespeare . Musik von Mendels»

sohn-Bartholdy.
Anfang 71/2 Uhr.

(Schülerkarten.)

Freitag , 19. April
iaußer Abonnement zu erhöhten
Preisen ; Freiplätze haben keine

Gültigkeit) :
Zum Besten des Theater-

Pensionssonds.
Einmaliges Gastspiel der Bre¬

mer Oper.
Zum ersten Male:

„Madame Butterfly ",Oper in 3 Akten von G . Puc-cini.
Anfang 7 Uhr.

Sonnabend , 20. April
(außer Abonnement zu halbenPreisen , Frciplätzc haben keine

Gültigkeit) :
Zum letzten Male:

„G- etz von Brrlichmgen",Schauspiel in 5 Ak, v . Goethe
SM »» ? Uük.

Sonntag , 21 . April
(98. Vorstell, im Abonnement) :

„Tottor Klaus ",
Lustsp . in 5 Akten v . LÄrronge.

Anfang 7 Uhr.

BttninZMWliin
Mittwoch, l7. April , abends 7

Uhr : „ Lobengrin" .
Donnerstag , 18. April, abends

7 >̂ > Uhr : » Viel Lärm u . Rieht » ' .
Freitag , l9. April , abends 7V,

Uhr : » Glaube und Heimat".
Sonnabend , 20 . April, abends

6 >̂ > Uhr : »Tristan u . Zsolde".
Sonntag , 21 . April , nachm . S

Uhr : Vorstellung sür den BU-
dungsaussctmß. — Abends 7 ' ^
Uhr : »Joseph und seine Brüder
in Acgvpten.

iMWckSL
Mittwoch. 17. April, abend«

8 '4 Uhr : »Im wunderschönen
Monat Mai " .

Donnerstag , 18. April, abends
8 >̂ Ubr : »Zm wunderschönen
Monat Mai "

. .
Freitag , 19. April , abends 8»4

Uhr : . Wienerinnen" .
Sonnabend , 20. April, abends

8 >§ Uhr : » Wenn wir Toten er¬
wachen !"

Sonntag , 21 . April, abend » 8
Uhr : » Fm wunderschönen Mo¬
sel Mql "-



1. Beilage
zu ^ 103 der „Nachrichten für Stadt und Land "' von Dienstag,' 16.' April 1S12.

Unpottttscver Tagesbericht.
Ein großer englischer Passagierbempser im Linleu . Aus

b« m Atlaiuischen Ozean i,al ftch der seltsame Fall er
rrgner . dasi ciirer der grüßten rwrhaii ^ neu tcansatlan
li >cheu Passagierdanipier , Pie RiGitt Ton » große englische

Tiianic "
, aus der ersten Reis« mir eincin Eisberg oerarl

j
'
usamnieilgestoßen in . daß die tüeiatic brs Linke» » be¬

stand oder der Tarn vier vielleicht sogar schon gesunken
ist . Es wird darüber telegraphiert : Ea ^c Rare , >7-. April.
Ter Tampser „ Titanic " der Whilc - Lcar Line . der ani
Sonntagabend mit einen , Eisberge zusamuiciigestößc» ,ist,
dal um Hilfe gebeten . Eine halbe stunde nach de » , Fu¬
sain nie » st og begann da » schiff zu sinken. Tic weibliche»
Passagiere konnten von den Rcltuugsbötcii ausgenommen
werde » . Ter Tampser „ Titanic " ist der neueste und
größte Lchuclldampser der While - Llar - Linic , der sich auf
stincr ersten Reise nach Rewnvrk befindet . Ter Tampser
hat einen Raumgeb .alt von zirka ftitllll « Bruno Reg . - Tvus
upd ist in Belfast erbaut . Tic Tiincnsionen des
Tampser» „ Titanic " benagen : b7»L,8 Fuß Länge,

Fuß Breite und 8 ! >,i> Fuß Tiefe. Tic
Turcl schniileaesctiivittdigkeir beträgt LI,7, Knote » .
Ter Tamp 'er hat drei Lchranbcn und eine Turbine.
Leiter wird gemeldet : Tic Tampser . Olvmpic " und . Vir
gniia" antworteten aus die diadtlose - Hilferufe der . Ti-
lanic "

, daß sic scvlkunigsl Beistand leisten werden . Aus
tcr . Titanic '

, dem größten Lcvissc der Welt , das aus seiner
einen Fahrt verunglückte, bcsandcn sich viele hervorragende
Persönlichkeiten, darunter Eoloncl F . F . Astor . Präsident
»er Grand Trunk Eisenbahn , Fsnian , Präsiden , ocr White
Klar Line , Gräiin Rothes , ferner der Lehnst
Mer William Llead , ei » Tirektor der Holland
Amerika Linie , die Bankiers Guggenheini . Widcner
und Ltrauß , im Ganzen cuv .'. lädt » Reisende,
» ngcrcchnel diejenige» , die , » Eberbontg an Bord gegangen
Ware » . Ter Tampser . Titanic " ist , wie uns ein letztes
Telegramm meldet , nicht gesunken, sondcn , „ ach Hali
sar weilergeflange» , nachdem seine sämtlichen Passagiere
von einem andere» , » och » ich , genannten Dampfer geborgen
worden sind . lieber den Zusammenstoß mit
dem Eisberg werde » folgende Einzelheiten bc
kann, : F » den , Augenblick der Kollision entstand eine große
Panik » mci de» Passagieren , die sich säst sämtlich bereits in
ihren Kabiuc» bcsandcn. Alles stürzte a » f Teck und erst
nach längerer Zeit gclang cs de », Kapitän und de » Offizieren,
die Passagiere zu beruhigen , die im Lause der Rächt in den
Rettungsbooten unicrgcbrach, wurden .

'ln Montreal lies uni
4 llbr :ii » Minuten morgens von der llnglücksstcllc eine oral»
lose Tcpcschc ein, die folgendermaßen lautete : . Tic Titanic"
dampf, gegen Halifar . Tas Vorderteil des Lebisscs ist mit
Wasser angefülli. Man bossl , das Tock zu erreichen.

" — Eine
spatere Tcpcschc besagt, daß die Passagiere der
. Titanic " von den Ozeandampfern . E a r
paibia " und . Parisian " ausgenommen wor
dcn sind. Tic . Titanic " selbst dampft nach Halifar im
Lchlkvpian der . Virginia " . Unter de» Passagieren vcsindct
sich auch der amerikanische Milliardär Vandcrbilt.

An Fischvcrgistung gestorben. London, 18 . April.
Än Fischvergiftung sind in Montaguc sünf Kinder einer Fa
mitic Mragic gestorben. Tic Kleinen hatten Heringe zum
Abendessen erhalte » , die anscheinend nicht mehr frisch waren.
Ten Eltern ist » nr ein Kind geblieben , das zufällig das
Abendessen nicht zu Hause eingenommen hatte.

Frecher Raubüberfall . NewNork, 18 . April , sin
einem Restaurant in East Lidi wurden 4 » Personen von
4 Pandite» vollständig ausgcraubt . Tie Räuber hatten sich
ebenfalls in dem Restaurant niedergelassen » nd warteten
einen günstigen Moment für dcn Ucbcrsall ab . Einer der
Verbrecher sprang plötzlich aus , zog einen Revolver und
zwang dcn neben ihm sitzende » Gast , ihm seine sämtlichen
Lcnobjektc auszuhändigen . Leine drei Komplizen hatten
ebenfalls ihre Revolver gezogen und dielten sämtliche in
den. Lokal anwesenden Personen in Lchaeh , so daß ihr . Kol
lege" sich s» oller Rüde der Wertsachen sämtlicher Personen
bemächtigen konnte, ohne daß die Beraubten , die vor Lchrcck
ganz erstarr, waren , einen Finger rührten . Daraus sprangen
die Verbrecher in ein Automobil und entkamen. Tic Frau
des Besitzers des Restaurants hatte sich » ach der» nächsten
Polizeirevier begeben, uni Hilfe hcrbcizuschasscn. 'Als die
Polizisten im Lokal ankamen , waren aber die Verbrecher
schon längst in Lichcrbeit.

Verhaftung einer Räuberbande. Paris , 15. April . Der
Anführer einer Räuberbande , namens Lartigues , wurde
yciier » morgen, nachdem die Polizei drei Monate laug nach
>dm gefahndet hatte , in einem Eass in Mazamcl verhaftet.
Tem verkleideten Kriminalbeamten gelang cs , dcn Ver¬
brecher gleich schadlos zu machen. Bel ihm wurde » ein
teladener Revolver und ein scharf geschliffenes Messer ge¬
sunden . Begleitet von sechs stzeiidarmen und gefolgt von
einer ungeheuren '

Menschenmenge , wurde er nach dem Bahn¬
hof gebracht und nach Rodez transportiert , wo er im
Gefängnis interniert wurde . Während der letzten fünf Jahre
hat Lartigues unzählige Ticbstähle verübt . Er wurde scincr-
zeitziir Verbannung nach der im Lullen Ozean gelegenen

Fusel Noumei Perurteilt Es gelang ihm aber , zu cutfliclien
und nach Frankreich zurllckzukehren. Hier setzte er seine
Verbrccherlaufbnbn fort und organisierte eine regelrecht:
Räuberbande , die namciillich in Kathedralen Einbruch.
1>erübtt . Fedesmil gelang es dem Anführer der Bandr , sich
xsiner Veriutsnuig zu entziehe» . Augenblick. ich befinden «ich
fünf seiner Komplize » im Gefängnis . Tie Verhaftung de»
Anftibrers lml i » der ganzen liegend große Freude erregt,
da lkamriiliich Mazamcl unter de» Raubzügen der Bande
rnrl zu leiden halte.

Rast , dem Zopf — die Füße Aus dcn berühmten Zopf
erlaß Fuanschikais , des chinesischen B ' smarcks , ist jetzt eine
neue Verordnung geiolgi . die für die . Republik der Mine"
kau » , vo» geringerer Bedeutung is: Tic Füßchen der
Ehincsiiiiicii , seil Fahrtciusciidcn gewaltsam zu » einen
Llümpfeu veikriippcli , solle » richtige Füße werden . Fiel
lich scheint es fraglich , ob Fuanscbik.ri mit sciuci» stampf
gegen die Fußvcrkrüppclung durchviiiigcil wird . Bereits
vor L8tt Fahren erließ ein chinesischer Polenial , der Kaiser
Kvanghi , ein gleiches Verbot . Tas hiudcnr die Edutesinuc»
aber nicht , vis bcutigeu Tages ikrc Füße zu . verschönern" .

Ob cs übrigens klug war von Fuanschikai , sich »m de»
klcimüßigcn Tainen cinzulasscii. schein ! fraglich . Vorläusig
hat er jedenfalls mit ihren gestrengen Ebcherrcil noch genug
zu tu » . Ter gleiche Erlaß hebt übr gctis das Verbot der
Heiraten zwischen Ehineseu , Mandschure» , Mongole » ,
Turkestanell und Tibetanern aus.

Ei » mexikanisches Poinpeji . Pros . Rivc » vo» der
Rclvdork Aeadeiiw os Leieiiccs dal i » Mcriko eine Liavl
entdeckt , die wie Pompeil von eine», Vulkanausbruch vcr
schüttet wurde , Ganze Liraßcnrcihcn mit Häuser » sind aus
gesunden, u . a . eine Goldschmicdcwcrkstatt » m allen Werk
zeugen »nd zahlreichen Waren . Tie außerordentlich zahl¬
reichen Funde scheinen dem . Aihenaclim " zufolge einer bis
her uilbckaiiilicii Periode der nicrikailii'cheu Kultur auzuge
hören und zeige » deutlich orientalische» Einsluß . Einige Lia
luciiköpsc criiincr » an die Formgebung der alten ägvpiischcn
Bildbaucr , andere an die Kunst von Zcuiralasicii . Rivcn
niciiil , daß die attsgcsundcncn Knnsiivcrkc der Blütezeit der
ninivtiischen Kulnir angebörcii

vrr Lanclwirlsevaslttevrn LrNsge äer
. »Na^iriedlrn für Staitt unck Lanü"

Iviirden in der gestrigen Vollsitzung der Landlvirl-
scha fl ska in mer Iva rme Worte der Anerken-
n u ii g gezollt , und zwar ohne Widerspruch von irgend einer
Leite ! Wir quittieren gerade deshalb mit ssieiuigtuung dar¬
über , iveil die Worte an jener Ltclle fielen , in
kör gesetzlichen Vertretung der oldcnburgischen Landwirt¬
schaft. Man sprach von einer Erweiterung des Landwirr-
sch .rstsblattes , und dabei zog ei » Redner einen Vergleich
zwischen unserer Beilage und dem Oldenburger Laudwirl-
schasrsblarr , dem von der Kaiuiiicr hcrausgegebciicn ofsi-
zieNcn Organ , wobei das letztere schlecht abschnitt . Vor
alle » Dingen wurde der Hu n te i» a n n sch e To » in den
„Rachrichten " gelobt , und weiter wurde die Tatsache wie¬
derholt anerkannt , daß sic die Artikel gerade dann bringen,
wenn cs nötig ist. Tic landwirtschaftlichen Wochenberichte
nehmen immer Bezug auf die Zcftfrageii , so daß . wie ein
Redner sagte, die „R achrrchre n" immer mit Leh n-
s ii ch t erwartet iverden, Ter Inhalt wird von dem
Landwirt und seiner Frau verschlungen, und man
orientiert sich dort am besten darüber , was in der näch¬
sten .seit aus Acker und Wirse zu geschehen har . Man erhält
Auskunft darüber , welche Tiingersortcn zu l>er !vendcn sind,
usw. LRan sollte airnehmen , daß alle Kammcrmftglicdcr
als die berufenen 'Vertreter der "Landwirtschaft sich darüber
freue » würden , daß eine Tageszeitung auf solche Art M
strcbc ist, Aufklärung in die landwirtschaftliche Bevölkerung
hinei »z >irra,ze» und der Landwilftchaft zu nützen. Aber das
ist leider nicht überall der Fall ! Wir wissen nur zu .genau,
wie von gewisser Leite gegen uns gewühlt worden ist und
svrlgcsttzl gewühlt wird . Wie mag es wohl in dem Herzen
jener .Herren ausgesciien Italien, als man die anerkennenden
Worte so widerspruchslos ins Land hinausrönen lassen
mußte . Fa , das war recht bitter ! Lchon bei einer anderen
Gelegenheit wurde angedeutrr , man solle ben Wintcrschul-
dircktoren die Tätigkeit an den Tageszeitungen unter¬
binden , und gestern würbe gejagt , es wäre gut . wenn die
landwirtschaftlichen Wochenberichte aus dcn „Nachrichten"
verschwinden würden . Herr Cornelius lvnr klüger. Er
hat recht : wir denken garnicht daran , sonbern werden diesem
Teile in Zukunft unsere vermehrte Aufmerksamkeit
schcnkcn . Tie Lehre iniben wir aus den gestrigen Erörte-
ungen gezogen ! Weshalb dann man nur so mit
Neid auf unser Blatt blicken ? Würde benn nicht
einem großen Teil der Bevölkerung direkt Lehaden zu-
gesügl werden , wenn die landwirtschaftliche Beilage der

. Nachrichten" sonsielc, und denkt inan denn nicht an die vie¬
le » Leser, deren Hauptbeschäftigung nicht die Landwirtschaft
ist , die die Bewirtschaft » » «! von ein paar Acctcrn Land und
die Viehballung als Nebenberuf betreiben '' Erweisen wir
nicht jenen Kreisen einen großen Dienst, daß wir sie darüber
belehren , was zu ipn ist , uni Nutzen ans jener Tätigkeit zu
ziehenk Lollie inan sich nicht billig darüber sreue» , da»
die . Nachrichten" auch ans diesem Gebiete Aiifkläriina ver¬
breiten ': Lo sollte cs sein , aber es ist mch , so ! Uns kann
cs recht sein , wenn das Landtvinschasisvlan in Zukunft
bester ausgesialict wird . Wir sirbcn aus de », Liandpunki:
je mcbr Aufklärung , desto besser ist cs ! Tcr LandwirI »
schasl zu nutzen Vas war bisbcr unser Bestreben,
und das wirb in . Zukunft unser . Ziel sein ! Taß das von
» iiscrcr landwirisckasilichen Bevölkerung immer mcbr an¬
erkannt wird , das gebt ans der si ä n d i g z n n c b m c n d e n
A b o n » c n I c n ; a h l bervor , die nach unserer ainllichcn
Bcglandtgung >»> Tezcmdcr v F . nicht west von Litt ' ti»
cnisernl war . Vor allen Dinge » zeigt sich das Vertrauen
auch darin , daß die . Nachrichten" vo» dcn Landwirten auch
regelmäßig in de » L o >» m c r m o » a l c » gebasten wer¬
den. F » der Regel bleibt der bäuerlichen Bevölkerung dann
wenig Fett znin Lesen, aber nia » siebt iiiuncr mcbr ein. daß
man den Rai der . Nachrichten" auch dann nicht entbehren
kann . Wir werde» auch in diesem Lommcrhalbjabr eine
Reibe vo» Artikeln bringen , die Rücksicht ncbnicn ans die >e
welligen Bedürfnisse , woraus wir schon heule die Ausnierk
samkeii gelenkt haben » löetncii

Nus äem «rohderrogtum.
tst nur mit Aenautr L.>iklleilaiigabt sislariei . Viiruilungin uird

».ter lrkale Lvlk mmrnstc iiatz »<r Nedalrr » » stets « .̂kommen.
Lldeubnrg, Itz . April.' Militärische Personalien . <Kras v . Nanbauß-

E o r n> o >l s . Oberli . im Knrniärk . Trag . Regt . Nr . l l,
ivurdc der Abschied bewilligt , t'iras Navbauß >var hier
seinerzeit als Leutnant >m l !«. Trag . Rtai . als kühner Reiter
bekam» , der von vielen Rennen Preise heimbrachre.* Fm Lingvcrein ist es eine Freude , mit zu erleben,
wie mit zunchmeiidcr Licherbeii die wundcrvollcn Lchönhci
icn des großartigen Werkes von Bossi «. Verlorenes
Paradies " , mcbr und mebr herauskoinmen n » d Tirigciucn
und Ebor mit iinmer neuer Arbciissrcude erfüllen . Taß
cs Arbeit kostet , ein so eminent schwieriges Werk hcrauszu-
bringcu , ist natürlich , aber mit doppelter Freude cinpsrndet
man auch , wie mit der großen Ausgabe die Kräfte wachsen.
Tie anfangs unersteigbar erschienenen Höhen sind jetzt doch
erstiegen, a» der Hand des iincrmüdlicvcn , wagemutigen Füh
rers , und liegen überwunden vor unsere» Bliche » in der gan
zcu Macht ihrer farhcnlcuchtendcn Lchönhcu . Eine große
Ausgabe in dem Werke sälll dem Orchester zu und den Lo
listen. Tic Fnsirumcntalion ist überaus reich und glänzend,
von großartiger , stellenweise direkt rassinicrlcr Wirkung , auch
bedarf das Orchester erheblicherVerstärkung u» d Erweiterung.
Eicnügle in vcr . Heiligen Elisabeth " eine Harfe , so gebt es
z . B . jetzt nicht ohne zwei , wandelten wir damals in dcn
iddllischcn Gefilde» Thüringens , so werden jetzt Himmel,
Hölle und Erde in Bewegung gesetzt mit ihren Lcharcn von
Engeln , der wmiderbar charakteristischen Liimme des Va
leis » nd der rührend schönen Liimme des Lohnes , mit Adam
und Eva , mit der Lcbaar der Verdammten , an ihrer Lpitze
Moloch, Belial und der in wahrhafter Größe und diabo
lischcm Feuer leuchtende Lata » . Lehr empfehlenswert ist
es sür die Zuhörcndcn , sich zeitig mit dem Text vertraut zumache» , der , nebst einem musikalischen Führer , in verschie¬
denen hiesige » Musikalienhandlungen zu haben ist.

* Ter Oldenburger Lchützrnbund hielt am Lonntag im
Oldenburger Lkbützendof eine ordentliche Ansschuß-
dersammlung ab . Verbunden war mit der Aus-
scbußvrrsamnilung die feierliche Ncbergabc des Bun¬
de sb an » ers, das der Osternburgcr Verein dem Olden¬
burger Verein als Veranstalter des nächsten OldenburgerBunde - ,chießens satzungsgemäß zu übergeben hatte . Ilm
N Ni>r rraf der Lchützrnvrrein Ostrrnbu . rg mit
filier Abteilung der Kavallcrie -Nftisik an der Lpitze beim
„ Neuen Hause" ein , Ivo er von den Vertretern der Bundes-
vereine und den schützen des Oldenbnroer Lchützcnvercins
empfangen wurde . Nach einer kurzen Ltärkiingspause
ordnete sich der schützeitzzug zum

'
Ausmarsch nach dem

Oldenburger schützenhos Rach der Ankunft dn -elbn über¬
gab der Führer des Ostrrnburgrr Vereins . .Herr Knvke,das Bundesbanner mit einer kcniigen An sprach.' dem
Oldesburaer Verein , dessen -Hauptmann , .H. Bcstrens.
es nrft herzlichen Worten übernahm und cs dem dafür
gewählten Bannerträger Ebr . Millers 'anvertiaure.
Um -l Uhr bMann unter dem Vorsitz des Bun-
despräsidentrn W . Möller die Ausschiimiersammlung.
Zunächst teilte Herr Möller mit . daß als satzungsgcmäß
vom festgcbendcn Verein zu stellender Vizepräsident Herr H.Rcincrs scn . gcwäblt sei . Hieraus erhielt Herr W.
Schröder, der das Amt eines Zchrist und Kasscsübrcrs

Dean öftere äurcb veutrckes Reicstrpateat zerckülrte Voiletie - Seike bLt inkolLe idre ; grossen
Lekslter so krircdern ttükuerei eine eminent vsokltstixe ^Eirlcunx Luk cfte Lckönkeit uncl Qe-
Lunclkeit äer Haut . Line XEsrckunx mit ir » y -SeUe bereitet öturcft äie ei^enartitze Xoorirtenr
uocl veuoclerbsre V/eickkeit äer 8cbsumer ein Kanr beronclerer ^ oklbekaKen . Preis p . 8t . 5V Pt-
Rkt ^- I.i»)tc>» s -8eUe pro 8tücic di - 1 .00 , eleganter Karton ä 4 8tüclc bl . 3 .80 . lleberall lciiulftcd



im Kund » beneidet , dar Won zum Geschäftsbericht
und der Rcchnungsavlage sur die Jahre 1910 und l9l1 Für
musterbaiie Nccbnungssuhruilg wurde ihm der Dank der Ver¬
sammelten ausgesprochen Dem Vorstände wurde dann Ent¬
lastung crieili . Die Voransa läge sür l9l2 und 1913 ergaben
« men lleberschuh von ca. Ino u» . Als nächster Punk » standdas Vanderwett schießen, da « an , 19 Mai d . I.,n Edewecht stailslndet , aus der Tagesordnung . Es w »rd in
blSdengcr Weise abgchalicn . Bnm deuischcn Bundes,chießen
in Arantsun a . M . von , 14 bis 21 . Juli d . I . wiL der
Bund den Festzug mi , dem osrsrieftschenSchüyenbund zusam¬men minnacben . die gemeinschasilich die Kapelle des Herrn
Roche Wilhelmshaven nümetnnrn . Sodann kam der erst«
Antrag des Vereins Oldenburg zur Verhandlung , der bei
Feld und Jagdscheinen nur ossenes Visier zulassenwollte Da jedoch augenblicklich im Deutschen SchüyenbuitL
d »e Bedingungen sür diese Scheiben nicht als dauernd fest¬
stehend gelten können , wurde der von Herrn
Lütjc warm verteidigte Antrag zurückgcslellt, bisdie Lache im Deutschen Schützenbund definitiv geregelt ist.
De « weiteren starre Oldenburg beantragt , die Eramrn-
schiesten in den a »geschlossenen Vereinen einheitlich zu
regeln . Ter Aiurag würbe durch >>errii Zander be¬
gründet und nach längerer Debatte einer Kommission zurweiteren Ausarbeitung übettvicseii . Ein dritter vom Schreß-verein Wilhelmshaven gesrrilker Antrag , die Bundes-
fxstzüge ohne Wa .ffen zu machen , wurde zurück¬
gezogen. Sodann wurde noch dem L/cstteftschen Schüzvn»vund zu seinem Bunde »schieben in Leer ein Ehrenpreisl>ewilligt und hierauf wurde der Verrrereriog mir einem
Hoch auf den Großherzoa . d§ n hoben Protektor des Bun¬de». geschlossen. Rach schlug der 2i »sulg begaben sichdie Arrreter der Vereine dann noch in den speiseiäal,
-vo zwei von Herrn Lander kviistrujenc Wunerschießstäiioe
ousgestellr waren , die begeisterten Beiall fände ».* Der Naturheilverrin veranstaltet Donnerstag , den
18 . April , abends ftt-- Uhr , noch einen öffentlichen
Borirag. ES spricht Herr Bruns Oldenburg über
. Gesundheitspflege im Frühling und Sommer " ( Winke und
Ratschlag « sür Blutarm « , Bieichsüchrige, Skrofulöse , Zucker¬kranke, Nervöse . Gichtiker, Rheumatiker u andere Leidendes;
außerdem sollen schriftlich oder mündlich gestellte Fragenveamworret werden.

— Ein seltenes Idyll cnrS dem Tlerleben ist bei Herrn
Dnhme im Barneführcrhol ; zu sehen : eine säugende
Hündin versorgt mit gleicher Sorgfalt drei junge Hundeund zwei junge Füchse, die in friedlichem Verein Zusammen¬leben.

* Polizeibericht . Am l3 d . M . wurde gegen eine Per¬
son wegen FabtraddiebstahlS das Strafverfahren
cmgeleiret und zwei Personen wegen Diebstahls zur
Anzeige gebracht . Am 11 . b . M . wurde gegen eine Person
wegen Unters cblagung und Urkundenfälschung
das Strafverfahren eingcleüet . Am 15 . d . M . wurde eine
Person wegen Urkundenfälschung angezcigl . Zeit
dem 11 . d. M . wurden drei Personen beim Beil ein ab-
gcsaßt.

»
* Berne , IS . April . Gestern und heule sind hier im

» Stttünger Hos" die L e h r l i n g s a r b c i t c n der Hand¬
werkerinnung des Amtes ElSslcth ausgestellt . Die
Ausstellung wurde gestern nachmittag 2 Uhr von Herrn
Jrmungsmeifter Ehr . Wcsterholi inii einer feierlichen
Ansprache eröffnet . Es Hanen sich im Ganzen 66 Lehrlingedaran beteiligt . Die ausgestellten Gegenstände waren durch¬
weg sehr sorgfältig gearbeitet und zeugten von großem Fleiß,viele sogar von ganz hervorragendem Können . Auch die
gleichzeitig beigesüqren Arbeiten der Fonbildungsschule
(Zeichnungen , Rechnungen , Briese usw .) bewiesen überzeu¬
gend, wie segensreich diese Schule sür den gesamten Hand
werkerstctnd ist . Bei der Preisveneilung hielt Herr M.
Osterloh, Leiter der hiesigen Fortbildungsschule , eine
warme , zu Herzen gehend« Ansprache an die ausgclcrmcnund jüngeren Lehrlinge und ermahnte sie , auf dem betretenen
Wege weiter zu streben und sich ihrem Gewerbe mit Lust und
Liede hinuigeben . Dann kann es nicht fehlen, daß das alte
Sprichwort . Handwerk hat einen goldenen Boden " auch bei
ihnen zur Wahrheit wird . Für ihr Gesellenstückerhielten fol¬
gende Lehrlinge Diplome (die beigefügte Zahl gibtdie Anzahl der Lebrjabre an) : I . Hillmcr 4, Schmied,
Lehrherr H . Degen Dalsper ; G . Meier 4, Tischler,
Lehrherr Fr . Grabbe - Berne ; K . Sosath 3 , Bäcker,
Lehrherr L. Stindt - Elsfleth ; H . Eoldcwcy 4,
Schlosser, Lehrherr K . Brummer Elsfleth ; Joh . Jnneken 4,
Klempner , Lehrherr Ehr . Westcrhvlt - Berne ; E Lieber-
marm s , Maurer , Lcyrhcrr E . Licbcrmann -Paradics ; H. Bar.
lag« 4 , Maurer , Lehrhcrr H . Barlage -Harmenhausen ; H.
Thümlcr 4 , Zimmcrmami , Lehrhcrr A Rüdcbusch-Dalsper;
H. Münftermann 4 , Zimnicrmann , Lebrherr H Schröder-
Ranyenbüttcl ; G . v . Essen 4 , Zimmermann , Lehrherr I.
Bolje Hiddigwarden ; D . Flügger 4 , Tischler , Lehrherr H.
Beckmann Berne ; K . Meyer 4 , Schmied , Lehrhcrr Joh.
Wehlau -Berne ; D . Vahlenkamp 4, Schneider , Lehrherr G.
Frey -Berne ; L . Granrberg 4 , Schuhmacher , Lchrberr G.
Renke Berne ; F . Lecken 4 , Schuhmacher , Lehrhcrr D . Oct-
7en -Btttingbübern ; W . Lösekann 4 , Maler , Lehrhcrr F.
Pape Berne ; I . Müller 3, Schlachter , Lehrherr E . Drees-
Berne Von den jüngeren Lehrlingen erhielten folgend«
Preise — die Zahl hinter dem Namen gibt gleichfalls die
Lehrjahre an — : G . Molerku 3 , Schmied , Lehrherr B.
Wrede Berne ; W . Mener 3 , Zimmermann . Lebrherr Mart.
Mever - Fülsc ; E . Haas « 2 , Bäcker, Lebrherr H . Bulling-
Berne ; W. Jnneken 1 , Klempner , Lehrherr Ehr . Wester-

- Holt-Berne ; M . Knust 2 , Klempner . Lehrherr Ehr . Wester¬
holt jr . Kerne ; H Kötfler S, Klempner , Lehrherr Ehr . Wester¬holt jr Berne ; H . Marck 2 , Klempner . Lehrherr W . Glan¬
trap » Elssletd : H . Janßen 2 , Zlmmermann , Lehr-Herr B Witte - Berne ; K . Degen 3, Zimmer-tutuiii , Lehrherr A . Stahmer « Neunibrot ; B . Fastje 1,Tischler , Lebrherr K. Wötzel - Berne ; P . Hannt 3,Schneider , Lebrherr N . Harrns -Eisfielh ; P . Lrhumnn 2.Schuhmacher , Lehrherr Z . Neddrr >en- El »stelh ; I . Voßiner 3.Schuhmacher , Lehrinrr G . Schütte - Berne ; H . Tannemann 1,Sattler und Tapezierer , Lehrherr W. Berghaus -Ltsflrth;E . Friedrichs 3 , Sattler und Tapezierer , Lehrherr W.

Berghaus -Eisfleih ; H. Nünnemann 2, Maler , Lehrherr T
Torgeloli - Elsileih ; T . Freese 2, Maler , Lehrherr E Sander-Berne : R . Jnneken 3, Nialer , Lehrherr F . Pape -Berne;T . Müller 3, Stellmacher . Lehrherr F . Lösekann -Rantzen.bütlkl : F . Freels l , Barbier . Lehrherr F . Mhlau - Bcriic:I . Eiters 2, Gänner , Lehrherr I . Bl -uns - Ecsflrrh : M.
Russeliiiann I , Maurer , Lehrherr M . Russelmann - Ollen;K. Müller 2, Bkaurer , Lehrhcrr Ä. Ahlcrs - EIsflcth . Tie
Bootsnmcher und Uhrmacher konnten bei der Preisvertei¬
lung noch nicht berücksichtigt werden , da dieselben nachnicht jjeprüft sind . Für diese sind Tiplsnie und Preise zu-rückgencllk. — Ter Besuch der Ausstellung war ein 'ehr
großer . Gestern nachmittag war der geräumig « Saatzeit'weise überfüllt . Es ist das ein Beweis , daß man in allen
Kreisen der guten Jach « rege» Interesse entgegenbringt.hn . Westerstede, 15 . April . Die Fortschrittliche
Versammlung am verflossenen Seinuaze in .Henken»i ŝtlstbof war von über 400 Wählern besucht . Ten Vorsitzführte Bankier Fri » Wallrich « . Der Kandidat der Volks¬
partei Dr . Otto Wi . mrr entwickelte , tro ^ em er bereitsvorher annähernd drei Stunden in Edewecht und Zwi¬schenahn gesprochen hatte , in geradezu glänze nScr Weisesein Programm . Mit markige » , wuchiigen W 'ricn wußteTr . Meiner seine Zuhörer fesselnd zu unterhalten . Unter¬brochen von mehreren Zustimmungserklärungen , ernteteer am Schlüsse seines eindreiviertelstündigcn Vortrageslanganlaltenden Beifall . Zn der freien Aussprach « tratTr . Meiner der Landtags « hg . Schulz . Rüstringen , ent¬
geh " - der versuchte , die Angaben des Enteren zu ent¬kräften . Hierbei griff Abg . Schulz den Fabrikantenschwabe . Varel , in deftiger Weise an , indem er be¬hauptete . Herr Schwüle .übe einen Truck auf / eia « Ar¬beiterschaft ans . auch bewillige derselbe nicht die be¬
rechtigten Forderungen derselben . Herr Schwabe . Varel,verstand es , mit einfachen , aber sehr energischen Wortendie groben Unwahrheiten , die Herr Schulz vorgebcachtlatre , richtig zu stellen bczw. in sich zerfallen zu lassen.Tab Herr -schwabe säst sämtlichen Anwesenden aus derSeele gesprochen lzatie , bewies der Beijall , der ihm zuTeil wurde . Tr . Meiner benutzte in der Aussprache dieGelegenheit , der Versammlung mitzureilen , in welchheftiger und gemeiner Weise seine Person und seine po¬litische Tätigkeit im Norddeutschen Volkslblatt angegriftenwurde , und widerlegte spielend die Ausführungen desHer-rn Schulz . Tr . Meiner trat dann iveiter dem Aba.Heitmann entgegen , der diesem vorlvarf , ein verkappterLinksnationalltberaler zu sein . Die Worte des Herrn Heit¬mann gingen indes bei dem Lärm , den einige Ruhestörerverursachten , und weil sich der Saal leerte , verloren . HerrHenmann trat zum Schluß für die Kandidatur Hug ein.

zcn vorgerückter Nachtsrunde ergriff sodann Reichst « gSabg.Inn Fegter , loelcher erst kurz vorher von den nachmittagsund abends stattgefundenen Wahlversammlungen Halsbekund Ocholt eingelrofsen Ivar , von den Anwesenden leb¬
haft begrüßt , das Wort uno rechnete scharf mit der So¬
zialdemokratie ad . Tie größte Anzahl Wähler kehrte ind ; n Saal zurück. Insbesondere kennwichnete .Herr Fegterdie sozialistisch? Partei als eine » lass«»Partei . ZumSchluß forderte er hie Wähler auf , dem Kandidaten de«
entschiedenen Liberalismus , der auch nicht im Reichstagentbehrt tvcrden könne , Tr . Otto Meiner ihre Stimme
zu geben . Tosender Beifall und Rufe : „Jan mutt rin !"
Erst um 12. 15 Uhr erreichte die stürmisch verlaufene Ver¬
sammlung ihr Ende.

* Essen i . O. , 15 . April . Die Bohrarbeiten mffdem Marktplatz « sind so weit gediehen , daß eine Pumpe aus¬
gestellt ist , die auch gleichzeitig Wasser gibt . Ta aber eine
stündliche Leistung von 50 Kubikmetern verlangt wird , sollendie bis ca . 32 Meier vorgcNiebenen Bohrlöcher noch weiter
aus 50 Meter gebohrt werden . Dann hofft man die verlangte
Leistung erzielen zu können . Auch eine geringere Leistung
dürste sür die Essener Zwecke wohl genügen.* Buijadingc « , 15 . April . Die letzten Nachtfröste
haben hier mehrfach geschädigt. An vielen Stellen sind der
Kälte die Obstblüten und frühen Gattenpflanzen und Ge¬
müse zum Opfer gefallen . Hoffentlich setzt bald eine wär¬
mere Witterung «in , sonst könnten die Weiden auch noch
«ine bedeutende Schädigung durch den Frost erfahren.

! Gandertrsee , 15 . April . Der Kirchenrat und Kirchen-
ausschuß beschlossen endgültig den Bau einer zweiten
Pfarrei. Dieselbe erhält ihren Platz in der Nähe der
Kirche an der Bahnbosstraße . Die Ausführung des Baues
wuroe dem Bauunternehmer Schütte übertragen . — In der
Schulacht Bürstel tritt Scharlach heftig aus . Leider hat
diese schreckliche Kinderkrankheit in einer Familie zwei blü¬
hende Kinder dahingcrafst . D«r Fall ruft hier allgemeine
Teilnahme hervor.

* Nordenham , 15 . April . Mährend unsere Behörden
leicht geneigt sind, schwierigere Bauten usw auswärtigen
Geschäften zu übertragen , sinket man . daß hiesige Firmen
von den preußischen Behörden in crfreickicher Weise berück¬
sichtigt werden . Unsere hiesige Betonfirma F . Buscher,

welche für die Marine mehrere Bauten in Helgoland i,Arbeit hat . ist außerdem mit der Herstellung einer ung«.
wödnlich hohen Ketonüberführung am Kaiser Wilhelm-
Kanal d«schöft >gt . Luch wurden dersslben Firma größere
Arbeiten sür Flußregulterung in Tchlsswig -Holstei» über-
tragen . Jedcnfalls ein Beispiel von der Leisiungssahlg.
keil unserer Unternehmer!

1, Einswirven , 15 April . Ei » hiesiger Werftarbeiter
würbe vor einigen Lagen verhaftet. Der Mann , der
Vater von mehreren Kindern ist , hat sich an seinen schul-
pflichtigen Löchlern vergangen.

riiilmirn aur Sem Publikum.
sUür den Inhalt dieser Rubrik übernimmt bie Redokno»

dem LitÜiftun gegen über keine Verantwortung .!
vor1ru «Bt «ler Jorislüemoftrstie.

Wenn auch bei den letzten Reicvsiagswahleir die So¬
zialdemokratie in fast allen Bezirken eine Zunahme ihrer
Stimmrnzahl verzeichnen konnte und im Ganzen 4 250 50g
Stimmen ausbrachte , oder durchschnittlich 10 707 Stimmen
in den einzelnen Wahlkreisen , so gibt es doch noch 45 Reichs,
lagswahlkreisc , in denen weniger alS >000 sozialdemo¬
kratische Stimmen gezählt wurden , und zwar:

8 Kreise mit 800 - 1000 sozialdemokratischen Stimmen,davon besitzt Ztr . 5 , Kons 2 . Rp . 1 , Freisinn 0;
K Kreise mit 600— 80«i sozialdemokratischen Stimme »,davon Zrr . 4 , Kons. 2 . Freisinn 0;

10 Kreise mit 400 - 600 sozialdemokratischen Stimme «,davon Ztr . 6 . Kons. 2 , Polen 1 , Freisinn 0;
11 kreis « mit 200—400 sozialdemokratischen Stimmen,davon Polen 5 , Kons. 2. Zenrr 1 , Rat . -Lid . 1 , ftak-

ttonslo » ( Graf v . Oppersdorss » 1 . Freisinn 0;
10 Kreise mit weniger als 200 sozialdemokrattschcn Stim-

men , davon Polen 5 , Ztr . 4 , Rp l . Freisinn 0.
Insgesamt also 45 ziemlich sozialistenreine Wahlkreise, und
davon 44 im Besitz der Rechten und des Zentrums , aber
keiner im Besitz des Freisinns Trotzdem ist selbstverständ¬
lich gerade der Freisinn das festeste Bollwerk gegen dm
Umsturz ! » . P K.

Vom Wettpapier -, Waren , unv Geldmarkt.
Laalenftand in Deulschlano . Nach dem Bericht des

Deutschen Landwirrschaslsraics über die Eitlwickclung d«
deutschen Saaten halt « dir Witterung in den letzten beide»
Wochen einen rauhen Eharakier . Dazu kamen namemlitzin letzter Zeit scharfe Nachtfröste. Ist infolge dieser Ver¬
hältnisse Las Wachstum der Saaten zurückgchaltcn , häusig
der Stand auch etwas hcrabgeminderl worden , so gehl
doch au » keinem der eingelausenen Berichte hervor , daß
Nachteile entstanden sind, die durch einen baldigen Um¬
schwung zu warmer Witterung nicht wieder gutgemachl wer¬
den könnten . Immerhin sehen die Saaten im allgcmemcn
weniger gut aus als vor 14 Tagen , häusig wird berichtet,
daß vie Roggensaaten eine rötliche Färbung angenommen
haben , auch sollen aus Sandböden durch Verwebungen
stellenweise Schäden entstanden sein . Die Futterpflanzen
haben bei der rauhen Witterung natürlich leine Fortschritte
gemacht, und der ohnehin dürftige Stand des Klees hat sich
eher noch verschlechtert, während die Luzerne im allgemeciuil
eine günstige Entwickelung verspricht . Auch die Wiesen,
die bereits vor 14 Tagen in den meisten Gegenden cm
frisches Grün zeigten , sind durch die kalte Witterung in ibrer
Entwicklung zurückgehalten worden . Tic Aussaat der Som-
merhalmsrüchle ist , ausgenommen im Osten, zum großen
Teil erledigt , vielfach sind die Saaten bereits auigelausen.
Die in einzelnen Gegenden bereits in Angriff genommene
Bestellung der Hackfrüchte mußte wegen der herrschenden
Witterung wieder unterbrochen werden

Preiserhöhung am belgischen Eisrnmartt . Die in der
Borwache bereits erheblich bessere Siimmuttg des beigischen
EisenumrkleS führte im Laufe dieser Woche zu einer leb¬
haften Hausse. Tic Ausfuhrpreis « auf Fluß - und Schmeiß-
sdabeiseir zogen um 2 Schill , auf 1 Pfv . Zterl 1ü Schill,
bis 5 Pjd . Sterl . 12 Schill , an , alle Blechsorten um 3
Schill . , Grobbleche auf 6 Psd . Sterl . 6 Schill , bis 6Pfü.
Sterl . ft Schill ., Feinblech « auf 6 Pjd . Sterl 18 Schill,
bis 7 Pfd . Sterl . , Bandeisen um 3 Schill , bis 5 Schill,
aus 6 Pfd . Sterl . 11 Schill , bis 6 Pfd . Sterl . 15 Schill.

Berlin , 15. April . Geldmarkt leichter . Privat-
diskonl 3,75 Proz . , tägl . Geld 3,5 Proz.

Berlin , 15 . April . Vör >e heute fest.
Aeußerstc Schlußkurse.

13. April IS . April.
Tiskonto 184,00 184.00
Teursch« 255,87 256,00
Handel- 167,75 187,37
Bochum 228 .75 229,00
Laura 179,50 178,87
Teutsch -Luremüurg 187,75 187,50
Harpen 199,87 199,37
Gelsen 198,87 199,87
Kanada 250,00 250,50
Paket 140,87 139,25
Lloyd 109,12 107,75
4prvz . Russen 90,37 90,37
Nordd . Wolle 147,00 147. 50
Tendenz schwach stst

»

5NM - I » Kollision
AMel 20 ?kg.

ktuk mH kaeksniivm W »88Sk
iidvi-gos«vn , gobsn » iv sugon-
dliekliek öellkstv
ru 8upp»n, K« mll8 « n , 8gucon
uinj Ii-inkdouIIIon.

«»n v«rl»ng « 8ts1s su8äi -lleklio»i 8oulIIoi,-Mk-f« I unü AkSlsv »mivi-« « »k-ksi, rui-ilvkl
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Kursberichte der Oldenburger Banke«
vom u>. ri » ci :.

Oldruburgts » « Lande» bani
mit ssiltalcn tn » u ' I a . ss- Cl»ppenb«r».

Oualendruit . « seel, Vechta , « rges^ U. « UyelmSyamn.
LI« Kurs« versteh « , sich sreibleiveub und Provision« » ,.

Anlaus Verkauf
Pllt . pLr.

«proz Oldenb kons LtaatSanleih « von 1909.
unlundbar Via 1919 . . . .

zi, -proj Oldenb. kons. Anleihe mii - anzj.

zu-peoz dergleichen mti häldj Zinsen . .
Zproz . dergleichen . . . - -

Kredttanpali Obligo-
dt « 192.' auogtschloss.
krebs,anstatt Obligo

«pro, . Oldenv staarl.
„ onen . Rückzahlung

«pro». Oldenv staail
„ onen , Rückzahlung VI « IVIi au»ge,^ ro„ .

«pro, . Oldenb. staail. « reditanstatt Obliga-
„ onen, oiesamikundigung zunächst aus den

I April 1913 zulässig
z >̂ pr « z. Oldenb. staail. Kreditanstalt Oblt-

gaitonen, mil halbj Zinsen.
«proz Oldend. Iradlanleihe von 1909, ver-

jiarkre Dilgung bi « 1919 - » »geschlossen
«pro,. Butiabinger Amwverb Etscndahnanl.

v . 1909, Ruckzahl . di» 1919 ausgeschlossen
«pro » Lande»verba»d«anleihe de« Oldenb.

Fürsten, Lübeck von lSN , unkundb. 1928
«proz. vcrsch . Oldenb Amitverbands und

Aommunalanl , Ruckz . d . 1917 91 ausgcschl.
«proz . sonstige Oldenb. kommunalanleihen
z ' ^ proz. sonstige Oldenb. kommunaianleiyen
«proz . gar. Eultn - Lubccker Prioril . Lbliga-

, tonen I . Em.

zproz . dergleichen.
«proz . Preuß . kons Anleihe, unk . b,« 1918 .
zi^ proz . Prcuß . Ions . Anleihe.
zproz . dergleichen.
«proz Lchwarzburg Zondcrshauser Siaait-

anlcihe von 1910, unkündb. 1915 . . . .
«pro » Aheinprovinz-Anleiheschcinc Zer . SS
«pro, . Westfälische Provinzial -Anleihe, un

kündbar bi » 1925 .
«pro , Wilhe !m » havener Stadtanlcihe von

ISilS verftarkreTilg , bi « 1918ausgeschloss.
«proz . Allonacr Stadl Anleihe v . 1911, un

lonvcnicrbar bi « 1925 .
« pC,. Psorzheimcr Ziadl -Anleihe von 1912,

unkündbar bi » 1917.
«uroz. Eutin Lübecker Eisend. -PrioritätS -Lbli-

Nationen II . Em. . .
«oroz. Sranljuncr Hyp. - Kredtt Verein Pfand

drtese , unverloebar u . unkündbar bi» 1919 .
«proz . Prcuß . Boden - kicdtlbanl - Pfandbriefe,

unkündbar bi » 1921 .
«pro, . Hamburg. Hypolheten- Bank Psandbriese,

unkündbar bi » 1921.
«proz . Preuß . Psanobrief - Bank - Hypotheken»

Psandbriese, unkündbar di « 19-20 . . .
«proz . Rheinisch Westfälisch « Lodenkrediibank-

Pfaildbries. . . . .
«pro; Lchwarrburg. Hypoiheken-Bank-Psandbr.
«proz. desgleichen , unkündbar bis 1921
«proz. Für! Psandbriese, in Dänemark Mündels,
«proz. Kopcnh Psandbr ., in Dänemark münds.
«proz. Tcuische Eisend. Eies. Obl ., rück, . 105 Pr.
«proz. EisenbahnBant Obligationen . . . .
«proz. Eisenbahn Renienbank Obligationen .
«proz. Selsenkirchener Bergwerk««,es . Schuld»

verschreib ., unkündbar bi« 1916.
« v.proz. Midgard -Qbligarionen , rück». 103 Pr.

10020 100.75
8th50
88^ 0

77,00
124^ 0

89P0
8»B0

00,00
135,70

100,— 100H0
99.70 100.20

SS.- SSPO

92 .30

SS.-

SV.-

SS,—

SS .—
98,75
so,—

99 .50
99,25
SOHO

SS.— SSPO

101PO
90,30
80 .90

101 .40
90,40
80 .90

101L5
90,85
81 .45

I01LL
90,95
81 .45

99,80 IOOZO

lOO ^ L

99,—

99,85

9850

RLO 99^0

SSLO 98P0

S2K0 99^ 0

99,20 SSLO

97 .20
97 .50
99 .40
34B0
93 ^0
98,75
98.35
98.25

S7P0
97 .80
99 .70
95 .15

99,25
98 .75
98 .75

96 —

189 .—
95P5
100,7»
169.80
20^05
4 .215

kurz London kür I Lftr. in ük.
Kurz Rewyork sür 1 Doll, in . . . ,
Amerikanische Roten für 1 Doll, in 3>t . . . , L. I650 —
Holländische Banknoten für 10 Gulden tu ^ . . 1SL8 -

Diskontsatz der Deutschen Re ich»bank 5 Prozent.
Dariehn«zin«fuß der Deutschen Rcich - bank 6 Prozent.

Lpollo-HieLtsr I
Moderne Lichtspiele.

Heute tis Freitag (L6.- 18. April) :
Wieder«« L Schlager:

- kibschieä .
-

Ti« Tragödie eine « Olfizur«. 2 Akie . Spielzeit SO Mm.
ssnizeniert und in der Hauptrolle dargeflellt vonHerrn Paul Olto vom Hebdelttzeai«, Berlin.

kosevmontag
^ Nordischer Kunstfilm in 8 Akten.
^ Dargeflelltvo» de« berühmten Kopenhagener Schauspielern,

sowie «in sehr reichhaltige«

Neues Tagesprogramm.
1Mittwoch, den 17. April, 3 —4 . Uhr : j
ÄIiU- in»! «imlirvmlellliiig

mit vorzüglichem Programm.

Bl»derselbe . Zu verkauf, «in
—- Weidebulle —

EöiH Btzst- 'VtzN-

Kreyenbrück. Zu verkausen
10 sserlek.

? !F. v. Genu».

Oldenburgische Spar - und LeiH -Bauk
Ankauf Verkauf

»Li . X4i.
I MündAstcher.

«proz. Oldenb. konsol» . Ru» ' ». 1919 aus ». —
SK-proz alt« Oldenb. Kons » ^ . 88Ht»S ' -proz neue Oldenb Konsol« (Halbs . Zinlzf 88LUllproz. Oldenb Konsol« . — —«proz Oldenb. Sioatl . Kredttanftali -Obllgatvon 1906. Rück ; di « i . Januar 1917 au« g. 99,70^ ' Kred, ' "«proz. Oldenb Staats vtianstali » Obligat.

89.—
89.-

100,20

98,75
90 .-
99 .—

von ISIO, Ruckz . I-l « I Zull 1922 auiaeschloss. I00,—«pro» Oldenb Siaatl . Kredilanftal» - Obligat.frühesten« kündbar zum 1. April 1918 . . gg .—S^iproz Oldenb Staat ! Krediianstali-Obltgai . 92 .30
Sproz. Oldenb Prämien Anleihe . . . . . . 124,90«proz. Oldenb Stadt -Anleihe von 1909, un¬kündbar di« 1919 . 99,—«proz. Braker Siadt -Anleth« von 1911:

Serie I . rückzahlbar am l . Mai 1»»1 . .Serie ll . Rückzahlung bi « 1921 au«a.
«proz Butjad . Amt« » tsenb -Anl. » Ruckzaht »
«proz. Delmenh. Stadianl . v . 1907/91 bi« I
«pro4 Heppe,„'er Stadl Anleihe > l9l ? 19 i
«proz. « üstringer Amt«verb. Anl I au«geschl «
«vroz sonstige Oldend. Kommunal Anleihen. .S ' -̂ proz. Oldenb. kommunal Anleihen . . . .«proz. Eutin - Lübecker Priortta ««.Oblig ., gar. .«pro, Deutsche Retcht -Anl ., Rück, b . ISIS autg . IÖ1L0
3 ' pProz . Deutsche Retcht -Anleth» . 90^0
hproz Deutsche Reich » . Anleihe . 80,90
«proz Preuh konsol «, Ruckz . d . 1918 ausgrsthl. 101 .40
L ' rprozi Preuß . konsol « . 90,40
Sproz Preuh . konsol « . 80,90«pro; Bremer Liaai » Anleihe von 1911, Rück¬

zahlung bt« 19-21 autgeschlossen . gg.?g4proz. Wilhelmihavenrr Dtadtanleihe , unkünd¬bar dt« 19 ! » . 9S/««proz. M . -Gladbacher Ziadt -Anleihe von 1911,
Rückzahlung bi « 1936 autgeschlossen . . .

S^bproz. 8önig «d«rger Stadi -Anleihe . . . . 89B0
II Nicht mündelstcher

«proz. Jütländischc Psanddriefe , Serie V, tnDänemark mündelstcher . g« Pü
«proz. Psandbriese der Mecklenb . Hyp. - u . Sech-

sekbank , Ter . VII , Rückz . bi « 1919 - ukgeschl 99 .45«proz. Psandbriese l>. Preuh . Boden- Krcdii-All. - Baus. Ser . XXVIII . Rückz . b . 1921 au« g. 98L5

100^0

9L85
125,70

99chO

9b, — —
9SZ0

90.- SS«

«Proz. abgest. Psandbriese der Preuh . Hypoih.»Allten-Bank

9SL5

99«
IM .S5
90«
8l,4»

101LS
90.95
81,45

100«

99«

95 .15

99 .75

99 .25

8^- proz. abgest Psandbr . der Preuh . Hypoih.Akrieii Lank . 87««proz. Teulsch Atlantische Telegr . -Lbligarionen ng «)«proz Berliner Hochbahn-Oblig ., Rückzahlungbi « 1923 «»«geschlossen.
«proz. tbelsenkirchencr Bergwerks Obligation ««.Rückzahlung bi » 1916 ausgeschloffen . . .« Kiproz . Midgard Obligat ., rückzahlbar 103 Pr.
« proz. Oldenb. Glashüiic Prior ., rückzahlb . 102
« >rproz . Oldenb. Gla «hütie-Prioritäten , un-kündhar bi « 1918

95.60 —^
88.15
96 .75

97L0 97 .85

96 .— —
100.75

98 .50

«proz. Warp« . Spinnerei - Prioritäten , rückzb 105
«proz. Lld . -Portug . Dampsschisf « Reed. Oblig . gg ^ gg

'
n4 -ep (5l . Oldenb. Portug . Dampsschisf «- Recd-

Obligationen , Rückzadlung 102 . 100 .— —Kur» Amsterdam für fl. 100 in ^lk . 169 .— 169 .80
Check London für 1 Lstr in . 20.45 20 .506Check Rewyork für 1 Doll, in ^lk . 414 4L! 50
Amerikanische Roten für 1 Doll, in . . . «.1660 —
Holländ. Banknoten für 10 Grildn , in -ck . . . 1LPS - -An der letzten Berliner Börse notierten:Oldenb. Spar - und Lcih-Bant -Akiicn l79pCt .b«z.G.Lldb . Eisenhütten Altien tAuaustsch») 70,75 vCt. bez.Wechseldiskontder Deutschen Reichsbant 5 Prozent.Darlehnsziu » der D-utkche« Reichsbank 6 Prozent.

Vremeu , 15. April
Baumwolle ruksttz. Upl-.rnd niiddlinq loko 58.50 Pf«,(dor . Not . 58,45 Ptg ) . Äufst ».- behauptet . Am Markt CostaRica . Schmalz lulo fest . TuLs und girkins 52,75 Kitz .,Doppelet mer 53,75 Pfu.
Berlin . 15 . Llpril . (-ietr .- ide. Dro » de « sehr festenAuslandes war Weizen bei Besinn de« heutigen Marktes

verhältnismäßig nur wenig höher , da ziemlich starke Re-
alisiernngen slattsauden . Am Verlaufe zogen di« Preise

j«doch erneut auf Sxhorwsuiean. nur KertOPchben war«,
trotz der Nachtfröste von der Prodtnz aneedaten und
schwächer Roggen Hane sehr ruhig»« Geschäft : einig« W>.
gaben und Realisierungen führten «u einer Bdschwachuntz.Hafer litt gleichsollt un» l Realiskruntzen Mai« wurde
höher bewertet . — Rüdül war ziemlich behauptet. —Weiter: Schön

Berlin . 15 April Wetze « , « ai » 7.2» Iu«227.50 ^ls . September 207 R » ,,,n. Rai 1S4.25 .<Juli 196.25 September 176 .25 Hafer. Rat 201.50
. ck . Juli 201,50 ^ki Rüb öl . Ra . «4 .40 ^lt . Okwbe«
64 .50

Norddeutfchrr Llotzb
. Goeden -

, Uhlborn , nach Ostasten, 15 . Aprrl morg »o»
Algier . Köln "

, Mayer , von « alnmore , 15 . April morg.Dover passten . . Prinzregenr Luitpold "
, Rahrath , von

Alexandrien , 15 . April morg . in Marsetlr . . Zirten --
, nachCanada , 15 ApNl morg . in Rotterdam

Dampsschiffahnsgesellschaft „Haus, - .
. Adamsturm "

, Hasenheier , 18 . April in Zaandam . Ar-
genfel« "

, H . W Schmidt, 15 . April von Antwerpen nachBombay . . Harzvurg "
, Ziegemneyer , IS . April in Ham»

bürg . . Kattenturm "
, Maseliut , 15 . April in Wellington.

. Löwenburg "
, Löving . nach dem La Plato , 14 April Dover

passten . . L I D . Ablers "
, Gronau , 15 Apnl in Hankau.

. Pagenturm "
, »ssschbeck, 12 April von Bombay . Reichen-

selS "
, kloppcndurg , l2 . April Perim passten . . Scharzfcls " ,Strycker, 1 « April in Nordenham . Trifelt "

, Eggen , IS.
Apnl Perim passten . WeißenfelS" , Betten , 15 . April in
Suez.

Hamburg Amerika - Linie
Nordamerika: „Boroeiono "

, von Baltimore kom,
mend , 14 . Auril 0 Uhr .30 Min . abend » Dover passiert.
„Bermuda "

, 1 .3 . April 8 Uhr morgens von Rewyork noch
NeworleanS „Bulgoria "

, nach Baltimore , 13 . April 4
Uhr 30 Min . nachm , jn Boston , .H«nnburZ "

, von New»
vork nach Reavel und Genua , .13 . April 3 Uhr nachm,
von Gibraltar „ Maressield "

, 12. April 8 Uhr abend»
in Neworleans . „Pennshlvania ", 13. April 5 Uhr nachm,von Stewyork direkt nach vamöurg . „President Grant " ,von Rewyork kommend , meldet drahtlos , am 15 . Avril
2 Uhr nachm , in Plymouth zu s«^ , „Steiermark "

, nach
Rewyork und Rewport - Mtv », 13 . April 2 Uhr 45 Min.
nachm . Zcilly passiert . „Willehad "

, von Kanada kom¬
mend . 13 . April abends in Hamburg . „Zielen "

, nach
Kanada , 13. April 11 Uhr 40 Mry . nacht » Cuxhaven pass.

Westindien , Mexiko , Südamerika: ,Bo-
livia " . von Westindien kommend , 13 . April 12 Uhr 40
Minuten mittags Scilly passiert . „Cheru 'skia "

, 13. April
von Veracruz . „Tacia ", von dem La Plata kommend,
13 . April 5 Uhr nachm . Dover passiert . „Lania "

, nach
Havana und Mexiko, 13 . April 3 Uhr nachm , von Gijon.
„Granada "

, nach dem La Plata , 14. April 0 Uhr 15 Min.
morgen » Cuxhaven passiert . „Grunewold " , von Westindien
kommend . 13 . April 3 Uhr nachm , in Havre . , .§ ab^
bürg "

, von Mittelboasilien kommend , 15. April 8 Uhr
25 Min . morgen « auf der Tlbe . „Karthago "

, von BahiaBianca kommend, 12. April 11 Uhr morgens in Dün¬
kirchen. ,FAnig Friedrich August " , von dem La Plaia
kommend , 14. April 2 Uhr 30 Min nachm , in Ham¬
burg . „ Zchwarzwald ", 12. April in Pto . Columbia
„Stbiria "

, von Zamaika kommend , 14 . April morgen»in Rotterdam . „Äcilia "
, von Mexiko kommend , 14. April

12 Uhr 30 Min . nachm , in Homburg . „ Silvia "
, 12. April

von Buenos Aires.
OIdenburg -Portugtefischr Da « psschiff » Rerder «i

„Portimao "
, B . Schumacher , 15. April in Lissabon.

„Tanger " , SanLerSseld , 14. April in Hamburg . „Lines " ,Böhland , 14. April in Tanger . ,F )V>« nburg "
, Ewert , 14.

April in Rotterdam . „Mogador "
, Thaden , 12. April in

Santa Cruz de Tenerist . „Foro "
, Letten , 13. April von

Tanger nach der marokkanischen Küste.

Fs - ' t/r - re - r

eär6ine°;L MM In Wlnrn
^ lovvr nata , 7 (hl «t«rM»re)

IdMpMt« k»rSivell,f
nur aparte , neueste Dessins aoä tz

»Uvrdeite k »britr»1e , I
in xroaeer Xnsvsbi , ksbelbakt

KilUx.

^ nkertigunL
« »ottvl »» « !'

Oarämea.
l-^ Iover net/

unter billigster Lerscknun^
von hlsteriul unä P .rksil »ioün.

Vr»u»pLrslltstosss
kür Deksxsräinen noä Vsrnnckao,

hervorrsxeoä in Usltbsrlcsit
uuä Aussehen,

140, 100 o. 85 am brt ., ^

Lüllstierlstavn,
PN Qualität , xar . svasobsebt , P 45

bltr . jotrt

l. vinsn-
K2i "llinsn,

in neuesten
blusterv,

»ebr preiswert.

kartiv - k'osten
eleganter

krdstüN 8tores
v. kettäeeliell
veit unter kreis

Sott » ! »
^ LoDi » B
I». SlOBW»

seeit
unter

rexuiüram
^V srts.

kleaöeQ
in 1üU u Oöper

IN
z-roaser ^ „svvnkl
«sbr praisvert.

xute Qualität,
120 cm Kreil,
hltr . 8S <s.

kloäeroe 6sräinev
kiesreL

xsr . vssokeebte Ltreiken,
hl r. LS , GA 4.

SodvldvllLLrawell
»kgepssst , l Iileter >v»re

io LrkstüII und f in grosser ^ us-
eozl . lüii , l veski,

4V,G5, 85 ^,1 .00 . I »etrr praisnert.
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Hotel- und
Land - Verkauf

in

Wildeshausen.
Lstldeshausen. 2Legen hohe»

Aller» de » Besitzer « soll da« hier
an bester Berkehrslage belegen«

8tvgsm3nn
'jlhe

ttolvl
Mil beliebigem Antritt öszemlich
gegen Meistgeboi durch den Nn
»crztlMneic» verlaust werden

Ta « Hotel cmhalr neben
vielen scbone» Wod» , Wirt¬
schaft »- , Rejtauratiou »- und
Logirraumcn 2 Sälc , 1 direkt
damit verbundene verdeekte
Segelbabn , und gebäre» ser
ner dazu größere Stallungen
und Nebengebäude für Au<-'vann und Auloniodile,

Ta » Hauptgebäude ist vor
«veuigen Fahre » neu erbaut.

Ta » Hotel stebt seit langen
Iakrcn bei Einheimischen s<4
wobl al » bei Reisenden in de-
sicni Renommee, erfreut sich
eines ledbasten Tage« und
Fremdenverkehr» und ist Ver
ern»lokal von 7 verschiedenen
Vereinen. Ta » «Grundstück nebst
Warte» ist groß 22 Ar 8? Qua
dratmcler.

Sichere Existenz sür einen
tüchtigen wcschäftämaim

Der Landwirtschaft mit be
treiben will, findet bierzu Ge
legenden, da auch der gesamte
übrige Stegcmaims» c

Grundbesitz,
hestebend aus:

ca . 29 Hektar Warten, Acker,
Wiesen und Weiden, teilweise
in größeren zusammenhän¬
genden Flächen, in unmittel¬
barer Rabe der Stadt Lie¬
gend, sowie

ca . 18 siz ForstgrunMe
mit verkauft werden.

2 größere Landslächen von
14 bezw. 5 Hektar, bester Boni
rät , mit ic 1 Scheune , eignen
sich ausgezeichnet als

Ntulmftellt
einen besseren landwirtschastli
chcn Betrieb und bieten daher
eine günstige Ankaussgelegcu
heit sür Landwirte.

Berkausstermin steht an auf

Dienstag»
d. ÄS . April»

nachmittag« 5 Uhr,
in den , zu verknusenden Hotel.

C. Wrhrkamp, aintl . Aukt.
wüte Komuiodcn

billig zn verk . Mnhlenstraßc 8.
Sinderdadrwaime , s. neu, zu

Verkaufen . Kaiserslraßc 2H.
Eine gut erh. « üchencinrichtung
»gegen Fortz , sür «stl . 4« zn ver¬
lausen. Oldenburg , Mottcn-
sttaßc Nr. 10 2 . Etage._

l(o8lüm5loife
« » >

bleter I «4
Y40

Bieter
130 cm breit

Osrslitie-
Zeiäea

kür lileiäer
unä Klüsen

Vnterröcke
liaumvvolle ». l-oinen

1
»" Z «" z « 4 --0

Zeiäene koclle
xute «luulität

oo «« « eoo
von 0 4 Iv

trüber Obernstr . 21 23.

llnssr n« li «s Lssoksftsksus ^ 3Ü ^ Hl63l6k *
^) !3l2,

ZtsUmsiu » D Hsräer

Tm« I »»ke Z . v h s ,
v Schul«»

>i . verk l
«Z.

Bürgerselde. Z verk 5^ 7
alter Hund Hackenwea

Berkauf
eine»

MalergtsUsts.
Mit deliebigen, Aninit „rhei » sedr rentable« Maler «,,

schäsl, verbunden niil Laden«»
, ch«st . Tapeten, Linoleum uurin Nordwesrdeuischlandin rmnam Wasser belegene » ausdlu.denden Stadt m . Industrie ;r«Berkaus. Zum Haus gebar,
vorzüglich vclcgene» wrundnvLmit neuen Webaudrn Nach.wei»bar großer Umsatz , eher »,
Lohnzahlung. Feste Sundschai,
bei industriellen Werken , auch
Schisssinalcrei. Ansragen sm
zu richte » an die Erpedtti«,
diese» Blaue « unter S 2>«.
Verkaufe beste 8MU
September und Januar bel««>,sowie schwere , Ljolmge Lchln«,ferner von 2 güste » Stuten, >und - jährig , florre «Ringer un»
zupsesr im Weschirr , eine nachWahl de « Häuser» .

Aug Bunne»,ann,
Lcuchicnburg bei Rastede

Rordmo »lesseh» .-Zn verk.Haferftroh,
H Molder

UN8SNV I

zjnck allbekannt « rstlklarslg!
ck« ck«»a > oiu Hr >»ker » tiiolc:

kau ^enäe Anerkennungen.
l. sngjsstr !gs scstriftliciiv 6 » rsi >ti «n!

ssalldar.- te pneumatikr. Sämtliche babrraätelle
I «jnuliliit « o ! » ' reine:

keicstilluslrierter Xalalog vollstänckix kortentrei «lurcd ckie
! nul. 7 ipl. ^x . f -mnkzo - ioil ) U 8 in »c e . m . b . « .

HH7K1. IX , I,ii » «>eii «>tra »»v Iitt > I ».

Tweelbäke. Zu verk . 1 krackst
Schwein. Foh . «tzröne , a . H.
Z. sprech . Fr . Zorn, Schissers, , 6,

Zu vcrk . neues Haus mir kl
flotten Lolonial und Hrirzw. -
Wcschäjl . Aurrilt dclicbig.

Offerten unter Z . 462 an die
Expedition dieses Blatte ».

Zu vcrk . 2 junge güste Kühe.
Bloherscldcr Evaussee 54.

1 Kochherd billig zu verkauf.
_ Siedingerstraße 27 a.

Zu lausen gesucht
Heu .

"WO
Brüdersiraße «Reitbahn >.

Zu verkaufen oder zu vertau¬
schen 2 schöne junge nahe am
Salden siebende

Kaiscrsttaße 17.

l « IMI
Dienstag » den Ä3. April.

«Grundstück
in Lehe i . Hann , «ij- llllli Einw .Z,
Eckhaus m . 6 Wohn., gr . Hofpl.
u . Warten (cv . 3 Baupl .i , aus w.
lange Zabrc S oblengesch . m . gn
tcm Erfolge Herr ., » nt . günstig
Beding , z . vcrk . Weil groß . Lic
serung. an ftödr . Bedörd . vorh .,
kann Besitzung nur gui . Häuser
cnipf. wcrd. Perkäus . bleibt ans
Wunsch cv . bis 1. Oki . unentg
i . wcscki. Anzhl. » . Ucdcreink.
Oss . a » »Rordwcstd. Zeitung " ,
Lebe i . Hannov. , um . W. 72.

Ia . R«tnr -Butter
franko per Nachnahme: 6 Psb . '
Äistc 5,69 . 4«. Ist Psd . Hrstc 9 .L.

B . Nlorgule», Buczacz,
via Lderderg ( Schlesienj.

Wutcrb Taselttavier zu verk
Roscnstraßc 7, oben.

Weckst» « . Zu verk . l 2j . belegteQuenc . _ W von Bloh.
Echter Hoffmannscher

TÜMtll
ist vorrätig.
(s. wramberg , Aleranderstr. 2:4.

Nochlahgcgenständc, als : 1 Hü
chenschrank , 1 Nähmaschine. 1
eiserne Bettstelle mit Matratze,
kl , Sosavank u . Sonstige« billig
zu vcrk . Z» des . von 4 - 6 Ubr
nach »«, Nadorfterstr, 93 , oben
Z . v . Soso. Choiselongur, Tisch
u . Sonstige« . Nadorsierstr, 12.

Alisvtrbiiigmz,
Tic zuui Neubau eine » Ve.̂ >

und weschästsbausc» crsoidn-
lichen Arbeiten » nd Liesrnrngni
sind zu vergeben Zeickmungrn
und Bedingungen könnm du
mir eingescbc » werden

Osfcrie» sind abzugebcn t«i
zum 2 ! . April d . Z.

Nadorst. Adolf Helm»
.Zu vcrk . weickstckial. Pohticr

Adrigam , Bürgers ., Scknstw. ->.

Passend für Arzt!
Zu vcrkaufcn:

3 sehr gut erhaltene

und ei»

OvILPS
wegen Aufgabe des «stesckustl

Isrnu Heinrich Bccrmovn.
Breincn, Wnlwcsstraße 24

Rastcdr Hostcinoft.

oo » niciucn docksteinc» zibwMinokka, lang >. Spezialzurdt,
mit Ehre » u. l . '4>rciicn pram,
cinpficbll ^ riedr . Biistv«

Tldrnvurg . Z«l verkauf »«
2 Dogesrls,
l eleganter wummidcgcan . mn
konrplctlcr Aussiattuug , woran
lic s. tadelloses ZZavrc» , 7ä<>>,
l gcbraucktter Togcart , etzn«:
«Hummi, sür . 4«.
Am. stzohrenboch . Wagendauti,
_ Hurwickstraßc2ä

Leuchlendurg. Zu veek eine
nahe am Halben stehende destc
Millhtuh. Werhoro Rozze

»
V Msüie/ ' /re / /

nrapaziersesle Qualitäien, bequeme
Formen . . Wk. T .5V, 6 .5O, 5.7V

Chr » « keder mit Lackkappe :: : : : : : :
breit « moderne Formen
Paar . . Mk. I «».5t », 14.75 , » .«O

Gchr Ehevreaux
vornehme Form
Paar . Mk. 12 .75 , 12 .75 » 1VLV

SL

SL!

S-

Für dev Schulanfang
besonder« derbe, strapazicrsesic

^ ILnadsn - ILHÜ LlLüolivn - SUvkol ^
breite bequeme Fermen , extra preiswert!

ltlröße g» »N > «tlröße
Mark an I :«l tzb von7—il«> von ^ X^rka

SpvLlnItlLt irr Ltilriisi ' - Stivksln.
vi «. Noch » Rorwalstiefel und Marke tkinderheil.

schwarz und sarbig , in allen Größen,

» LIlLAlsIv k » i »vl 8iv l

- ^ o6/riHs/rs/ «k/
kräftige Bcrussstisstl , bequeme
Formen . . . . Mk. 8 .5« . 8 . 75

Solide« « oxcals oder Chromleder
mit Lackllrppc , crlra preiswert : : :Paar . . Mk 12 5« , 11 .5«

^ 5«

10L
Feine « Voxcalf oder CHrvreaux

mit und ohne Lackkaopc, hochmoderne
Formen Mk I « ,5V. 11 .««», IS .«« KV » »

o rosste ^ usvvakl - ! in allen l ^r-Utr^Mtn-« - dksuttsitsrr schwarzer nnd
- farbiger Damen und Herrcn - Stiesel nnd

> Halbschuhen in sämtlichen Lederarien,

l- udwig v . l- Iäisn , 8°»tzkmll°hob. »istMsg j. ffs.
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24. Vollsitzung cler
Lanilwirtfedasirlrammer.

Oldenburg , 16 . April.
Dir Landwirtschaslskammer trat gestern vormittag uin

10 Uhr im Gescväsisvause der Landwirischastskammer an
der Gertrubcnsiraße zu ihrer 24 . Vollsitzung zusammen . Geh.
Oekononilerai Hunch Lov eröfinerc die Sitzung und teilte
mi, , daß als Venreler der Regierung Regierungsrat Dr.
Buhlert anwesend sei . Weiler begrüßte er Tr . Popp
von drr Versuchs und KontroUsianon und den Direktor der
Oldenburger Landwirtschasissckmle L ö h l e i n. Die Heft
ftcllung der Präsenzliste ergab die A, . Wesenheit sämtlicher
Kammermiiglteder mtl Ausnahme von einem Herrn.

Generalsekretär Tr v . W e » ck st e r n erstattete Beriet»
über die geschäftliche Tätigkeit der Landwirischastskammer
und idrcr Organe im (ücschäslsjahre 19 > l/l2 Daraus ist
hervorzuheben, daß die Zahl der den landwirtschaftliche»
Vereinen angeschlossene» Mitglieder säst das II . Tausend
erreich! Val . Die Zunahme betrug eiwa 200, Zu bemerken
,st. daß außerdem landwirischastliche Klubs im Umstehen
bcgnsscn sind , das ist ein Beweis dafür , daß die Eulwick
lung aus diesem tssehielc noch nichi abaeschlossen ist . Die
Zahl der der Kamnler angcschlosseuc» zweckvcrivandten Per
kuie beträgt 2l . Der Berichterstatter gab seinem Bedauern
darüber Ausdruck, daß die Kaiiimer in Bezug aus die tste
Meiischasisbestcucruiift nicht gehört worden sei . Viel Ar
den verursachte d,e Maul und Klauenseuche, die dem Lande
viel Schaden brachte. Es tverden jept Erhebungen darüber
angcsielll, wie groß der Schaden gewesen ist . Das Ergeh
ni » wird in einer Tenkschrisl niedergclegr werden.

K M . Müller Alinenbos batte die Bericklcrslallung
über die Lage der Rliidviehzuchr übentommen.
Tie war im vergangenen Jahre nicht r . sig , da auch die
Schweinezucht mit unter der Deuche zu leiden batte . Die
Preise waren im allgemeine » sehr niedrig . An den Holge»
»er Deuche krepiert nachträglich auch noch manches Drück
«Roßvieh Tie Ursache ist nicht gan , klar , wabrscheinlich
kommt das Dlerben von dem Gennß schlechte » Wassers und
von Beschädigungen der Zungen , r>ie dadurch cnstandc» , daß
das Gras insolgc der Troekenbeil niebt doch genug stand
und die Tiere mir der Zunge osl an der Erde scharrten.

Aus Wunsch gab K M . Eornelius Auskunsl über
den Hauprinbalr des von ibm stammenden Entwurfes eines
neue» Rindviebziichlgesetzes. Danach soll u . a . das Land
möglichst in Rindvieh ; ,ichlvcrbände eingetcilt
werde» , wodurch eine sclbständtge srcideitliche Enttvicklung
möglich sein werde . Jetzt gibt cs zu viel kleine Körungs-
verbändc.

K M. Wittjen Querenstede sprach über die Lage
der Schweinezucht. Er kam zu folgendem Resultat:
l Der Dtand der Zucht ist im allgemeinen ein befriedigen
der. 2. Nachdem ein cinveitlichcs Zuchlstarul aufgestellt ist,
iß mil einem gesunden Horijchritt zu rechnen. Das bar aber
zur Voraussetzung, daß in den landwinscimfrlichen Per
einen immer wieder aus die Dchädlichkcit allzu »aber Ver-
wandrlaiait der Tiere bingcwiesen wird Tic Tiere dürfen
auch nicht zu früb belegt werden , jedenfalls sollte man nicht
vor dem achten Monat beginnen . Man sollte zur Aufzucht
nm aus guten Zuchten stammende Eber verwenden und cv.
iur Vlutauffrischuirg Eber aus anderen Bezirken zulaufen.
Ebenso sollen zur Zucht nur beste Tauen Verwender wer
den Ins Auge zu fassen wäre vielleicht die Dchaffung
einer Zentralstelle, die passende Zuchttiere aussuchi, die Würse
ansiebi und ev . Verkäufe vermittelt.

lieber die (Geflügelzucht sprach sekr interessant
DirektorLöblein. Tic Dürre Kar der Geflügelzucht zwar
« lieblichen Dchadcn zugefügt , aber sie lmr doch einen nicht

kleiner peuilleton.
W«l1« nl» sl1 , c »«rs1ur una Lrdrn.

Aus Bismarcks politischen Lehrjahren.
Zn seinen Gedanken und Erinnerungen bat Bismarck in

simrpailnscher Weise das Charakterbild des Generals Leopold
v. Gerlach, dcS intimen Beraters König Hricdnch Wil-
dclms IV. , gezeichnet und reichliche Auszüge auS den an ihn ge-
richteten Briefen des klugen Politikers mitgclcilt . Wobl waren
die Briese Gcrlachs an Bismarck bereits teilweise und lückcn-
dast bekannt geworden, aber eine authentische und vollständige
Sammlung dieser Briese gibt erst jetzt der bekannte Bismarck-
aorschcr Horst Kohl heraus und bietet uns in den bisher un-
»erösjcntlichlcn Schreiben eine Hülle neuen Materials aus Bis¬
marcks politischen Lehrjahren . Ter scharfsinnige politisierende
General hatte nämlich in dem jungen schneidigen BundertagS-
aesandren den Mann der preußischen und deutschen Zukunft cr-
kinin und machte in liebevoller Offenherzigkeit den um 25 Jahre
Jüngeren zum Vertrauten seiner geheimsten Gedanken und Dör¬
gen. Zudem er so Bismarck seine in maiichcr Beziehung gegen¬
sätzliche politische Weltanschauung offenbarte, bat er an seinem
Teile zu der Erziehung Bismarcks zum Retter Preußens bcigc-
üagcn und wichtige Gedanken ausgesprochen, die dann der ge¬
niale Staatsmann in Taten umsctzte . Bismarck hat ja selbst
ünmal in drastischer Weise den Unterschied zwischen Gcrlachs
und seinem Charakter veranschaulicht, indem er meinte, wenn sie
beide vom Henfter aus einen Unfall aus der Straße sähen, so
würde der General genau das Richtige angebcn, wodurch man
helfen könne , aber sitzen bleiben, während er hininitcrgehcn und
Helsen würde. Doch es ist auch schon etwas Großes , zukunsts-
rciche und bedeutende Gedanken zu äußer» , besonders wenn sie
in der Seele eines Bismarck auf fruchtbaren Boden fallen, und
solcher Zdeen finden sich gar manche in Geilachs Aeußcrungen.
§ o erklärt er z . B . in den dumpfen Rcaktionsjadrcn die Neutra
lität für nicht viel besser , als die von 179-1 und 1606. » Auch da
sagte man . wie jetzt , cs ist gut , daß sich die anderen Mächte un¬
tereinander schwächen , während wir unsere Kräfte ausbewahren.
Ein glücklicher Krieg macht aber , wenn er noch so viel Menschen
und Geld kostet, nicht schwach , sondern stark . Wie kolossal wuchs
die russische Macht nach dem furchtbaren Heldzug von 1612 !"
Während Gerlach im Gegensatz zu seinem jüngeren Hreundc für
«>n Zusammcnachenoüt Oesterreich ist und immer wieder diesen

unerheblichen Aufschwung genommen Hür die Geflügel
zuck» war die Dürre insofern von Bedeutung , als die Wür
mer , die zur Nahrung der Hübner dienen , infolge derDürre tiefer in die Erde drangen und ftir das Geflügel » ich,
zugänglich waren . Z„ den Marschln zirkcn wird der Ge
flügelzucht immer noch nicht die Aulmerksamkcil geschenkt,die sie verdient . Aber im allgemeinen bar sich die Zahlder Hübner vermehr , und sie Qualität der Tiere ver
bessert. Ter Hortschritt ist zu einem nicht geringe » Teile
auf die Eierveikaussgenosseilschastc» znruckzusükre» , von
denen 35 sich zu einem Verbände zusatinnengeschlossen ha
ve » . Daß bei der Gejlügelzuctn etwa, : kerauskoniint , siebt
man an der Wicselsieder Eicrverkanssgcnossenschasi , be
kanntlich der größte » Deutschlands . Die hat im verflossenen
Zabre 2.50 000 . » für Eier von ihren Genosse» eingenoin
n>e» . Zni Jahre 1901 wurden 75 0>««> Eier angeliescrt,
während im Jahre 1911 die Menge aus über 3 000 000
gestiegen war . Das ist vorzugsweise ein Verdienst des
Geschasrssübrers Runken. Ter Preis der Eier ging
gewaltig in die Höbe , so »osrcie da » Dutzend in> letzten
Zakre 65 Z gegenüber 65 T, im Zabrc ttü ' l . Tie Preis
steigerung ist im Interesse der Landwirte sekr erfreulich,
aber im volkswirtschaftlichen Interesse nicht gan ; nnbedent
lich . Wenn die Preissteigerung derart ankält , vestcbl die
Gefahr , daß bas Ei de » Cdarakrer eines Volksnabrungs
mittels immer mehr verliert . Redner besprach wciier die
Ergebnisse der Eierverkaussgenossenschafien Wardenburg
und Hude , die zu den größten >>» Lande gehören . Zeven
falls kann man sagen , daß Qldcnvurg inbezug aus die Ge
flügelzuctrt in Deutschland a » erster Dtcllc marschiert , aber
cs bleibt noch viel zu tun übrig . Warm empsakl Redner
die Prämiierung bäuerlicher Geikügelböfe . Längere Zeit
beschäftigte sich Herr Löblein mit der Rassenfraqc,
in welcher Bcziekung die Ansichten bekanntlich sehr von
einander abweichcn Ter Versendung der Tiere ist die
größte Aufmerksamkeit zu widme » . Ten Ausführungen
folgte lebhafter Bcisall . K M . Kv ' sbagc meint , das
Ei sei ein Volksnabrungsmittcl im allerbcnen Sinne Ter
Preis sei nicht zu hoch , da die Löhne der Arbeiter auch
zitgenowmcn Kütten. «K . M Tannen Heering : Bill«
gcr Mais . )

Dr . Popp erstattet Berich, über die Tätigkeit der Ver¬
suchs und Kontrollftalion.

Tr . Kbuen spricht über di«
Erweiterung des Landwirtschastsblattes.

Er klagt darüber , daß cs in der Zeitung an Play fehle , um die
Artikel und Notizen zu bringen , die man bringen müsse . Wenn
man das Blatt ui» einen halben Bogen erweitere, würden
äüißl Mehrkosten entstehen . Von 90 Vereinen, die ge-
fragt worden seien , batten 59 ihre Ansicht mitgclcilt . Zm all
gemeinen scheine man gegen die Erhöhung zu sein.

KM . Müller Nutzhorn regt an . das Blatt anders zu
gestalte» . Do wie cs jetzt redigiert werde, finde cs nicht das
genügende Zntcrcffc. Vor allen Dingen werde der wirr-
schaftSpolitischc Teil zu sehr vernachlässigt.

K . - M . Hab den Quanens nieint, der Inhalt sei zu trocken
und zu schwer verdaulich. Ebenso möge man weitherziger in
bezug auf die Ausnahme von wirtschastepolitischcnArtikeln sein.

K . -M . Ahlhorn Zaderaußendeich wünscht, daß das §
Blatt z» einer Tageszeitung ausgesialtet wird . Tic Wirt¬
schaftspolitik sei ja die Hauptaufgabe der Kammer, deshalb
brauche man in bezug aus derartige Artikel nicht ängstlich zu
sein.

K .-M . Cornelius empfiehlt, einen Dprechsaal cin-
zurichten. Auch müsse ein Hcuikleton geschossen werdeir.

K . M . T a n tz en - Heering weist daraus hin, daß eine
Tageszeitung nach de» . Satzungen nicht eingerichtet werden
dürfe. Redner glaubt nicht , daß es im Zntercssc der Dache

Staat den »notwendigen Alliierten "
, den »natürlichen Verbün¬

deten Preußens " nennt, gebt als leitender Gesichtspunkt durch l
seine Tarlcgunacn die entschiedene Gegnerschaft gegen den Bo - ^
napartismus , gegen die Herrschaft Napoleons l . und Napo - §
lconS IN ., in der er die praktisch wirksamste und daher gefähr¬
lichste Dämpfung der Revolution sieht . Zn jenem kuriosen Kau¬
derwelsch , in dem die Staaten durch die Namen den beiden
Briesschrcibcrn geläufiger Dörfer , die Personen nick» ohne Hu¬
mor mit allerhand Dpitznamcn bezeichnet werden, schreibt er
etwa am 5. Mai 1656 : » Schon » ach den, , was mir » Schulze"
«Mantcussell von »Meiers " (BuolSi Benehmen in Paris sagte,
war ich überzeugt, daß jetzt kein Geschäft mit » Dchönbausen"
iQeftcrreickft zu machen sei , aber dessen ungeachtet ist und bleibt
» Bullrich" ( Napoleon Ils . i unser eigentlicher Gegner." Und an
anderer Dtclle meint er : „ Gloeesler" ( Napoleon III . > ist zwar
ein Ztidividnum, aber zugleich Repräsentant einer aanzcn Zeit
richtung, und letzteres in dem Grade , daß seine von ganz Europa
angestauntc Klugheit damit zusammenbängt." lieber die Stel¬
lung zum Bonapartismus , Ken er den »ärgsten Heind der Chri¬
stenheit" nennt, kommt es stoischen ihm und Bismarck zu Diffe¬
renzen, bei denen Gerlach seine ganze Beredsamkeit ausbicrct,
weil er aus Bismarcks Briese» sieht , daß cs ihm am Herzen
liegt , »mit mir in Einigkeit zu bleiben oder zu komme » . "

» Daß
Sic kein Bonapartist sind , weiß ich ebenso gewiß, als daß die
meisten Staatsmänner , nicht allein bei »ns , sondern auch in an¬
deren Ländern, eS in Wahrheit sind , z . B. Palmerston , Bach,
Buol usw. " Aber BiSmarck habe als junger Diplomat doch nicht
so die rechte Vorstellung von der Gefährlichkeitdieser Richtung,
während er als Staatsmann der alten Schule »den Bonapartis¬
mus 10 Zabre praktisch studier»" habe. » Unsere ganze Tisscrcuz
liegt auch daher, da wir in der Wurzel einig sind , allein in der
verschiedenen Ansicht de « Wesens dieser Erscheinung. Die sagen,
Ludwig XIV . war auch Eroberer , da« österreichische viril »,,
uniti , sei auch revolutionär , die Bourbons haben mehr Schuld
an der Revolution , als ine Bonapartes » sw . . . Aber cs ist eln
völliges Verkennen des Wesens de « Bonapartismus , wenn Sie
denselben mit jenen Dingen in einen Topf werfen. Bouaparte,
sowohl Napoleon I . wie Napoleon III . habe » nicht bloß einen
revolutionären unrechtmäßigen Ursprung, wie Wilhelm NI . (von
England ) vielleicht , wie der König Oskar (von Schweden) usw.,
sie sind selbst die inkarnierte Rcvslution . Beide, Nr . I und Nr.
III , haben das als ein Uebel erkannt und empfunden, beide
haben ober nicht davon losgekonnt. . . Ter Bonapartismu » ist

liegt, wenn im Landwirtschaft»!, !«» politisch« Kämpfe antge-
socknen werden.

Es kommt zu einigen Auseinandersetzungen zwischen den
KM Habben und Tanven Heering, die einen mehr h«r-
sonlichen Charakter tragen.

Hieraus tritt eine H t ü h stü ck « p a u sie ein. die «Iw«
eine Stunde bauen.

KM . Müller Nuyhori , gib, dem Wunsch Ausdruck,
daß die Landwirtschast dahin kommen möge , daß das Wort in
Erfüllung gebt, da« über dem Präsidentensiuhl geschrieben steht
und lautet : » Zn Einigkeit si a r k." Er verteidigt die Pflegedes wirtschastspolitischen Teils und polemisiert gegen HerrnT a n y e »

Der Generalsekretär hat den Eindruck , daß di«
Stimmung dahin gebt, daß der wirtschastspolitische Teil ge
pflegt wird . Tann komme man » m eine Erweiterung de«
Blattes nicht herum, die 5i >0 . (( ' oste.

K M Tanven Heerina möchte aus eins knntvei-
sc » , daß nämlich das Bla «, durch den politischen Teil nicht gewinnl . Es müsse i» jeder Bauernfamilie gelesen werden Es
liege im Znteresse der Landwirtschaft, daß andere Wirtschaft«
politischen Ansichten vertreten werden, als eS von der Rechten
geschieht.

K M . Averdat» Stukenborg wäre es lieb, wenn die
Landwirtschaftlichen Wochenberichte aus d « n
Tageszeitungen verschwinde» . Direktor Huntemann
schreibe in den »Nachrichten " sehr interessante Artikel , die sehr
gerne gelesen würden Es sei deshalb sekr erwünscht , wenn
inan ihn als Mitarbeiter gewinnen könnte.

K . M . Cornelius meint, die Tageszeitungen schadeten
niemand Es batte gar keine » Zweck , gegen etwas Bestehendes
anzukämvfcn, und die Tageszeitungen würden sich jedenfalls
nicht daraus einlasscn , die Landwirtschaftlichen Beilagen ver
schwinden zu lasse» . Was man >»» könne , sei das : man müsse
das Landwirtschasisblat« noch interessanter gestalten. Wie das
im cinzekncn geschehen könne , lönnc man in der Vollsitzung nicht
entscheiden . Redner stimmt einer Erweiterung des Blatte « zu.

K M . Men er Hemmclsbühren konstatiert, daß der vierte
Bezirk nicht gegen eine Erweiterung des Blattes ist. Man be
sürctzte nur , daß die Abonnentenzahl abncbme, wenn der Preis
erhöbt werde. Ter Westfälische Bancrnvcrein bewerbe sich sehr
um die Gunst der Landwirte in seinem Bezirke.

K . M. Korfhagc Brokstreek sag«, der westkälische Bauer
treibe in ver , ! c >l » na ganz energisch Wirtschastspclitik. Tas
wollten die Landwirte so. Tic Westfalen seien ganz energische
Agrarier , schlimmer als Herr Müller Nutzborn, aber es seien
vernünftige Leute . «Heiterkeit. >

K M . Tan Yen Heering ist der Meinung , daß die Mehr
hei « der oldenburaikchen Lond virie eine andere wirtichaftsvoli
tische Ansicht vertritt , als Herr Müller Nutzhorn.

K. M . Müller- Nutzhorn meint, wenn das so sei , liege
da » daran , daß es an richtiger Ausklärung gefehlt Hobe, man
müsse deshalb den wirtschaftrpolitischcn Teil '. insübren und sur
Aufklärung der Landwirte sorgen,

K , M , zur Horst Großscldhus sagt, in seinem Be¬
zirk verschlinge man die Landwirtschaftliche
Beilage der »Nachrichten für Stadt und Land " .
Man warte nsi ' Sehnsucht aus die » Nachrichten " und deren Land¬
wirtschaftlicheBeilage Nicht nur der Ba» er , sondern auch seine
Hrau verschlingen den Inhalt der Beilage der »Nachrichten " .
Auf diese Beilage sei es mil zurückzufüdrcn, daß die »Nachrich
ten" so v iel e A b on n cn « en in seinem «des Redner« , Kreise
gewönne» haben. Worin liegt denn der Vorzug, den die »Nach¬

tlicht Absolutismus , nicht einmal Eesarismus . . . Ter Cesaril-
mus ist die Anmaßung eines Imperium « in eiuer rechtmäßigen
Republik und rcchiserügt sich durch den Notstand : für einen Bo
» avarte ist aber, er mag wollen oder nicht , die Revolution , d . h.
die Vollssouvcränität , innerlicher und bei jedem Konflikt oder
Bedürfnis auch äußerlicher Rechtsfttel." Taber erscheint Gcr
lach der Kamps gegen Hrantreicb als die notwendige Grundlage
preußischer Staatskunst : Napoleon III . ist ihm eine ephemere
Erscheinung, und den Stur ; de « Kaiser« hat er richtig vorauS-
gcsagt : »Der alte Bonaparte regierte fünfzehn Jahre , Louis
Philippe achtzehn , glauben Sic , daß da« jetzige Wesen länger
ballen wird ?"

, so schreibt er 1657, dreizehn Zaore vor Napoleons
Sturz . Zn der deutschen Politik glaubte Gerlach, »daß es auch
unser Beruf ist, den kleinen Staaten die preußische Ueberlegen-
beii zu zeigen und sich nicht alle « gefallen zu lassen , so in den
Zollvcrcinsvcrbältnisseii und bei vielen anderen «-relegeniiciten,
bis zu den Zagdeinladungen , bis zu den Prinzen , die in unsere
Dienste treten usw.. Hier, d . b . in Deutschland, ist auch der Ort,
wo man Oesterreich , wie es mir scheint , emgegenneten muß,"

*
Dir „ Shetzlockinttrc" der neueste Tanz Ten tanzen¬

den Aelden de « spiegelglatten Parketts winkt eine neue
Aufgabe , die Mode fordert ei» neues Opfer , neues Studium,
neue Arvcit : die Sncrlockincttc muß gelernt sei » , der
neueste Modem » ; , der Tanz der kommcnden Saison , Es
genügt niän mehr , Boston , Twostep. Oncstcp oder auch den
Grizzlnbär zu beherrsche» , der argentinische Tango ist über¬
holt , der Hltegertan ; überwunden : wer die Sberlockinett«
nicht tanzen kann, wird im Ballsaal sc-rtan eine Null sein,
wird überbaut »: nicht cnsticren . Die internationale A ' a
demie der Taiizmcistcr bat den Rubin der Shcrlociuictte
verkündet, und schon strömt ganz Paris zu ihrem Erfinder,
dem bekannten Tanzmeistcr Giraudct . Was ist die Sber-
lockincttc? Sic ist einfach, sic hat nur vier Higurcn , die
bcsiimmt sind, » die vier Verwandlungen des Sbcrlock Hol
mcs in den vier sozialen Klassen darzustcllcn "

. Das kli . lgt
verheißungsvoll . Eine Art getanzter Cona Dohle , Im
» Higaro " verrät ein Eingeweihter die Einzelheiten dieser
neuen Schöpfung , Erste Higur : der Tänzer - Tsterlock
Holmes — prüft und beobachtet verstohlen , aber scharf die
Tänzerin : er will ihr die Juwelen cutsükren . Diese Prü¬
fung zwingt ibn vor allein zu vier Schritte » Twoslcu Aber
das ist nur e«n Auftakt , der jeder Higur vorausgctzl. Mil



rUhte «' gegenuver dem Landwirtsihastsblatt baden » Ta « ist
die Taisackie , da» dann wirkliche Zelts ragen cronen
werden

SM Patter viann Edrrrcge mein», da» Landwirt
schafttblan muffe dasur sorgen, das, zur rechten Zeit die
rechten Aufsä de kommen, fo wie in den . Nachrichten"
Redner bedauert, das, dte volttische Ansicht immer in dt » Debatte
getragen werde Man sei in erster Linie Landwirt , und dte
Politik komme erst ln zweiter Linie, M , Tantzrn-
Heering - Bravo ' >

> M Z ü r g e n « - Jever meint , man müsse da« Land-
wirttcdasisblatt schmackhafter machen Die Hinweis« de»
Herrn ,ur Horst sind sebr wertvoll

R ,-M zur Horst dal gegen die Redaktion dLandwirt-
schnsteblatre « keinen Vorwurf erbeben wolle» Da« Blatt seian sich gut, aber im übrigen baltc er seine Ausführungen auf¬recht

S .-M , Eornelius konstatiert, daß da« Landwirtschafts-
bi « tt im Reiche lange den Ruhm eine« gut redigienen Blattes
genosien habe

S M , S b l b o r n - Zaderaußendctch führt aus , Herr zur
Horst bade die Jache treffend dargcftellt.

Die Kammer stimmte der Erweiterung des Blattes
wegen der hoben Soften nicht zu

Museumsdau
Der Vorstand beantragt den Ankauf des Eirund.

stüSrs Ecke Werback - und Marslatourftrasie zult>600 . kt . mir der Verpflichtung zum Museum « bau aus
dem Saffcnbestande des Baukontos,

Kür den Kall, das, obiger Antrag abgclebnt wird , beantragt
der Vorstand den Ankauf des (ürundsrücks zu 23000 .kt ohne
Verpflichtung zum Musciimsbau an « dem Kaffcnbc
stände des Baukontos

S M , Adlborn Zaderaußcndcicki weiß nicht recht , wel¬
chen Zweck ein solche» Museum babcn soll und wie doch die
Kosten sein werden,

K M , Tantzcn Heering kann sich auch keine klare Vor¬
stellung machen von dem Aussehen und dem Zweck des Mu¬
seums, Man müsse schon 75000 , kt für die Landwirtschaft« -
kammcr aufbringcn , und einer Erhöhung der Umlage könne er
nicht zuftimmcn. Wenn eine Erklärung abgegeben werde, daß
man ohne Erhöhung der Umlage auskommc, werde er dem An¬
kauf des Platzes wokl zustimmcn,

K,-M , E ornelius meint, die Miiscumsfragc scheine nicht
ganz geklärt zu sein . Vielleich, sei der Name nicht glücklich ge-
wäblt . Der Zweck einer solchen Einrichrnng sei wie der eine-
küewcrbemuseum» fürs Handwerk, Auch die Eristen,berechn-
gung dieser Einrichtung sei früher bestritten worden , und zwar
von den Kreisen, für die sie bestimmt seien . Er denke sich unter
einem solchen Museum eine Jammlung von Anschauungslehr¬
material , Die Anforderungen , die an die Landwirtschaft gestellt
würden, würden immer größer Redner empfiehlt den Ankauf
des Platzes , das könne geschehen , ohne sich gegenwärtig zu
belasten . Wenn sich das Museunm nicht verzinse, würden sich
auch die landwirtschaftlichen Winrerschulcn nicht verzinsen, daß
das aber wirklich so sei , wolle doch wobl niemand behaupten,
trotz der großen Jummcn . die man dafür answende.

Es entfiel » noch eine lange Debatte, in der man bauprsäck,
sch immer darüber sprich, , ob der Platz gekauft werden soll oder
licht : allgemeine (Gesichtspunkte über das Museum werden we-
ligcr vertreten,

K M , E ornelius glaubt , daß die erste Einrichtung de?
Museums schon für 70Mmöglich sein wird.

Der erste Antrag wird mit 23 gegen l2 Itimmen ab ge-
cbnt, der zweite Antrag mit 24 gegen 11 stimmen.

Eine kurze Debatte entstand darüber , ob für die Veranstal¬

tung v »n Studienreisen bOO . kk in den Voranschlag eingestellt
worden sind.

Die S M , Heddew i g Zericho und D an tzen - Heering
sind der Ansicht , daß der Nutzen einer solchen Reise, der gewiß
nicht gering anzuschlage» sei , den Teilnehmern zugute komme,
und deshalb müßten die Kosten von ihnen getragen werden

SM Zürgcns Zever glaubt , daß eine solche Reife
der Allgemeinheit zugute kommt , indem die Teilnehmer darüber
in de » Landwirtschaftlichen Vereine» berichten,

Kür den Antrag aus Ablehnung der Stsl .st stimmen nur
fünf Kammermitglikdcr,

Kür die Beamten ist eine lNprozentige dehalt »crvöhung In
Aussicht gestellt,

S M , Tantzen - Heering bittet um Auskunft darüber , ob
diese tüehaltserhöhung nur den akademisch gebildeten, oder auch
den übrigen Angestellte» und Diätarcn zugute kommen solle.

Der E e n e l a I , e l l e l ä r » eilt fest , daß all .' An
gestellten berücksichtigt werden sollen , Tie Besoldung der
Lehrlinge und der auf kurze Zeit angestellten Schrcibhilfen
erfolge » ich der jeweiligen Marktlage,

Darauf wird der Antrag einstimmig ange-
n o ni in r n,

Ter Voranschlag balanzierl in Einnahme und Aus¬
gabe mit >01610 Mk Zn einem Nachtrag werden noch
6i »00 Mk , gefordert . Durch deren Bewilligung würde eine
Erhöhung der Umlage um ll,l Prozent des lvrunpstruer-
Reinertrages erforderlich werden Damit iruir ein Teil der
(dammermitglieder aber nicht einverstanden,

K, - M , Tantzen- Heering wendet sich scharf gegen eine
Erhöhung des Uinhrgel>eträges und stellt folgenden Antrag:

Zch beantrage , de » Vorstand zu ersuchen, init der
Itaatsregicrung in Vetbindung zu treten , daß diese im
Landtage eine Vorlage zur Abänderung der Notille zum
Ersetz vom >7 , Zanuar lOIl bell , Errichtung einer Land-
wirtschafiskamme . dahin macht , daß die Ueberschüssc aus
dem 10 Pfg, -Beilrag pro Hektar , soweit er nicht zur Ver¬
zinsung und Aiuoriisniou des Landwirlschastskauimerge-
stäudcs und der Vciftichs - und » enlrolls . ation in 26 Zähren
gebrauch ! wird , Verwendung finoen dürfen für allgemeine
Zlvrckr zur Förderung der Lansivirlschajk,

Die imNichlrao geforderten lfstlräge werde » abgeielmt,
woraus dir Umin, , in der Höbe von 0, , Pruz . dcs Erund-
flcucr - Rciuerlrigcs beioilüg ! Ivird,

Hierauf wirb der Voranschlag der Versuchs- und
K o u t r o l l st a l i o n Jan angenomrncn.

Die bishcri,gea Eiscubabnrarsmirgiieder iverden wicder-
gcwäblr,

Ter 'Aulrag T a n tz,c » komini in der nächsten Kammer-
jitzung zur Beratung,

Ecgcu ti Uhr wird die Sitzung geschlossen.

Füus Sem
Der VaibLruS unter » mU Kurreivondenj . chen rertehenen erifitnalbrrickte
t» » ur mit genauer OueUenangaSe gestartet . NltteUungen und Sertcht»

USer lokale voikeinmnttle sind der Redaklio : stets » illlonnne-
Lldeubueg , 16 , 2lpril.

* Volkstümliche Vortragssursc . Aul Freitag , Ist , April,
ball Professor W c in p c . » .̂0 Nbr , in der Longlerballe den
letzten seiner jreundlichst zugescigicn Experimental-
v o r l r ä g c . Nachdem im ersten Vonragc die uicdrigstn
Temperaturen mit zum Teil geradezu erstaunliche» Erpen
menten vorgesübrt wurden , spricht er jetzt über höchste
Temperaturen, Kür die anqcschlosscncn Vereine bc
trägt der Eintritt - preis im Porverkau , 20 an derLbend-
kasse sind Karten iür 30 e , zu haben,

4 - Die mutige Fncda . Pom S ck' v s s c n g c r i cd t
Zcvcr ist die Hansuältcrin Frieda K r i; a wegen all
zu großer Energie gegen den (Kcrictnsvollzichcr Eggers zu
drei Wochen Eieiangnis verurteilt ivoroc » , Zbr Dicnstbcrr

vem fünften Sckrine beginnt die eigentliche Iberlockinertc,
Tänzer und Tänzerin sieben einander in der klassischen Pose
ves Boston gegenüber . Tabei steht jedoch nicht wie beim
Boston der eine Kuß der Dame zwischen denen des Herrn
md der eine Kuß des Herrn zwischen denen der Dame:

( «der Tänzer hält seine Küße nebeneinander , in der Figur
erscheint das Paar Damcnfütze zur Reckten und das Paar
Herrenfüße zur Linken. Und nun — anspassen ! — setzt der
Tänzer die Spitze de « linken Fußes vor . die Tänzerin aber
dir Spitze des rechten Fußes zurück Der Tänzer erhebt
ein wenig den linken Fuß und stellt ihn glatt vor , die Tän¬
zerin erhebt den rechten Fuß und stellt ihn glatt zurück.
Aber Shcrlock Holmes beugt mit forschendem Blick den
Oberkörper nach links und beobachtet die Tänzerin , die ihrer¬
seits wieder den Körper nach rechis beugt . Und man be¬
ginnt von neuem , indem man mit dem anderen Fuße an-
sängt . Zweite Figur : der tanzende Detektiv setzt sein Stu¬
dium fort . Er umkreist sein Opfer . Selbstverständlich vier
Schritte Twoftcp , Dann trennen sich die Tänzer , um sich
nebeneinander , Angesicht zu Angesicht, wicderzufinden . Der
Tänzer nimmt mit der reckten Hand die linke Hano der
Tänzerin . Sie hebt den rechten Arm und macht drei kleine
Ttovstepschrrtte vorwärts , während Shcrlock Holmes durch
die gleiche Bewegung um die Dame kreist und uirtcr ihrem
rechten Arm hindurchgcbt . Während dieser Bewegung rollt
sich der Arm der Tänzerin um ihre Taille : Sherlock Holmes
zieht am Arme , die Tänzerin . rollt ab " und kehrt mit einer
Pirouette wieder . In der dritten Figur folgt Sherlock
Holmes der Tänzerin aus den Fußspitzen ; dann schließt der
Tanz in der letzten Figur mit vier Schritten Twostep und
acht Galoppscbritten , Die Akademiker der Tanzkunst aber
sint» begeistert , da di« Sherlockinette im (Gegensatz zu den
anderen Modctänzen . dezent " und anmutig ist,

Ei « seltsames Lichtphänomen iw Indische :« Ozean.
Ueder eine merkwürdige , wissenschaftlich einstweilen uner¬
klärliche Lichterscheinung, die der Kapitän (stabe in der Ma-
^akka -Sttaße beobachtet hat , berichtet der vom dänischen
meteorologischen Institut herausgegebene Nautisch -Mctcoro
logische Almanach , Auf dem Meere wurde ein eigenartiges
Leuchten wahrgenommcn . das sich in bestimmten Formen
kreisförmig bewegte . Man sah eine Art langgestreckter,
leuchtender Strahlen aus dcr Wasserfläche ; die Strahlen
schienen von einem bestimmten entfernten Mittelpunkte ans
zugehen und um diesen in ruhiger , stetiger Bewegung zu
kreisen. Dabei war die konkave Seite dcr leichtgekrümntten
Strahlen der Bewegungsrichtung zugcwandt . Das Svsttm
der leuchtenden Strahlen zeigt sich vollkommen regelmäßig,
die Brette der einzelnen Strahlen wurde ans zwei Meter
geschätzt, die der Zwischenräume aus vier , DaS Phänomen
mar lüchei von einem vhoSphoreszterenden Meeresleuchten

begleitet , das jeweils in dem 'Augenblick, i » dem die Tlrab-
lcn über die pbosphorcszierenden Mccrcslcisc bingtiucn,
stärker aufleucblcte , um dann wieder dunkler zu werde » . Es
gelang Kapitän (^ave , einige gute photographische 'Aus¬
nahmen dcr rätselhafte » Erscheinung zu machen. Schon
früher sind ähnliche Bcovachmiigcn gcmelvci worden , aber
cs war bisder unmöglich , die Ursache und die Entstehung
dieser rätselhaften Lichtcrschcinung zu ciklärcn . Man nimmt
einstweilen an . daß die Phosphoreszenz gewisser Organis¬
men bei dem Zustandekommen des Phänomens eine Rolle
spielt , aber die Art dcr Einslüssc , umer denen dieses über
die Mcercsoberslächc hinkrciscndc Strahlenbündcl entsteht,
ist einstweilen ein Rätsel,

« ns der Jagd nach der Sonnenfinsternis Eine totale
Sonncnsinstcrnis in unseren Breiten ist eine seltene Ersckci
nunfl , ein großes astronomisches Ereignis , Mit crwariungs
voller Spannung , in die sich auch düstere Befürchtungen ein
mengen mögen , lilcckcn die Himmclssorschcr dcr kommenden
Sonnenfinsternis entgegen . Wieviel Enttäuschungen hat die
Astronomie bei Sonnenfinsternissen schon erleiden müssen,
wie viele Expeditionen zogen mit großen Kosten in ferne , ao
gelegene Flecken unserer Erde , um von die seltene » nd für
unsere Kunde von dcr Sonne so aujschlußrcichc Erscheinung
zu beobachten ! Und nicht immer sind diese Mühen und
Lpscr von Erfolg gekrönt, eine kleine Laune dcs Wclicrgot
>es , ja eine einzige Wolke genügt , um die 'Anstrengungen und
Porbercilungen vieler Monate mit einem Schlage fruchtlos
zu machen, Zn der . Nature " gibt G . Rcnaudoi eine fesselnde
Schilderung der großen Expedition , die im vergangenen
Zahle von dem englischen 'Astronomen W Z , 2 . Lockhcr
unlcrnommcn wurde , um auf einen» kleinen Koralleneiland
des indischen Ozeans die Sonncnsinstcrnis vom 26, April zu
beobachten 'Anfang Februar brach die Erpcdftion von Eng
land aus : ibr Ziel war die Korallcninscl Pavan , die zu dem
Archipel der Frcundschasts -Znseln gehört . Dos war die
Stätte , auf dcr das Observatorium errichtet werden sollte,
Nack lanacr Reise erreichte dcr Tampscr . Encounter "

, der
der Expedition zur Verfügung gestellt war , das wcltabge
schicdcnc Znsclckcn, und nun begann eine Kette von Leiden,
Müksal und Schwierigkeiten , die » ur im Bewußtsein dcs
wissenschaftlichen Wertes einer exakten Beobachtung erduldet
» nd ertragen werden konnte. Als die englischen Astronomen
landeten , wurden sic buchstäblich von einer dichten schwär
zcn Wolke von Stechmücken empfangen : die lästigen Znsek-
ten , deren Sticke oft sclnner,haste Folgen batten , waren a»
scheinend die einzigen und unbestrittenen Herrscher dcr
Insel , Zum Uebcrsluß brack noch eine Epidemie von Ma-
fern aus ; die Forscher mußten es daher vermeiden , die kleine
Ansiedlung auf dcr Insel zu betteten , um sich nicht der An¬
steckungsgefahr auszusctzcn , Nack vieler Mühe aelang e« .

Ncunader sollte gepsändel werden Eggers hatte im Oktober
v , Z deshalb bei icncin ein Damenrad m » de » , Psaiidsteg^
versehen »vollen , wurde aber von der Kn za weggerülm
dlc da« Rav für sich reklamierte , Eggers zog sich , einigen
« laßen etngeschüchtert, zurück , wiederholt » aber einige Tag«
bernach den Versuch der Pfändung Er nahm das in,
sichende Rad Nennabers vor » nd klebte auch ein Plan?
sieget voraus Die Haushälterin , die wieocrum als E,np.
iangskaine ausgencte » war , löste aber vas noch Icuck lc Sie-
gel los und stieß Egger » derart zurück , daß er i -fti de» , Ell-
Vogen in eine Türfebeibe stieß, Fräulein Frieda schein , » ber-
Haupt eine recht wehrhafte Dame zu je >» . Den» >v,gc„
Körpcrvcrlktzuiig ist sic bereit« vorbcslrasi , wenn s auä bi,,
der bei (Nclvbußcn vo» 20 und ,

'>0 geblieben ist . Daß
sie diesmal drei Wochen . brummen " sollte, wollte ihr nutz,
recht cinlcuchicn, und sic legte darum Berufung bei d»
Sirastgiiimcr ein Aber auch vier batte inan jür ibrc icm-
pcraincnivollc Wesensart nicht da» von ibr pcwünich' e Vev
ständni» und bcsläiiglc da» Urteil des Schösscngrrichi.-

P Al« mißralener Sohn Hai sich der kaum 16jädri« ,
Hausse hu Reiner» an » Pliikiewardrn gezrig! , k : . , ,
o '

k »uiiischift mit dem bei V ' rchers in Rodenklicheuvuip
beschäftigt ^ i »icie » en Dienstknecht Wüste seid rui un.
ehrliche Weise <̂ eid zu Vergnügungen zu erlange » iuchie.
Zunächst fabrizierten sie , b , l>, in der Hauptsache Wm ' Z.-st,
eine » Brief mit der Unterschrift be » Vaters von Reiner» ,
der an den Rcchnungssteller Böger gerichtet war u » i> die
Bitte uni lOOOMk , enthielt , da sie rasch zum günstigen An¬
käufe benötigt würde » . Der Plan mislang aber , da Böger
abweslnd war und dessen Schreiber sich nicht darauf eln-

lajsca wollte , Run deckte Relncrs de » Plan der Be-
stehlung seines eigenen Vilers ans Erteilte
Wüsteseld mit , daß eine solche leicht sei , da iein Vale-
seine (Geldwerte nur lene in einer Kasiette aiifb ' wahn
Er schasste die Kassette nnbemerkt aus dem Schlafzimmer
des Valcrs an einen verabredeten Platz , von wo Wüsstest
sie mit Hilfe des jungen Knechtes Dannemenei weg
trug . Die Wechi

'elpibiett , die sich dnrin Vorlauben , v»>-
brannlen Vie vrrdpibenen Bursche» , das bare Oie . d ^OMf
»eilten sie derart , daß Reiner « NO Mk, nabni , Wüstetest
20 , st crbicl «, Zn Hannover , wobin sic dann ftibre» , lernten
sie die beiden viel vorbestrafte » Arbeftcr H e l l m a n n au»
Osnabrück » nd Zakobs ans Hildcsbcim kennen Vil»
rcnd Reiner « bald wieder nach Hause reiste, schloß Wiistr
selb mit Hclltncinn » nd Jakobs enae Freundschaft , fuhr mit
ihnen nach Brake , verübte in der Dcnkerschcn Wirtschaft mit
Zakobs nächtlicherweile einen Einbrnchsdicbltadl nn « cm
wendcie in der gleichen Nacht eine Menge Wäsche von dnn
Sckirödersche» (ürnndstück in Rodcnkircherwurp , die die dni
otcnosscn unter sich teilten . Die Strafkammer, du
über die Angelegenheit jetzt zu verbandiln batte , verurteil»
den Wüstekeld wegen schwerer Urknndcnsäisihniig , Die«
stahls und Hehlerei zu 1 Zabr (üefönanis . Reiner -, kam
mit dcr milderen Strafe von 3 Monaten (strsängnis davon.
Wegen Hcnlcrci wird Daiinrmevkr 3 Wochen Elesängnis ab
zusitzen baden , Jakob » wurde als rücksSlUger Dieb zu
l Zabr 4 Monate » Eiesängnis verurnilt . Bei Hellmann,
der , wie Zakobs , bei der Verhaftung und dcr Einlieserung
ins (Kesängnis eine» salschen Namen angegeben batte , und
dcr auch der Hehlerei sür schuldig besunden wurde , kamen
ebenfalls die Vorstrafen erschwerend in Betracht . Seine
Straft lanfttc ans N Monate (Kcsängnis

! Delmenborst , l,°>, April Dcr z» n > Besten de « Bis
marckdcukmals stattsindcnde Kommers ist aus de » 2» ,
April in Sntmanns Hoicl sestgelegl. Ein reichhaltiges lln
terhaltung .-piogramm ist ausgeslelli. Fünf hiesige Vereine
sowie eine ganze Anzahl von Einzelpersonen habe» sich itz
den Dienst dcr Sache gestellt.

einen sür die 'Ausrickiung dcs Evscrvaloriuins geeignete»
Play ausjindig zu mache » , » nd am l , 'April endlich, 21 Tage
vor Beginn dcr Sonnenfinsternis , konnte an die Errichtung
rer kleinen astronomische» Kolonie gegangen werden . Man
mußte Bäume fällen , die Hügclkuppc fteimachen , den Beden
nivellieren : und alles das in schwüler, lastender Dropcnkitzc,
bei einer Temperamr von 30 ((Irad im Schatten , Die La»
düng dcr umfangreichen Jnstrunicnlc drohte an Schwierige
ketten zu schcftcrn , Flut und Ebbe verzogenen die Arbenen,
man mußlc schließlich einen besondere» Landungssteg bauen,
um die (ücräischaften und das ttcpäck ans Land z» schassen
Durch Schlingpflanzen wurde » die mäctttigcn Kiste » und
Kasten dann mühsam zum Hügel berausgeschlcppl, A » l Zelte
waren errichtet, in denen die Wohnungen und Laboratorien
» ittergcvracbl waren , aber diese Nnterkunftsstötten wurdcn so
fort von den Stechmücken und von ungewöhnlich großen
Spinnen crobcrl , Pom lO , April ab begann dann dcr Him
inel seine Schleusen zu össncn, cs regnete Tag und Nactn odnc
Unterlaß , Endlich kam dcr große Tag heran . Der Morgen
war beunruhigend : große Kumuluswolken schwebten in ge
ringer Höbe, abcr durch die Wolkcniückcn war die Sonne
zu erkennen. Um sieben Uhr herrschte überall fieberhafte
Tätigkeit , jeder nahm seinen Posten ein » nd bereitete lick
aus den großen Augenblick vor . Aber ach , die Entbehrungen
und Müden all dcr Wochen sollten vergebens bleiben . Wäll
rcnd sich dcr Mond dcr Sonncnscheibe näherte , kühlte sich die
Atmosphäre ab , die infolge dcr letzten Regentage reichen Dal
scrkänlpsc kondensierten sich „nd wenige Sekunden vor dem
-Augenblick dcr totalen Sonnenfinsternis schob sich eine mäck
>igc Kumuluswolke vor die Sonne und verdeckte de» Him
mcl : nur mit Mühe gelang cs in einem glücklichen Augen
blick , durch eine dichte Schicht von Etrrnswolkcn die Umriffc
der Sonnensct»eibe undeutlich zu erkennen . Der Eftronometer
dcr Expedition konnte dann konstatieren , daß die Sonnensin
sternis zwölf Sekunde» srübcr begann und zwanzig Sekun
den eher endete, als man ansgerechnct hatte . Am 4 , Mai
verließen die enttäuschten Forscher die ungastliche Znsel Aber
die Astronomen konnte» sich damit trösten , daß es vielen ihrer
Kollegen nicht besser ergangen war . Bei der Sonnenfinster¬
nis vom 30, August iE », deren Mittellinie durch Spanien
ging , Hanen sich die Astronomen aller Nationen in Burgos
vcrsammcli . Auch sie wurden die Opfer einer metcorow'
gischen Laune , ihre Beobachtungen wurden durch Wolken
außerordentlich erschwert und zum Teil gehindert , während
Rcnaudot , der südlich von Saragossa sein Quartier ausg«
schlagen Hane , da« Ellück hatte , bei klarster Atmosphäre die
einzigartige Erscheinung unter den günstigsten Umstände« PO-
folgen zu können.
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8 » dllst «R» » N kür jvävo Loruk , I7 » eorro » v » » , Ulte » » ,
^ ll » olro , Itk » Hvat1on , Ho » v » 1i »Ls « r uov .,

»ovio k«itpv» t«Q 8otiuti vvsi ^o » ,
an» D« I»» vH «1o» » vU» LltvI » »u rü » l» v» ,

« l » oltso vieäsl ' kelirviiü 8poN-

dlUlgso krolssn » asvorkLukt.

tlei Mseüselll .
"L"

( ontinentsl
I^nsiLrnalllL
6vS3Mt - pvf ' 80NSl

1900 -
1905 -
1912 -

1615
4516

10000

kcit Zubrou vi6m « t siob eiu Kuuum »ltussokulroi - Krokis 6er 8pe,i »l-
aukzrub«, xuto Automobil - uv6 Lnnrr »6re !ken ru kakririerou.

„Oute ' ' lioikon , 6is 6,s (t« >6 wert siu6 . K' onn 8i , vor
LoNüuiivtiuo ^on » iobor »ein vollen , verlsn ^eo 8ie

— — nur- ^'ontiaeutLl -I' oeumLlik . — —

eullußldl üuilcdm- « i Killd - krtkU u . . «»User.

leiropol - Illsaler.
llvule dis freitag:

V « » VZLS SpLsIpLsi » .
Unter snäereru:

krauleiv krau.
Di« 6oeokiodtv siver tronventiovellvn Lke sus 6er
vorneiuneo Oosollsvdukt Lin uo ^svvbuliob io-
tersesivtoe nn6 ke»»«io6ss 866 in 3 Dicton . Danlc

16er Lussoror6ootlivlt vornekmeo Durobkübrun ;; 6er
l,ioli xv»cbi <6lt steixero6 epnnnon6en Hno >ll » o^
I xslrört „Lriiulein Lreu " uoböstritten mit ru 6ov i

beeten bis jotet 6ax «wveenen Derbietungen.

sin «er Tieke äer tbgriii»Ie§. j
Lin xr »n6i « oe roinLntisobes 8obauspiel

in 3 ^ .lcten.
I Voll tneeeret ks»»«lo6 «r 8rooen un6 bersnberncier , l

pittoresker ^ » tursebünbeitev.

Burloinkel.
Am pimnieifolirlSiage

Großer Ball,
wom fr »u » dl >chsl cmlndei

t^ ug . limmermann.

Nordermoor.
Rn , 2. Pnngst «a,,c:

Großer Ball,
wozu icderniann >rd ! einladet

/ibeler.
Wesleryoltsfelde.

Am Tonutnq . den 5 . Rlai lstl2:

Ball, ^Vv
,vo>u ^ rundlichst « inladct

H. Clauheu.

Wcq. Horizug isl ., fast ncucr,
geschlossen«! Srnling - tkassterd
billig zu verkamen.

Winckllr, Sllscnstr. l

Eine günstige Gelegenheit
habe ich im Interesse meiner werten Kundschaft wahrgenom-
inen , indem ich zirka

MS einzelne NZrchetelle,
bestehend in Taghemden , Fantasiehemdcn , (Garnituren (Hemd
und Beinkleid passend) , Nachthemden , Beinkleidern (Knie und
üneder , offen u . geschlossen ) , Nachtjacken, Ilntertaillen , Kissen-
bezügcn , Stickerei- und Pique - Nöcken , danmter ganz elegante
Sachen , weit unter Preis kaufte.

Mache ganz besonders darauf aufmerksam, daß es sich nur
um erstklassige , gute Fabrikate handelt , und stelle dieselben
zu ganz staunend billigen Preisen zum Bcrkauf.

Glänzende Kaufgelegenheit für Brautausstattungen u. Ergänzungen.
Der Verkauf beginnt Mittwoch früh S 1/1 »!»«

8 . OSl ^ O, 2 V strotze2 V.

Oeffentliche

5OOO tzlieclefl 3 cken -
«oe U»Iteo. tiro», . stNrler «! von stictisrd pn«»»ck>, 6 . m. d . st .,

st- mborF oiK -Utlia,
>" <NI6«» b »rvx I. 0 . d«i : V. 8 «Ncen»tr . 42,

U- rtenstr . 28,
IR . Tlexslkokstr . 77,
«' » » lloo N » »r«nstr . 15,

n bei : ttermsonstr . 18.
n » »ntoet » bei : » O « Uvn,
n vbW»»t » «I« Kol : -bnzr-
n XwlsobonAbn kei Ott » v . >4«zrzxoro,
n Lasvoobt k« > « . Ulnrtol »» ,
n bei : H.

Aeiäeochsen
kaufto . Slsins,

IBlli . z . v . rurnstkrüft m . Lchau-
siaiur »»» «« 08. >ru u. L «w» . / icuLtkÜr, k- ob,

ÄM Mittmch , de« II. April1812,
wird der Kandidat der

Nationalliberalen Partei
Herr Rechtsanwalt

vr. M Hk! Llbkeedl
ans Hamburg

1. in — Graepers Gast«
Haus — um 6 ' , Uhr nachm,

iS. in LLsKvtl » „ rrvoli" — «m
8 , Uhr abends,

sein Programm entwickeln.
Wähler aller Parteien auS Stadt und

Land sind willkommen.
Unbeschränkte Diskussion

Zm ülllstltkt ßrs k
'cntrolvorßsnSes

der «at. - liberal. Psrtki des ?. ^Idküb.
. . :

vr . lStseirZLe » , Elsfleth.

W

WWM
WoLLs » ! * » ,

z,- Pjd . « 1.28 bi« 1.S0 . 0.
» . Ult- sgr » 6,2lchlcrnstraß «
"

Zu vcrk? flrbr. Uinbrrna «en.
Siach»uzr . in d« ! itzp . d . Ä.

l- vcrstcn . Lu verk . ein 2rädr.
Handwagkn u . ein Htüchrrgilirank
odnc Ausiav Kiknflratzc st.

tvvrrftr» 4. Aon 2 Luencn
I nadi Labl zu vcrkauscn.

Ww . Lttm » , Marjcbwc- .
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AMa
beste? Lcliulipulr

I ^ Sei^ Uillevig 8. L
Werfstatt . Kirchhofstr. L. Wasser.

Badeeinrichtungen. Spülklosetts usw.
ilebkruahmkn . Ausfahruns elektr. Ficht- » . Kraftanlagr«

Lti» icll für 8is, Ptlttlrilm, -pintus i. elektrisch.

llpkims fakkkältekl

ti «»imov »»' >>r-

Neueubrok.
Ta » in »iciner Aultion ge

lauste Lieh bitte gegen den
2V. d . M . avzuholen.

F B . Schctd,
Vcrsch . perennierende Blumen,

als rosa Federnelkcn usw. usw.,
-u verk . Zu besevc » von lO bis
12 Uhr. Haarcncschstr . 12.

Südbäke bei Rastede. Zu
verkauscn 7 Wochen alle

Fettrl . "Mi.
Gerhard Köster.

Gristede. Zu verkaufen ca.
XI Psund wcicdschaligc

Pftauzbohnen.
G . Oltmanns.

Habe eine fast neue

Zimmer¬
einrichtung

in Tunkelmahagonl billig zu
verkaufen.

Heinr. Veit,
Radorsterstraße 98

Rcusüdcndr. Zu verkaufen 8
Wochen alle Derlei.

Ahl. Bremer.
Zu verk . gut erb. Scnkingscher

.Kachelherd , «gashrrd , Hänge-

.ampe, Stehlampen, Bawkr in.
12 Gl. , u. s. Glas u. Porzellan
fachen. Bismarcksn. 16.

Littel.
A « Sonnrag . den 21. d . M . :

— Großer —

mit reichhaltigem Programm
— Anfang 8 Uhr. —

Es laden sreundlichst ein
H . Tadms Ter Borsrand

Li .sgcsprung. , rote, rissigeHände,

rsutie lisul
, m Gesicht u . an den Armen besei¬
tigt über Rächt Zuckooh Crrme
tiiicht fett . ) , Tube 2V, SV, usw.
Dazu Ziukooh Seif« , wundervoll
für reinen, zattcn Teint, St . SV Hbei Th. Storandt , L . Fasch , in
der Adler- und Kreuz Drogerie.

lSebrailchtes WM
mit Freilauf nnd st S7
Ruckirillbreinfe . . «

Me 18.
Wardenburg . Z» verkaufen

8 Stück 7 Wochen alte Ferkel.
Fr . Bruggeinann.
« roste

king 8 ckiif- Lij
diäkm 38e 1iinv
ungebraucht, paü . kür Schneider.

AuguKMe18.

»̂5

Rastede. Lehrer » . BuschWw in Lüdende lästt wegen
Wegzuges am

LmsbksS,
i>e» A. Hril Z

nachm 2 Uhr ansgd.,
1 » leidrrschranl, 2 Küchen
schränke , 1 eichene » Pult , 1
do . mit Aufsatz , 1 Kommode,
1 Sofa . Sessel , Polsterstühle,
Küchenstühle , 5 Tische . 2 Bet¬
ten. mehrere Bettstellen, 1
Standuhr , Bücher, Bilder , 2
Waschtische , 1 Trllrrvorle , 2
Koster, 1 Sparherd , 1 Garde
robe, 1 W-schtrog , 1 Wasch
balfr , 1 Brotschneidemaschine,
eiserne Töpse , 1 Wurststapf
Maschine , Küchengerät, Por-
zellansachen , Steingut , 1 Boh
nrnfast, I Wäschekorb 1 Vo¬
gelbauer , 1 Tezimalwage , 1
Biehkeffel , 1 Milchtransport-
kanne, Futterbaljen , 1 Häcksel-lade, 1 Staubwanne . 1 Lei¬
ter , 2 Tarren , 1 graste Tritt-
leitrr , 1 Axt , Schirtzkarrrn,
Forlen , Richelpsähle. 2 Stu-
ventürrn und viele sonstige
Gegenständ«

öffentlich meistbietend mit Zah-
lngsstift verkaufen.

Mit zum Vettause kommen:
1 milch,ebende Ziege, 1 träch¬
tige »»., 1 Ziegenlam« . 36
Legehühner.
Es ladet ein

H . Hoes.

lu verieiken.
Mk. 17.000 «.

M ». S0«0
auf sofort oder später gegen gute
Hypothek zu belegen.

Aust.

^ NTuI ^ ibeu gk8ueiit/
Jung . Handwerker wünscht e

Larlehen von 100 ulk gegen gute
Zinsen . Monatliche Abzahlg.
Sicherheit wird gegeben. Oss.
unter R . R . Langestraße 2V.

Perloren Sonnlagmittag im
Ichloßgartcn oder dessen Umge
düng ein « Sännne » Tamrnhand
tasch«

Kanalftiaße 4 oben.
8 oli>. Uhr mit ßlb. Kette
Verl , von Ehborn vis Rastede
u . zurück n . Oldenburg . Ab
zugeben Filiale Langestraße 2V

Kiliel -kesueke.
Suche zum 1. Mai eitle trock.

Oderwohnung , besteh aus W
u. Schlasraum und Küche . Oss.
unt . S . »87 an die Erp . d. BI.

Ei » junget Plan », der sich
viel auf Reisen befindet, sucht
zum I . Mai ein gut möbliertes
Zimmer mit Kammer. Ossert
unter P . S73 an die Filiale der
. Rachrichten- , Langestraste 2l>.

Zu mieten gesucht per l . Fuli
von 2 Tamen eine Unter oder
Oderivohnung im Fnnern der
Stadl , im Preise bis lkv -ä
Offerten unt . F . P . Varel i . O.,
»Osterftraße 25.

Zu mieten ges. möbl. Stube u.
Kam. , eo . Siube mit Beil. Ost.
unt . L. 399 an die Ervcd . d BI.

2u vermieten.
Gut mbl. W. u . Schlafz. für

Dame zu vm. Langcstr. 72 I I.
Frdl . mbl . Zimmer s. Tonic

zu vermieten. Langcstr. 7211.
Fn dem Eckbausc Alcr . - Str . u.

Milchbr. Weg ist aus soson ein
Laden, pass . s . jed. Geschäft , zu
Perm. Rad Radorsterstr. 32.

sucht

tüchtigen Vertreter
tür die Bä .terku cdicha' l de« Bezirk « Oldenburg.

De' I , O '>erie» erb. unter »». 49 > an die Exped. d . Bl.
Zum 1. Mai hübsch möbliert

Wohn u . Schlafzimmer zu vm
Donnerschweerstraße 461.

8le!len 6e8uctie.
Lerheirot . Nalergehilse

sucht dauernde Stellung . Oss.
unt . S . 385 an die Erp . b. Bl.

Junger Mann
um guter Handschrift sucht bau
erndc Stellung irgendw . Art
Kaution kan » auf Wunsch ge
stellt werben. Offerten unter
S . 388 an die Erp . d . Blatte » .

Zunge« Mädchen,
da» ein Fabr Schneidern u . Zu
schneiden lernte, sucht darin wcl
tcre Ausbildung , auch ist da«
selbe nicht abgeneigt, im Laden
u . HaiiSlialt Hilfe zu leisten.
Etwas Gebalt erwünscht. An
tritt nach Belieben. Ossert. unt
G. H . postlagernd Ellwürden.

Akkur . Schuhmacher s. Rep.,
cv . Hetmardeii. Ofterten unter
S . »97 an die Erped . d . Bst_

Mbl . Marsardenstude u . K.
per Mai zu vm., pass . s . 2 jg . M.
Auch einzeln. Gaststr. Li II.
Frdl . Logis s. j . L . Milcbstr. 29.

Zu vermieten zum 1 . Mai c.
separate Oberwohnung , bestcb.
au« 6 Räumen , mit i8as und
Wasserleitung, etwas Gartenld .,im Preise von 32V .st , inkl. Wass.
Rädere » bei

E . Plandrr , Rordstraste 17

Lckvvsrre
vveike
gelbe
braune

Scbuke erkalten mit
kilo , cier unübertroffe¬
nen Sckukcrsme , ralck
eleganten Olanr.
kilo ist lekr sparsam
im Erbraust », staker
billig , färbt nick» ad
unst erkält cla» Lester.

Frdl . mobl. Wohn u Schl.-
Zinrmer zu vm. MoNenstr. 8

Zu vm. schöne Ob - u . vnler-
wohng j . 1 . Mai od . sp . Off. u.
2 . IS Filiale Radorsterstr. 128.

Frdl . mobl. Zimmer zu ver¬
mieten au ' gleich.

_ ZeughauSsir . 681.
Rl. Oberwohnung zu v rm.
Näheres Filiale , Langcstr. 2V.

L»gi> s. i . Mann . 2I«lk >-nstr . 4».
L» g is ' . 2i . Handw . Haarenstr . So.

Z . vm. z. 1 . Mai o . sp. e . kl.
Oberwohnung f . e. einz. Tamc
Rädere « Humbolbtstraste 18.

Gut mbl. W-- u . Schlafzim.
an best . Herrn . Rellenftr . 29 p.

Frdl mbl. Stube und Sainm.
zu Perm. Radorftersnaße 7N.
Z . vm. m . Zim . Kurwickstr . l3.

Aus sofort zu vermieten ei»
hübsch möbl. Wohn u . Schlafz.
für 2 junge Damen in nächster
Rade der Post . Offenen unter
S . 396 an die Erpev . d . Bl.

Fräulein , 17 F .. w. s . Ott . die
Handelsschule besucht , wünscht
Stellung als

DM" Kontoristin HW
z . I . Mai ev . später, dev w.
dies . Geg. Oss . unter M . H . 7S
postlag Wilbclinsbaven . _

Suche für meine I7jäbrige
Tochter,

welche sich in der seinen Küche
weiter auszubilden wünscht, in
gebildetem Hause bei vollständ.
Familicnanschl. Stellung ohne
gegenseitige Vergütung . Oss.
erbeten unter I . 4V3 an die
Ervc dirion dieses Blatte« .

Kaufmann
Buchhalter

mir guten Zeugnisten, an selb
ständ. Ardk' tcn gewöhnt, sucht
zum l . 7. l2 od . l . lv . 12 Ver¬
trauensposten Gesl. Off. um.
A. lvv Fil . -Erp . Eversten erber.

Mene stellen.
MSnnliclre.

Aus gleich ein
Luekbinllvi' -kvkilfv

C. .Hagemann.

Gut möbl. St . u . .« . Reb .ftr . 49.
Eine abschlietzb . bequeme Ober¬
wohnung zum l . Rov . zu vcrm

Zu besehen von 3 Uhr ab.
Karharinenstraße 1.

Zu verm. zum l . Mai bester
mobl. Stube und Kammer.

Kurwickstraßc 9, oben.
Z. Rav . ist die mod. einger.

Odern», in mein. Hause z. vm
H . HinrichS, Gerlrudenftr . 14.

M . Z. z. v . Radorsterstr . 96 ob
Frdl . Logis. Zul . -Masenplatz I.

Zu verm. frdl . inöbl. Wohn-
u . Schlaf». tSchreibtisch, clcttr
L >. an best . Hrn . Ritters ! . 15 I I

Zu verm. inöbl. Wohn - und
Schlafzimmer. Acbtcrnstrz 67 l

Mobl . Zimmer mit Penfion.
Lindcnftraste lS.

zu vermieten. »Alexander Eh . 264.
Möbl . Zim. mit voller Pens.
Zu verm. möbl. Wohn und

Schlafzimmer. Mottenstr . 19 a.
Zu verm. g . möbl. Zimm . r

mit Bett . Langestraste 33.
Frdl . mbl. S t . u R. Lonnenstr.

Zn verm . au gleich od . l . Lkl.

htttsWl . Lbkrmliliuilg.
Hoarenufer 32,

(besucht aus sosor » ein streds.
junger Mann

für mein Eiscnwarcn - und Ma
schincngescbäst . Offenen unter
S . 4V4 an die Erp , d . »Bl.

Malergehilfen
such!

G. Fischdeck, Ra dorsterstr l »3
Ein Herr, gleich wo wodnb.,

soson gesucht ; Verkauf v . Zi
garren an Winc . Verging
2Sl > pr . Mt . od . hohe Provis.

A . Rieck 6 E » Hainburg

Bohnere

Ges . Lehrmädchen s . Taiwn
schneideret , ovne VergütungRabercs »Radorfteri'rahe i >

Ges . zu Mai saub Stunden
srau oder Mädchen
Frau Hinrich » , Gennideniir u

Aus
'

gan , oder für die
Mittagsstunden ein kleine»

akkurates Mäicha.
_ Aeusterer Tamm 24 s

ilranklicitr . qlber au» gleichoder >. ' a>

Mädchen
genichi . Herligengeistnall 6,

Ein zuverlässigerl . Hausdiener
zum 1 . Mai gksuct»

Uchtmanns H»tel.
Aus sogleich ei»

MilchvMliftr
gesucht , dauernde , lohnende
Stellung . Rur solide Leule wol¬
len sich melden.

»Maliern Oldenburg,
»Blobcrselder Ebaussec.

Für niein Geschäft in Eisen
kurzwaren, Werkzeug, Baude
schlägc , Oescn, Herde, Hau» u
Küchengeräte , -n gr «»»« nnd en
st>' l » >I, suche ich » mer günstigen
Bedingungen sofort cvll. auch
später einen mi, guten Schul
kenntniffcn versehenen

Kost und Wodnung im Hause.
Heinr. Radderg , Panendurg.

Zum möglichst baldigen An
tritt suche einen jüngeren , gut
empfohlenen

Commis.
Eduard Rippen,

Kolonialwaren , Kurzwaren- u.
Kunstdünger Geschäft,

_ Eleverns b Fever.
8 es «cht1 Nalerleljrlillg.

A. Zausten, Brüdcrsiraste l7.

Jsingereii Mtklersehilfeii
such ! L. Baars , Zetel i . Ölb.

Malerlehrling
umer sehr günstigen Brdingun
gen gesucht

L . Baar » , Zetel i . O
R «d»»HIrch «u . Suche einen

LchmieSegeselti
au > dauernde Arbeit.

T . « » ist.

Junger 6rer Kurlche
gesucht aus sofort.

H. Bischofs . Kurwickstr . 35.
_ Fenfterreinigungsinstitut.

2 Hchueidkrgkltlleu
gesucht . H . Brandt , Eloppen
bürg , Löningersnabe.
Tuche für ein Fuhrgeschäst zu
beliebigem »Antritt einen solid.

Knecht
gegen Hoden Lohn.

A . Paruffel , A »k>̂ Ohmstede.

Wsrrtt MoSektischln
gesucht.

Modclltischlertt E . Risch.
Emden, Erster Haseneinschnitt.

Ovelgönne. Gesucht zu Mat
ein zuverlässiger

Knecht
bei Pferden bei bobcm Lohn.

_ H . Schar»».
Rastede.

2 hiesige
Gesucht aus sosott

ZiliMkgcsekeli.
T . G. Suhre «.

O bw. z . l . Zuli . Marschweg 7.
Mittagstisch 6S Z . Markt 22.

Zu vcrm. z t . April od . spät
bübsch möbl. Wohn u . Lchlasz.
an l oder 2 Herren. Raheres
1» oer LiMditü »» diel. Blütteö-

Ges . aus sosott od . spät, ein
» einer Knecht sür leichte Arbeit.

Hilker, Rauhedorstwcg 84.
Zuverlässiger stadtkundiger

Kutscher
gesucht.

Taxameter. Fricdrichstrake 6.
Lchlostcrgcscllc gesucht

Schwichicke . Rosnchr . 1V.

Rardenham . Gesucht r. 27
d . M . ein solider zuverlässiger

erster Mergcieüe,
welcher selbst , arbeiien kann.
Persönliche Vorstellung crw.

Heinr. Lübben.

WeidNcde.
Obenstrohe bei Varel . Aus

sosott od . zum l . Mai ein jung
Mädchen Heinr. Testen,

Bäckerei und Wittschaft
Jung . Landwirt sucht aus so

sott oder später ein
tstchlistes junge» Mädchen.

Off, u . S . 396 a . d. Elp d . Bl.

Mktts Mä-chkll
o-kk kiilfachk Ltiihk,
nicht umer 18 Fahren , ttnder
lieb und im hauShali ettahrrn,
zum 1. Mai od . 1. Zuni stesnchl
Offerten mit Gehaltsanfprüchen
und Bild erb. an

Frau Luise Iiever «,
Bremen, Bulthauplstraste

AiiUtS Mäöltjkll,
nicht unter l8 Favre » , für cinci,
outdürgerttchcn Hauskal, jn
Wildelmsdave » gesucht bei F«
milienanschluslund Gcdali. Ost
möglichst mit »Bild unter S 4>j»
an die Erpedirton dies . »Blatt

Eversten Gesucht eine "

Reinmachefrau
l7 —8 Udr vormiitagsc . »Ingcl
zur Filiale Hauprsiraßc S.

Gesucht aus sofort eine
Aushilfe "M

sür ein krank gcw. Madwen.
Frau Tanckwarb«. Mittler T z

Gesuchl auf sosott oder l . Mai
ein erfahrenes

für Küche und Hau« gegen dc
hcn Lohn.

Fra « W. Backmeyer,
Siaustraße 5

WchBeriilm
gesucht

Thrsmacher A Havettamp,
Haarensnasze 56.

Ein jüngerer
Llllnäsnmüäokvn

für nachmittags.
Frau L . Lchmiester.

Achternftr. 51.

tzesiitit kill Wulrill
zur selbständigen Führung cin
landwittsch Hausbalts u . cin
junger Mann

für eine Landwirrschasj wo
Hengsthalrerei betttcbcn wird
Gehalt kann gegeben werden.
Räheres bei

Gastwirt Mariens . Fe»er

rülhiigts DieilslMtjikil
bei gui . Lob» z . I . »Mai gesucht.
Hauptstr. lll am Everstenbolz

Zum l . Mai

tüchtiges Müitcht »,
welcheskochen kann, gegen Hoden
Lohn.
_ Nachzusr̂ in d . Ereed . d«. Bl.
Tüchttge Weistnähettn für ÄuS
fteuergcsch n. ausw . ges . vci
hoh. Gehalt . Räh . Ulmenstr. 2tt.

Lauftnädchen sosott gesucht
Z . H . Eiler «, Achternstr . 44,45.

Gesucht sofort oder z. l . Mai

1 . perfekte KSchi«
für einen großen Haushalt . Oss.
u^ I . 392 an die Erp , d . Bl.

Gesucht zum 1. Mai cin er
sahrcne« »Mädchen, welches ko¬
chen kann , zur selbständigen
Führung eines bürgerl . Hau-
Halls gegen hohen Lohn.

Hciligcugerftftraß« 1l

Tüchtige
Hausschneiderin

gesucht.
Fnnerer Tamm 141.

L_ l 5v KkiNlk» silö -Men
fzum Nähen ges sHeimarbeitl.

Gesucht zum 1 . Mai ein

junges Müitcheii
gegen Gehalt u . Fam . »Anschluß.

Frau Schäfer,
Tcnkers Hotel, Berne cOldb.1

Gesucht zum l . Mai sür land¬
wirtschaftlichen Haushalt ein

junges
"""

gegen Gckall » . Fam . »Anschluß.
Frau Fttda »Wulfs,

ULvIrutztige . »Polt StiücktzgutttL

Riemaim L Ab el , Osterftra ße.
Gesucht zum 1 . »Mai ein 14

bis 17jädrigcs
Mädchen.

Fr . Brinkmann , Haarenft. 481.
Zum i . Mai ein gutempsohl.

Hausmädchen,
das etwas kochen kann.

Frau Dietert , Amaktenftr 4.

kenriSM
Ptlljitt lllld Mittllgstisch

sür auswättige Schüler.
Krau Päst . Wiststerd, GaM . <
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Lue Loimenltniternir am 17 . Uprll i- ir-
Bon Zivit̂ Ingkiiienr W . Schweer.

(Nachdruck veröolen)
Ilirrr LeltcrUieit entsprechend , ist nu '> die bevorstehende

katz totale Äiilmnjintzrnns bisher viel zu tvenig in der
Tagespreise lstugewiejen. Wenn auch eine völlige Bedeckung
der Lomu durch den MondschlUlen nicht n erwarten in
und nach den Berechnung » der Lljtronvtnen non, ein Hun¬
dertstel der Lonneirscheibc sichidar dlriden iviro , so ist dieses
mrmerkin eine Verfinsterun »«, tost ' sie ein jetzt lebender
erwachsener Memch innerhalb des deurschen Reiches nicht
wieder beobachten kam, , denn ein« solch große' Bedeckung der
- imne wird in Teutschland nach mehr als 7 '

» fahren erst
wieder sichtbar sein.

Als im Jahre 1887 die totale Zonnenjinsternis nable,
war Wochen - , ja monatelang vorher in der Presse auf
diese» Raturschanspicl bingivieien . Ich lebte damals in
in Berlin im zweiten Monat meiner (Lite , und fair liättc
die Änmenfinnrrnis de » ersten ehelichen . (wist veranlaßl
In der Reichstzauptstadt ivird die Lonne um 14 Minuten
früher sichtbar , als z , B . in «hainrover . Tie Totalität
rrm dort bald nach Lonnenanfgang ein , und es war
in der Presse darauf bingwicsen , das , nach über 10«
Jabren erst wieder in Teutschland eine totale Lonnen-
iiuslernis sichtbar würde . Lie bildete datier das Tages-
« jprcich wochenlang vorher , und da sic nur bei Tages-
ulbruch zu beobachten loar , so bieg cs : „Früh auistehen !"
Tie Ztaarsbalui entsandte frühmorgens etwa I « Ertrazüge
der Stadtbahn nach .Earlshvrst nnd .Hoppegarten

^
zur

Sonnenfinsternis . Tie Straßenbahn lmtle einen sonntäg¬
lichen Betrieb nach dem Tempclhoser Felde und » ach den
Rebbergen an der Millerstraßc cnigerichtcl zur svnnen-
jinsrcrnis . Tie Boekbraiierei und Tivolibraueret » nd anoere
im Freien liegende Lokale für sominerlicherr Massenbelrieb
bauen für die stunden von morgens 4 7 NbrKwizerle
mindestens mit Militärkapelle , einige sogar Toppelkonzerie
veranstaltet zur Feier der Lonncniinstrrnis.

Kein Wunder , ivenn man beim Znstrmrnenlrefsen mit
einem Bekamnen gfragt wurde : „Sie werden Lie denn
die Sonnenfinsternis feiern ?" Bon Junggesellen erstickt man
aus diese Frage die Antwort , daß sic bis gegen L Ustr im
Mnsstame die .seit lotschlagen , darauf eine Tasse Kaffee
cinnestmen und knrnn mittels Ltadtlmstn oder Pferdebahn
inrch irgend einem freie 'Aussicht versprechenden Punkte
fahren würden.

Ti - cs Lcimuspiel loolltc ich mir meiner Gattin gemein
iain genießen, sie ober wollte die Bcnruste nicht cntbestren,
obgleich uns dieses Naturereignis sestr bcgnem zugänglich
loar : wir wostnien im zioeiicn Ltoek einer Parallclstraßc
des >öaupizueanges zum Tcmpelstofrr Felde . Trs Ivarnic»
Wellers Ivegen standen die straßenwätts gelegenen Wohn-
srubcnfcnster offen, ebenfalls die Vcrhinduiigsnir nach un
serem Lchlarzimmcr : bei Tagesgrauen ivnrdc ich wach dnrch
ein summendes Oieräusch. Ich ans dem Beit ans Fenster,
und ioweit das Ltnge die Tunkclstcit diirchdringe » konnte,
war die ganze ZI raste schwarz von Menschen. Tie den
Fabrdamm und beide Bürgersteige bedeckende Mcnjchcn-

vas grohe Los.
Roman von B . von Nlinckowstroem

Itj (Nachdruck verboten. )
iForlst ' tzniig .)

„ lenken Lie , dast ich schon damals , als sie das
Fest mit den lebenden Bildern gaben , den Eindruck staue,
dast die beiden ein Brautpaar seien.

" Karin wandte
sich an Haidek. - „Nicht wahr ? sic crinnrrn sich ? Ich
sagte es gleich.

"
so ? " fragte Berioldi nachlässig „Ich ivar an dem

Abend in meiner Eigcnschajt als Hausherr wostl zu be¬
schäftigt , um darauf zu achten ."

Es schien istm, als bohre man ist» , mil raffinierter
Grausomkoil einen scharicn stahl lar^zsam ins Herz , so
phhsisch ivcst lat das . Also schon zu der . seit war sie
mil Pallinger bald nnd stalb einig geiocscn, .und er balle
cs nicht gewußt.

Tie Spieler teilten sich jetzt in verschiedene Gruppen
und legten Beschlag ans die für sie reservierten Plätze.

„ sie waren nicht sestr glücklich i » der Dahl Istres
"iesprächsthrmas , Gräfin, " benicrkle Haidck etlras ironisch,
wästrend er Kathi . seiner Partnerin , die Bälle auf dem
Kaken hmreichrc.

„Wieso? "
.Wußten Lie nicht , dast es allgemein stieß , der Pro

restor stade selbst eine kleine schwäche für seine schöne
Schülerin? "

„ Nein . Ta » ist ja auch ganz unmöglich . Er ist dvcst
versteiraler . Die kann man denn so etwas Lächerliches
destauplen!"

Er säst in istre estrlichen smunenden Auge » nnd be¬
reute die unvorsichtige Andeutung . Istre lbedanken wnren
io kindlich starmlos . daß sic den lieimlichrn sinn seiner
Sorte garnicht begriffen staue.

„Run , auch ein verheirateter Mann kan» Gefallen
an einem hübschen Mädchen finden, " lenkte er ab . „ Man
bat doch Augen als Künstler ."

„Dabei fand «' ich auch garnichls . Tann müßte er
sich gerade darüber neuen , dast sic eine nette Partie macht,
lind das tut er sicher, sie staben mich gewiß eben nur
« V» bißchen necken wollen .

"
„Natürlich !" sagte er in ührrzeiilzendem Ton und

lachte. „Ich necke sie » äinlich gern , kleine Granu , iveil
sie immer so lieb darauf sterc,„ fallen . "

sic lachte nun ebenfalls.
„Io . Vater sagt auch , in mnnchen Tinge » sei ich

mrcksteickich dnnnn . Aber dos tut nichts . Und wissen Lie,
Pater findet oft Oiefallen an meinen Freundinnen nnd
Hricht das vffrn aus . Tann freut sich Mutter darüber,
weil er io nett mit jungen Mädchen sein kann und sich' mmer etwas ausdenkl . >vas uns Zpast macht .

"
„ Lie traben eine schöne Jugend in Istvem Elternlfaufe .

"
„ Ei« goldene ! Atutter sagt manchmal, das würde

schlänge zog in summender Uinerstnilung zum Tempelkoste
Feld, . Tie ZNnstkrffi- war vorbei , »reine Frau staue ihre
Toilette bald beendet, und ostne Mvrgeinmbiß mengten wir
uits in da » oiewvge.

Frvnlicne Weisen der Militärkapellen iin Tivoli - und
Bockbrauereisarlen empungen uns aus dem großen Berliner
Parabtplase . Tie schwachen Terrainei Höhungen waren von
Menschen dicht besetzt , ebenso die Estaussec nach Tempelstot.
Bstiker stielten istre Kinder >ruf dem Arme , die größeren
standen vor istnen, Mutier speiste all »' aus istre : Tasche
Fliesende Kaste,schenke» und Würnlhenverfäufer machten
ein Bvmbengeskinrfl. so » astce der seierliche Moment

Huuderuauscnde richteten unausgesetzt istre Blickr gen
Osten. Leider war dir Lonne ourcst Wolken verschleiert . Zu¬
nächst wurde der Himmel im Lite » stell , bann aber ivnrorn
die Wolke» vor der Lrmne immer duncier , nnd zur .seit d . r
Totalität loar kanm nvck> etwas vom Tagesgrauen zu be¬
merken.

Ausfallend Nmr das Geichrci und ängstlickte lsteflaucr
der Vogel : ihr fürstlicher Morgengesang war verstummt , und
änesttrch schteiend eilten sie dem «stedüsch ge , Lchießnände
i » der Ha ' knstcidr, istren Nitzvläyen , zu . Auch bei den
großen Menfchcirmasjen sterrschre feierlichste stille , das Oie
schäfr der Händler rustlc vollständig , und auch diese selbst
waglrn nicht , die liefe stille durch Anprriicn ihrer biel-
bepclirren Ware zu stören.

Ievt ivar die Totalität beendet, der Wolkenschleier ward
stell , und diese Helligkeit nastm derartig schnell zu , dast ei»
aus Tausenden von Kestie » erschallendes Bravorufen und
dos Häiideklarschen nicht pünktlicher und größer bei einer
twrrlichcn Büstnrns ;r »e im Tberler einsepen konnle . wie ich
es vor A - Iastren bei den « Nainrschauspicl aur den, Tempel
I' vfer Felde erlebt stabe . Tie Wolke» stauen die geschwär;
len Gläser unnötig gemacht.

Tie uns jc (- r belterrscsteiidefast totale Sonnenfinsternis
ist an jeder slrlle un stadlinnern zu beobachten : es rmp-
jicstlt sich aber , zur Icit der stärksten Finsternis . IAO Iltic
etwa , einen Ptap zu wählen , nro man Oirlooenbeir bat . die
Pogelwelr ini Freien zu beobacht .' » . Tic Angst der Tiere
vor dem völligen Verschwinde» der Lonne tritt deutlich
zutage : bildet doch für sie dieses Tagesgenir » die Richtschnur
iür istr gau,es Leben, und war doch selbst vor Iastren
bei den Berlinern die Wieoerkestr der Tagesstelle z » einem
iponlancn Gottesdienste , einem Tankgestei eigner r'lu der
Anlaß geworden ! 'Allerdings trat amti t>erei' n ; eA Asterivip
zutage : aber der Ruf „nochmal " oder ähnliche schlechte Witze
fanden nur Mißachtung , das sei stier der Gerechtigkeit
wegen noch »resagl.

Für den Fall von Wolkeniosiokeit wästrend der Finster¬
nis sei » och ins Folgendes stingewiescn : Auf ebener Fläche
im Wilde oder i » einer Alle : belaubter Bäume beobachtet
man sonst bei Sonnenschein cun der Erde Tausende Heller
Kreist . Tiefe Miniatnrivnnen werden gebildet durch di»
svnnenstrastlcii . welche durch die Lücken im L .rustdach, gleich
der O ' sfnnn ? in einer Kamera , stindnrcstgeste » . Jur Ieit
der partiellen soniieiiiinsternis sind diele Miiiiattirsoiiiien
auf dem Erdboden auch Vorstände» , sie sind aber nicht
kreisrund , wie sonst, sondern jedes einzelne kleine sonnen-

nicht immer so für mich bleibe » , aber dnvvr ist mir
nicht bange . Wer so viel -sonne in der Jugend gestabt
hat wie ich . für den kan» cs nie ganz dunkel werden .

"
„ I ' Inv ! " wurde drüben jenseits des Netzes gerufen . Kur;

und scstarf kam der Ball daster . und sic flvg blitzschnell
vorivans und sandte ist» geicstickr ebenso kurz zurück. Istre
Wangen wurden rvsig von Novemberlukt und rascher Be¬
wegung.

Haidck sckniidiertc ibr , aber er rar es weniger gewandt
als sonst und vcrstbltc Bälle , die er leubt hätte nehmen kön
neu , denn seine Auge » iolgten der „ klewcn Gräiin "

, wie er
sie immer noch alter Gcwodnbcn ;nsolge nannte . Klein
war sic freilich nicstl mcbr , sondern scblank emporgescstossen
und voller Leben nnd Gra ; ie , ein Rasscgesckwpscstcii , das die
Anmut und Sicherheit der großen Tome besaß . Er batte
sie vis daliin stets mit wunschloser F ' ende wie ein älterer
Binder veiracstrel, als zarten , liebenswürdigen schmcltcr
linq , der sorglos aus der Oberfläche des Lebens stinflaererte.
Aber das , was sic da vorhin sagte , traf bei ibrn eine gleich
getönte Zaire

„ Wer die ; » r Frau bekommt, kann sich gratulieren,"
dachte er , nnd dann kam ibm der ga >>. ' natürliche Gedanke:
„ Warum sollte ich es nicht sein ? sie bat mich gern , das
weiß ich . I » wenigen Monaten muß ich den Hauplniani«
in der Tasche baden . Ern bißchen Vermögen besitze ich,
und sic Hai auch etwas , wenn schon nicht viel . Dafür ist
sie einfach erzogen , und die geistigen » nd künstlerischen In
tercst' en sind in ihrem Eliernhause nicht ;n kur ; ge¬
kommen. "

Heiße Gefühle balle sic nie in ibm ausgclösi . Das
hatte einmal eine andere getan , aber sonst in keiner Weise
zu ihm gcvaßl . und er ivar nicht der Mann dazu , sich in
abenteuerliche Verbindungen cinzulassen nnd vielleicht gar
seine Karriere dadurch ; n gefährden . Tic zukünftige Frau
von .Haidck mußte makellos dasiehcn Jetzt dachte er
mit völliger Ruhe an Esther Frosenius . selbst die Nach
ricbt von ihrer Verheiratung ließ ihn kalt. Er konnte
jedenfalls mit g » rcn> Gewissen » nd srcicn Herzens eine
Edc in Betracht ziehen , die ihn m>t den ganz großen
Familien des Landes verband nnd seinem Vorwänskommen
jedenfalls dienlich war.

lieber ast diesen Erwägungen ging die Partie durch
seine schuld verloren , so sebr Katbi sich auch mühte.

„ Was ist denn das mit Ihnen " fragte sie lachend
und trat zu jbm heran , „ sic spielten ia stcnle fast wie
ein Anfänger , » nd ich dachte gerade , ich hätte das große
Los gezogen , weil ich mit Ihnen spielen durste . sie
schlage» »ns doch sonst inimcr alle."

In sportlichen Dingen pslcgie sie sehr ehrgeizig zu sein.
Er rechnete cS ihr daher hoch an , daß sie keine Empfind¬
lichkeit zeigte, und merkic daran , daß er bei ihr einen be¬
sonderen Ziein im Brett Hoven müsse.

scstrlbchen auf öern Eröbvden zeigt ebenfalls die teilweise
"Bedeckung der sonne an . aber ivegen der kkmreterung de»
Bride » ans der Kannraofsnuiig auch genau der wirklichen
Bedeckung entgegengesetzt Tas Bild der reilwerse bedeckren
«sonne kann mnn sich auch mit .Hilst eine» geinigend großen
Pappestückrs . in denen Miiu sich ein erwa .7 Millimeter
« roses L .' ch befindet , darstrllen . Tiefe Beobachtungen » nd
Experimente mir Miniatursviinen wich nran ani deutlich
ste » um ! - . 4

', ttstr und wieder um L N.
', Ustr niachen könne» ,

denn in dieie» Ieilvunkten sl .' h : der Rand de » Mondes vor
dem Mitttlpunkr der Lonne » ,cherv« in derjenigen Erdbavn.
wo die .Lonne rnigfornrig . rscsteink , also in , nördlichen
Trurjchland : je mehr nach süden , vesro näher rücken dies«
twiden Ieirpunkre zManimen

Aus äem Srohberrogtum.
Trr SiaiL»luk? unin ^ mit Iiorrt «xo >ttt » M 'ch«n - elirhtTtt .i « iig,n «: ttr,a »,
W nur mir gtilauti e .uk2rn « ngnß - AtilMllet. r -i' tl,UnngtN UN» BrrichmUder l»k»le B »rl mmmde iin » »er IIe»aiiicn Seit » .lliommr .

L ldeatz » » , . >«, . Arr l* P » l>»crl„ i » 1ikii. Es ivurdc» crnaiiiii zu Obcrpostaili.
stenikn die Vosiajsisteitten: Jürgens in Rnstringen, schuile
i » Nordrndani » nd spangcr i » Rustringcn . Es wurden
ctatsmäßig aiigesteüi als 'postassisteiilen: Bierwerrh aus
IVrdrvc in Dcluienhorst, Boblkci: in Veckiia, Buigvard«
i» Rnstringen , Norda in Wilbelnirhavcii , Tanze» in Tel»
mcnborst.

^ Die tzinstcltung » an Trcijahrig Freiwilligen soll bei der
Mincnableilung in leurbaocii in, Okiober l ?«IL enölgen , und
zwar Mincnuintroieil » nd Miiienbeizer. Junge Leuic, die be-
abiichligcn, als Freiwillige ciiizutrelcn, inüsic » ein «Kesuw an
La » Kommando der Mincnavrcjlung in Eurhaven einscnden.

* Bebnweihsci und Neubau . Postschaffner Alber« er¬
stand von Herrn Möll er einen an der Lambciiistiaßc be-
legcnc» Bauplatz Ter Käufer ivird auf dcnlsclbcn in . Lause
dieses sommers einen Neubau aus,' ,ihre» lassen.

" Bürgersrlve , lä . April . Ter Bur geriet der Krie-
gcrverciil vielt im Vereinslokatc de» Herrn Woge eine gut
besuchte Moiiaisvcrsaniniliing ab , die von, >. Vorsitzende » ,
Landniaiiil .Her » , . Bollen » , geleiici wurde . A»nächst gedachte
die Versammlung des kürzlich verstorbene» Mögliches BrunS
ans Meljendorj in ehrender Weise . Beschlossen wurde, ani Krie-
gcrsesl in Eversten » ,il Fahne icilzunehincu. Als Tclcgicrtc
zuni Vcrircieriagc in Blercn ivurdcii die Mitglieder Hel¬
mers und Loschen, als stcliveriieicr Böse und HarmS
gcwählr

Bad Fwisihcnahn. Iü . April I » Mcvcr» Hotel fand
soiiiiiagiiachniiiiag die oisentliche W ä h l c r v c r s a ni n,-
! n >, g stau, in der Tr . W i c » i e r das Programm der Freisinni¬
gen Volksparlci entwickelte . Tie Versammlung war sehr stark
besucht . Tie zweistündige Rede schien allgemeine Iustimniung
zu sindcii , das bezeugte die lanliose stille , die nur ab und ;n
durch Beifallrltliidgebiingen unierbrochen wurde Herr E . Ev -
lcrs, der Leiter der Versammlung, stellte den Vortrag zur Be
sprechniia . aber cs meldete sich niemand zur Gegenrede, so daß
Herr Eulers nach einem warnten Schlußworte die Versamm
tuiig schloß.

„ Ich erwies mich diesmal leider als Niete . Träumen
und Tennis gehl nick» gur zusammen "

„ Ach ! — Träumten Zick"
„ Ia . Ich dachte auch an das große Los , das ich viel

leicht ziehen könne."
„ Ich wußte garnicht , daß sic so habgierig sind."

sic wandte sich übermütig den anderen jenseits des Netzes
zu und ries laut hinüber : „ Hören sic nur , was Herr von
Haidck

„ Bitte , lasse » sic das unter uns bleiben , Gräfin !" » n
lcrbrach er sie halblaut und hastig . , Ich meinte cs nur
bildlich.

" Und plötzlich drängte es ibn , o-cn schritt , den
er vorhin nur erwogen , rasch und bald zu tun . Ter
Anblick ihrer zarten Schlankheit und bellen sonnigen Augen
erweckten nun doch eine Art Rausch ihm . „ Es siebt
nämlich bei Ihnen , mich zum glücklichen Gewinner zu ma
chen, " vollendete er.

Jetzt verstand sic , und eine beiße Btuiwelic schoß ibr
ins Gesicht.

„Vielleicht auch bei Ihren Eltern Glauben sic , daß
ich empfangen werde , wenn ich benlc nachmittag zur Tee
stunde in Helm und Waiscnrock amrcte , wie siebs ge
hört ? "

„ Ia ! " sagte sie ehrlich und frischweg, ohne jede Zim
pcrlichkeir.

Bis dahin war alles ganz korrekt vor sich gegangen,
aber nun tat Kalbi etwas Ucvcrraschendcs . sic schwenkte
ibr Rakett in der Lust wie eine Ziege -, icibne und diente sich
mit glücklichem Gesichte schnell wie ein Kreisel ein paarmal
um sich selbst.

„W(as hat denn die Komteß ? " fragte » die drüben,
aufmerksam werdend.

. . .Herr von Haidck hat eben gejagt , das; wir I » Zu¬
kunft zusammen gewinnen werden, " gab sie schnlkdasl
zurück und lies eilig , immer noch mir glühenden Wangen,
von ihrem Porlner

'
fvrl , die Bälle vor (ich her jonglierend

„Ein goldiges Kind !" dachte er gerührt.
„ Das werden wir ja gleich sehen.

" rieten die anderen
lustig , und die zwenc Partie begann.

Tiesmal üdertraf sich Kaidek selbst an Präzision und
Ekschicklilbkeit. Beide » ahmen cs jo ernst , als sei dieses
spiel .' ine Art Befähigungsnachweis für ihre Zusammen
gestörigkeit , und sie gewannen es mit Glanz.

„ Tie Firma Haidck Blankenstein hat sich bewährt,"
erklärte K-athi dann , erregt ausatmcnd . .. .Jetzt will ich
nach .Hause.

"
„Warten sie doch , Komtrsserl .

" hieß es . „Dir könnet,
ja nachher alle zusammen heimgchen ."

„ Nein . Ich will lieber gleich Heini. Ich nehme in
swwahing die Straßenbahn ."

„ Darf ich Lie begleiten ? " fragte vaidrk.
(Fortsetzung folgt .)
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HI » , »>««lrrm»,r . 16 April. Wer datie wohl grvach, . da»
t» »»„er Gegend, wo vor einigen Iadren kaum ein Hau st>nd,
letzt dir Erbauung einrr Schule zrtt Nolwcndigket, :ocr<
Heu könnt «, so « klärt, Gemeindevorneher Felhhut in setuer
Rede, di « «r vom Rcchijchmau » in Heim zur Brügge» Wirt»
Haus dirlt . 8< Kolonistenbäuser, da« sagt schon was ! Sine
blühend« ; a» ? wiri > >>st und dorr i » eitrige » Andren entsran
den sein . Die - chule war zwar noch nicht ganz richisenig, da«
rat d« r Gemüllrchkctt aber »veiler keinen .5

' bruch.
u Auguftjrbn, >5 . April . Pech balle vor einigen lagen

eit» Frau . die per Rad am Kanal nach Nordloh entlang fuhr.
Sie wurde durch den starken Westtvind in den Kanal g>
wedr. konnte sich aber mit Hilfe der Begleiterin wieder auss
Trotten « retten. Sonnabendabend dielt der Reicnsiagskandl-
dar d« r freisinnigen Voiksparlei , Landlagsabgcordnctcr Dr.
Wirmer, im Saale der Herrn R . fanden , dierselbst, einen
politischen Vortrag. Die interessanten, etwa 2 Stun
den wavrcnden Aussüdrungcn wurden mir Beifall ausgenom¬
men. Dann erössnete der Versaminlrrng .' lcilcr̂ Kaufmann W.
Ortd, die Diskussion, »u der sich ein sozialdemokratischerRed¬
ner au« Hamburg zum Wort meldete. Dr. Äiemcr antwor¬
tete aus die Aussüdrunge » des Soziclreuiokratcn . Abgesehen
von etlichen Zwischenrufen, verlief die Versammlung in ruhiger
Weis«. Bald na« l2 Udr schloß Her» W . Orth die Bcrsainm
lung mir einem Ho« aus da » deutsche Vaterland . Gestern nach
mittag diett Genannter einenVortrag im uiasidos Dirks in Apen.

* Hude, 15. April . Der diesige kriegcrveretn dielt
gestern eine gut besuchte Versammlung ab. AI « Ver¬
treter zum BundeSkriegersesicwurden die Herren Beckhusen,
Logemann und von Essen gewählt , »um Amlsvcrbanb?
feste in Ltubr die Herren Riekcr » , Würdemann und
Aiibbenvorst.

k Stuhr . 14. April . Die in Moordcick » bclegenen Imm»
dilien de « Schmlcdcmeiftcrs H . Steinke gingen durch Kauf
üker in den Besitz des Stellmachers R . Steinke. Der Kauf¬
preis beträgt LIM . ss. Der Antritt erfolgt am 1 . Mai.

* Reusudcnde , 13 . April . Am »weilen Ostcr' agc feierte
.«er Harmonika Klub sein drittes Srifiungsscsi durch
einen Ball , der sehr gut besucht war . Von nab und kern
waren viele Besucher erschiene» . Alle sprachen sich lobend l
über die Leistungen aus . !

? Neerstedt, 15. April . Da« ErziebungsbauS . to
HuS* ist im Hauprvau sertiggesiellt. E -- ist cin herrlicher Ba» . ,Die Einweihung ist auf Mittwoch, den 24 . April , in Aussicht ge - l
rommen. Man erwanct dazu eine Beteiligung aus allen «sse - -
genden des Herzogtums . Mit der Instandsetzung der Um - i
gebung ist man jetzt auch beschäftigt. Leider ist die Einsaat auf i
dem uingcbri'chcnen Lande zur Gründüngung schlecht gelaufen, j
Die mutz größtenteils erneuen werden . >

X . Brake, 15. April . Der am 1. Mai In Kraft tretende >
Sommerfabrplan weist für Brake insofern eine Vcr- :
schlechterung aus, datz der jetzt um 3 .01 morgens von Hude vier !
eintreffendc Versoncnzug erst um 8.09 in Brake ankommr. Den !
Schülern von Berne, Elsflctb und Hammclwarden wird da - !
durch der rechtzeitige Besuch der Realschule in Brake erschwert. !
Die Kammer ist gebeten worden , daraus binzuwirkcn, datz diese !
Verschlechterungdes Fahrplans nicht in Wirksamkeittrete . Der l
Handelsvcrein hat sich weiter an die Kammer gewandt !
mit der Bitte um Unterstützung der Antrages , den nach dem !
Entwurf eines Fabrplancs für die Bahn Varel Rodenkirchen I
7 .55 von Varel in Rodenkirchen einticsscndcn Zug nach Brake i
durchlaufen zu lassen . In der Versammlung des Handclsvercins l
wurde angeregt, jetzh nachdem der Verkehr aus der Weserbahn l
eine solche Entwickelung und der zweigleisige Aus¬
bau in Angriff genommen, für neue Züge aus dieser - trecke j
etnzutreten und in erster Linie binzuwirkcn auf eine Spätver - »
bindung von Bieren nach Hude und zurück. — Die Anlege - §
Vorrichtung an Mevcrs Sck» lcngc ist im Winter durch -
Eis zerftön : da dieselbe nicht nur von der fahre , sondern auch
von anderer Leite viel benutzt wird , so liegt ein allgemeines ;
Interesse vor, der Handelsvcrein wird versuchen , das Hafenamt
bezw. die Stadt zu einer neuen Anlage zu veranlassen. — Ter ^
Bezirksverein des Verbandes für Handlungsgedilscn von 1858
beabsichtigt, hier ein Heim für kaufmännische Lehrlinge zu er- i
richten. Der Handelsvcrein erklärt, diesem Bestreben svmpa-
thisch gegenüberzufteben und nach Errichtung eines Heims sich
um dessen finanzielle Unterstützung bemühen zu wollen. — Was-
serschour Hendorff berichtete über den 4. deutschen Seeschiffabrts- !
rag. Bon besonderem Interesse war die nicht genügend bekannt >
gewordene Stellungnahme zu der frage der Verschärfung der
Prüsungsvorschriften für Kapitäne und Offiziere. Einstimmig
sprach man sich sür die Verschärfung aus , lebnte ebenso entschie¬
den den Mittelschiffer ab und sprach sich sür die Beibehaltung
einer Zwischenprüfung und gegen eine Aufnahmeprüfung aus.

a Brake , 14. April . Gestern abend fand im Zeutral-
hrttel die von der Drakör Liedertafel , dem hiesigen Stng-
verein und Kirchenchor veranstaltete Ashschiedsfcier für
der» scheidenden Dirigenten Paul Hötzrl statt . Dazu
hatte sich eine große Anzahl Damen und Herren ein-
oefunden . so dar der - aal voll besetzt war . Auch die
Draster Kapelle unter Leitung ihres Dirigenten . -Herrn
Thoms , hatte cs sich nicht nchinen lassen , durch Älusik-
dorlräqc das fest verschönern zu helfen . Ratsherr Thhen.
der Liedervater der Liedettafrl und des Singvereins . hieß
die Erschienenen herzlich willkommen und, hielt dann nach
zwei von der Liedertafel vnrgetragcnen Liedern eine zu
Herzen gehende Ansprache an .Herrn Hövel , in der er
nicht nur dessen Minst , sondern vor allein auch den lie¬
benswürdigen Menschen pries , dem die Vereine stets ein
freundliches Ankenken bewad »r : n würden und dem immer
ein herzliches Willkommen in Brake sicher sei . Ms An¬
denken übergab er Herrn Hützel namens der Liedertafel
und des Singde »eln « eine prächtig « Standuhr . sTer Kir-
chenchor hatte bereit » an Tage voher Herrn ,H . eine schöne
Palme verehrt ) Nomens der Kirchenvertretung sp ach
dann Pastor Freese, namens der Realschule Direktor Bort-

stidi dein Scheidenden den besten Dank und die besten
Wunsch k' - r Vs ' ffu ' nnst aus Die , ,Linkers * oou ücel-
ssvu, »u 1,4» -» eu : > mii» a, , ^ ir-inuug mit plattdeutschen

.Perfil ges - o . ein >:» . rcr AaZ .ütt -i 'aiumI : : hvltc aus
sein , in - ^ » . e aller, -and »üaii .ue arsten zur Srcikung
und - ttrischung d .'s „ leidlichen " Menschen Hützel hervor,

. . ! ! o » >; » als ^ an i ei r A z »hi Tesigrainnrc »ur
L. . n . .

',in .. . zw ssiendur ! sauge,« sie Ber .in ? ihr ? schönsten
Lied . -' und

'
spielte Oberlehrer Dr . P . eine Lonnte für

Bioliu .' b ' n Herrn Httzel , und so konnte es nicht ans.
bleib »-1>. daß mlo >»ei allen Zestteilnehmern die fiost . ste
« tim 'i' iing b ' rrscidie ihren »'-öoepunkt nach der Aus-
, ««i .run .i d .' s Lius . lü <- von» !e « w .« „Bunten Ltenö " : r»
r . ick i .' . Gerührten > zcns sprach alsdann s .' »r H . allen
seinen besten Dank aus » ad wünschte den -ttereiuen cin
ll>eite »es Blühen und Gex ' iizc» . Mir einigen gemeinsamen
Liedern schloss die in allen Zellen schön verlaufen .' Ab-
schsidsseier , d-:e sicherlich nicht niir »X' rrn Höbel . sondern
allen Drllnckinern noch lange in Erinnerung vleiben wi,d.

i Varel, 14. April. Die heute mittag im Schütting ab-
gchaltcne sozialdemokratische Versammlung, wo¬
zu als Redner Reickiitagsabgeordneter M olkenbuhr - Bcr-

^ Un erschienen war , erfreute sich eines guten Besuches. Auch
! viele frauen » ahmen an der Versammlung teil Ter Redner

beleuchten: in seiner cinsiündigen Rede baupisächlich den Milita-
j rismu » vonr sozialdemokratischenLtandpnnkte aus und sprach
i länger über die drückenden Sicuer » . Mir den freisinnigen
, war er in manchen Teilen nicht zufrieden. Weiler sprach er
^ über die soziale Gesetzgebung. Inbrzug ans einen Krieg mit

England bot er keine Bedenken . Deutschland sei ein grotzer
Abneomer englischer Ware» , darum dachte die Mehrheit drüben
nicht eiirscrnt daran , es mit uns zu verderben. Deshalb wären
die übermässigen Rüstungen niaa ain Platze. Redner forderte
am Schlüsse seiner Rede die Versammlung auf, am 26. April
durch Abgabe der - «immzeitcl sur seine Partei zu wirken.
Langaubaltcndcr Beifall solgtc. Da sich niemand weiter zum
Worte meldete, schrotz !>er Vorsitzende die Versammlung mit
einem Hock» aiis die Sozialdemokratie.

SI»: Elsfleth , >3 . April . Das Schulschiff . Grob-
Her zog in Elisabeth" wird am 1 .V uns 16 . d . Mts.
ciwa 160 Junge » an Bord nehmen , welche während der
heurigen Sonrmerrcise für den Dainpserdeckniannschastsdienst
ausgevilvct werden sollen. Das Schulschiff . Prinzeß Eiicl
friedlich ' wird am 30. d . Mrs . etwa 100 neue Schiffs¬
jungen einsicllcn.

h/. . Nordenham . 15 . April . Ein Unglücks fall er¬
eignete siet» auf dem eng iichea Damostr „ Eitst os Ma¬
drid , der dorr zurzeit Reis löscht. Beim Hcrunterlaffen
» on G .irnicruiigsplaclen na ! cin solches Breit einen Ar-
lLilcr so unglücklich am «-. opf , das« er eine sehr schwere
iierlcn »: » " d .ivontrng Nach dem Netverlaad wurde der
Peri .' t- e » ich dem S ' ädtllchen Kra - ken aus gebrach»

»r . Lande . 14. April . Gestern abend fand in Taddikens
tssasibof bicrsc. bst eine von der fortschrittlichen Volks-
Partei einberufcnc öffentliche Versammln««» statt, in welcher
der Rcichsiagsadgcoidnete Jan fegtcr über die Stellung
der Partei zu den politischen frage » sprach . Kurz nach 8 Uhr
eröfsncle der Vorsitzende, Landragsabgeordncter G. Schip¬
per, die sekr zahlreich bcsuckrtc Versammlung mit einer einlei¬
tenden Ansprache. Nachdem Herr fcgter seinen etwa zwei¬
stündigen. mii vielem Humor gewürzten Vortrag beendet hatte,
meldete sich der sozialdemokratischeLandtagsabgeordnete Hug-
Bant als Gcgcnrcdner zum Won . Herr fegler stellte fest, daß
Herr Hug gegen seine Ausführungen eigentlich nichts gesagt
Kälte.

? Wildrshouscn , 15 April. Eine öffentliche Ausstel¬
lung von Gesellenstücken, die von Interessenten viel
besichtigt wurde , fand in den drei letzten Tagen durch die Hand-
Werkerinnung im W . Kollogeschen Saale statt.

0 Wilhrrmshaven , 15 . April . Tie Verlegung der zur
Hochseeflotte gehörigen Ausklärungsschifs«
von Kiel nach Wilhelmshaven wird voraussichtlich am 1 . Ok¬
tober , gleichzeitig mit dem Beginn der Reusormation drs in der
Alotten- Novelle geforderten dritten Geschwaders, erfolgen.

Schwäbische Gemüuichkctt. Siult gart, 14 . April.
Aus dem biederen Lehwabcnlande werden aus der guten
alten Zeit verschiedene ganz hübsche Anekdoten erzählt , die,
wenn sie auch nicht wahr , so doch gut ersundcn sind. Daß
aber die Schwabenstreiche noch nicht alle sind , beweist folgen¬
des verbürgtes »Vorkommnis : In spälcr Vorinittagsstunde
des Osicrminwochs wollic eine familic , die über die Oster-
seierlag« in Smngarr bei Bekannten zu Besuch weilte , eine
zwcispännige Droschke nach dem Bahnhof haben . Das Fa¬
milienoberhaupt erkundigte sich daher bei einem idm begeg
«enden Polizeimcistcr , wo er sich hrnzuwendcn habe . Der
schwäbische Polizeiwachtmeistcr sagte aber dem Fremden in
schwäbischer Gemütsruhe : » Herr , do isch nix z

'machc; heunt
sein alle Droschken bei der Visitation .

" So geschehen in der
schwäbischen Haupt - und Residenzstadt, in der jetzt gerade
eine Frcmdenvcrkchrsausslellung ihre Pforten geöffnet hat.

Der „Aiglon " als Flugmaschinc . Aus Paris wird be
richtet: Nun bat auch Sarab Bernhardt zur Verstärkung der
französischen Liisfflottc das Ihrige oder wenigstens das ihrer
Tbcatergäste bcigctragcn : dieser Tage konnte sic dem Natio-
nalsonds sür die französische Fliegcrarmce die Summe von
16 000 überreichen . Sarah Bernhardt hat das Geld in
ihrem Theater persönlich gesammelt ; von dem Tage an , da
die nationale Kollekte für das militärische Flicgcrwcscn in
Frankreich crössncl wurde , erschien sic im Zwischenakte im
Kostüm ihrer Rolle im Zuschaucrraum , streckte die Hand aus
und sagte : . Ich will Frankreich eine flugmaschinc schenken .

"
Nun verlangt die berühmte Tragödin , daß das mit dem von

ihr gesammelten Geld« zu kousende Flugzeug den Name,
. L Arglon " erhalten soll , zum Andenken an ihre grobe Rolle
in dein Rosiandsckicn Stucke. Sarah Bernhard , bai der
Spende persönlich noch einige lauseno Francs deigejugi , aus
daß der . Argion " mu allen visdcr sur Flugzeuge erprobicn
Schutzvorrichtungen versessen wird Die Naiionalsammlung
in gar: , frankic :« hat bisher 2 120 000 .A crg- bcn Wener«
- pcnden fließen zu . grobe festlrchkei' en, deren Ertrag dem
Fonds zugute iormnen zoll , sind geplam und eine Reihe von
Fliegern wollen jetzt in der Normandie und der Oreiagne
Schauslüge abhalrcn , um den pairiouschen Opfrmm der
Bürger anznscucrn.

Zum Auswendiglernen . Das neue chinesische Ko
binell wird vom . Kladderadatsch " in folgenden VcrLch «»
. Für artige Sinder zum Auswendiglernen " vorgcjrelltr

Acußercs mit Sang und Klang
Lciict sicher Lmschanghsiang,
Tangschaovi ist Premier,
Liukuanheiung schirmt die See,
Und gewiß der rechte Mann
Ist fürs Innere Ehaopingchuan,
Die Finanzen werden vlühn
Glänzend unler Hsinngdsilin,
Themis Schwert Hali Wangischunhui,
Ürieg führt Herr Tuanchijui,
Handel wächst durch Ehenchimei,
Schulen gründet Tsaivuanpai,
Und Agrarier selbst gestehn.
Daß sie schuft « Herr Sungcknaien.

Hnm ristssche«
Morgens um Drei. . Von elf Uhr abends bis setzt

Haft Du ununterbrochen gegessen — Kellner, bringen Sie die
Großmarktballe!"

Wir EtnsSbripcn sind auf dem Hofe versammelt, und
der Herr Feldwebel erkundigt sich mit Interesse nach den Beru¬
fen der einzelnen Zchiiürcnträgcr. Eine Antwort lautet : . Post-
afsiftent" . . So , Postassisicnt, ivas haben Sie denn da zu tunk
Ah. weiß schon , sitzen den ganzen Tag hinter 'nem Schalter und
macken ein Sckild vor : . GeschlossenI ""

IneinemTorfeNordböbmen« wurde die Straßen-
belcuchtung eingesübrt. Ter Gemeindesäckel war dabei um cin
hübsches Sümmchen leichter geworden. Bald darauf begegnenin siockfinsterer Nacht aus dem Gaftbause deimkcbrcn .de Einbei-
mische dem Nachtwächter, der natürlich sofort zur Rede gestelltwird , warum die Ziraßenlarcntcn nicht angczündct seien . Pslssi,
blinzelnd gibt der Alte die Antwort : , U jegcrl, u jcgcrl, da lös
die Gscksicht noch teurer !"

Geschäftliche Mitteilungen.
Wer gewissenhaft dem ärztlichen Rate

folgt« wird eS nie bereuen:
Lese» Lic diese vertrauenerweckenden Worte vom 22 . 12. 11.

Teile Ihnen hierdurch mir, daß ich im vergangenen Iobre
sehr nervös war und oft Kopffchinerzen hatte. Ich konsultierte
einen Arzt, welcher sagte, es sei nervöser Kopfschmerz und mir
riet , einmal eine Kur mit Blason zu machen . Schon nach Ver¬
brauch der ersten Dose Bioson, das ich zum Frühstück mir Milch
genommen batte, ließen meine Kopfschmerzen nach , und nachdem
ich die zweite Tose verbraucht batte, waren meine Nerven so
gckräfligr, daß ich überhaupt keine Kopfschmerzen incbr ver¬
spürte : auch fühlte ich mich geistig sowie körperlich wohler und
kräftiger. Rach meiner Erfahrung kann ich Ihr Bioson daher
nur jedem, der schwache Nerven besitz«, warm empfehlen und
werde dieses vorzügliche Präparat auch weiter nehmen. Hock-
achtungsvoll Frau Margarete Schuster, Leipzig Plan
Witz, Erdmamisir . 13. Unterschrift beglaubigt : Berger, König !.
Sachs. Notar . Bioson, das beste und billigste Näbr und Kräs
ligungsmtttei seiner Ari , Dose (ca . Zt, Kilo» Mark 3.— in
Apotheken, Drogerien . Verlangen Sie vom Biosonwerk Frank¬
furt ( Main ) Gratisprobe und Broschüre.

Nie lieben Dinger badtn 's nicht uStiy.
daß man alle <bre Vorzüge erst eingehend schildert
— die Jodener Mineral Pastille» von . Fay " . Man
weiß obncbin seit 25 Jahren , daß sic sich bei Husten.
Heiserkeit und Katarrhen vortrefflich bewähren, daß
eigentlich kein Mensch sie entbehren kann , und daß
sie in jeden Haushalt als Heilmittel gehören. Dazu
kommt der billige Preis : Sb Z für die Schachtel.

Gesundes Blut bringt Lebensmut!
Sine sehr wichtige Rolle i . Haushalte d . menschl . Organis¬

mus spielt die Zusammensetzung des Blutes u . d. damit zusam¬
menhängende Stoffwechsel u . Körpers . Werden aus irgend wel¬
cher Ursache die Stosswcchselabsällenicht in der richtigen Weise
zur Ausscheidung gebracht, so belasten sie das Blut mit schäd¬
lichen Stoffen . Es treten dann alle möglichen Zirkulation-- -
störungen u . Stauungen ein, wie , . B . Verstopfung, Magenver¬
stimmung, Hautausschläge, Furunkel, Blutandrang n . d . Kopse
usw„ Rheumatismus , Gicht , Podagra , Nieren und Lcberleiden
rechnet man auch zu den Siofswechselstörungen. Als den Stoff¬
wechsel in gelinder u. angenehmer Weise anregend, aus unschäd¬
lichen Pslanzenstosfen zusammengesetzt, baden sich Apotheker
G^ tze's « ttirheumatischer vlutreinigungste « Nr . 150 u . Goehin
Blutreinigungspille « Nr . 150 bewährt . Beide dienen zur An¬
spornung der Ausscheidungsorgane u. üben dadurch e . verbessern¬
den Siiffluß a. d . Zusammensetzung d . Blutes aus . Apotheker
Goetze 'S Blutreinigungstce Nr . 150 in Paketen L 1,50 und 3 > ,
Blutreinigungspillen Nr . 150 in Sch. s 1A ) .ss sind in Olden¬
burg in säst allen Apotheken , sicher i . d . Hirsch - u. Rais -Apotheke,
vorrätig ; ausdrücklich Nr . 150 fordern.

eine neuartige Kaushaltseife
von

fabelhafter Wafchkraft.
Preis pro Stück 20 Pfg . - Jetzt überall erhältlich

Vertreter kür Oläendare uvä llwxezeinl : beopolä üktilo , Olüendarx , 8t»uxr»dvu 4.

»



Verkauf
rt » »r

schönen
iLandstelle

^ » ireekrrm . or bei Sandkrug
I ftt Landmann Heinrich Meyer
I kaleld» läßt wegen anderwellrn
I iiiuernehmens seine unmtttelbar
I der Station Eandtrug , am
Isogenannlen Muhlenwege, gün-
I fti , belegen«

Laudstelle
bestehend aut dem neuen
Wohn u. Wtttschaftsgedäude,
- cheune, Schweines«» !! und

c, l2 Hell sehr ertragreichen
i Ländereien,

Mntli» meistbietend durch uns
^ ikeusen,

. rie Befiyung läßt fich al«
yiimlandsielle vorzüglich au«-
r»»en.

In günstigen Lage und Be-
,

'
1 -ssenhcit wegen ist der An-

,uis der Besitzung sehr zu emp-
stblen.

Triuer und letzter Beikauss-
I ttwck , ist angesctzt auf

IsuerSk-,
«» 18. April i>. Z.,

nachmittag « 6 Uhr,
,n H Biller» Wirt«dause in
Sendkrug, wozu wir Kauftied-
Lader eiiüade ».IMilMsllkUillW,

«» ».V « utt.
Sversteu ^ ldeadur^

Hciwlitt . 3 . — Ferolpr . llll"
Zu vrrkauseu einige Fuder

guter Pfewedünger, desgl . ca.
MV Md. langes Roggenfttob

Bürgrrsrldr, l. Feldsiraße 1.
Butteldorf. Zu verkauf, ein«

belegte Deidekud, sowie drei 5
Monate alte Schweine.

Fritz Herfemeyer.
Hühner » , stziluikensi. s, 2 eins.

Betts«, in . Matr . «eis. u. bolz. »,
Wringmasch . , Bolzenpl̂ Stein-
IMtödse, Notenft .. Blunienbort.
«t Fenster» . -c. billig zu verk.

Blumenstraße 10.
Wrßrrholt . Zu verkauf, ein«

limge , nahe am Kalben stehende
»uh. Hermann Engelbart.

Besterhalt. Zu verkauf, eine
güfte »uh.

Wwe . Lpeckmann
stchternholt Zu verkaus . eine

nahe am »alben stehende Kuh.
_ G . Eilcrs

Baskede Südrnd«. Zu verk.
beste, 8 Wochen alt« Ferkel.

_ S . Schwabe.
Lehoidermoor bei Hahn. Zu

vcrkausm ein ljäbr . lkuhttnd.
Gerh. Onkr ».

Grestrmneer . Verkaufe

We-Blliteier,
t Ztück »0 L,.

Earl Sedemeher.
^ »stede . Sine in Loh belegen«

Besitzung,
ILone» neues Wohnhaus mit
' Sch .-S . Land , steht » ater aun-
mgen Bedingungen zum Lee-
lttts. Näheres durch
. Degen , anrtl. Aull.

ktrückhausen . Zu verpachten
lum I. Mai d . I . eine

Köterei
mst I Hektar Ländereien, evtl,
auch mi, Grasung und Futter
>ur l oder 2 Kühe.
__

Empfehle besten

Gaüeukies.
W Rohse , Donnerfchiveerstr.
^ Fernruf 339.
. ^ieg. Umz . bill. zu verkaufen
U Gasbadeofen, em. Wanne.« Uchem ^ 2 H . L,mp, N.« ' »Ir«»!.. 2 Lit . Öfters, r g.

»Haben Sie

oSsiio Lotos
» rampsadergeschwüre , Hautent-i" >bun«en, dann bring, Ihnen
Zucker' » „Saluderma " rasch Er-
lcichterung - « erztl. warm empf.

(stärkste Form»
Fisch » . Hans Wempe

«2 ' b' ^ ich und « . Sattler
^ «Th. Storandt ). Drooer.

Nllchllitz - Äilktis ».
Fügende « achlahgeAnstände.

S Las, «. 2 » ^ Mische, lv
Stühle , mehrere Hänge und
Stehlampen , 2 » lridrrschrtnkr,
b Bilder , l Spiegel , Z » ü
chenttsch« , l Desterbarte, 2
Barte», 2 » üchenstühle , 2
20«sterbäntr, l Bettstelle mit
Bett, verschiedene Haus - und
» üchengeräte, Lchlassergertt-
schäften , mehrere Bücher, 8
aroste gehäkelte Decken. l8
Gardinen , ll >8 Servietten , 15
groß« Dischtücher , ll Brttl » .
kc» . 8 «eine do., ll8 Hand
tüchee , « Bettdezstg« , l8 lkis-
fendezüge, Z leinene Decken,
3 Waschgarnitnren, 20 ge
stickte Dafchrntiichee , Spitzen,
Decken us « , ferner mehrerr
lisch« und Stühle , l » lei-
verschränk , l Mah . Sekreitr,
l Mah . -Vrrtikow, 8 Betten,
8 Bettstellen, 2 Komm»den, 2
eiserne Gartenscffrl 2 Küchen-
schrinlr, 1 « »richte , l tkis-
schrank , l Lchreihpult, 4
Walchtisch «, « rhrerr Spiegel,
l » lapptisch, Blumenständer,
Schirmständer, Gardcraden-
hchter, (Aborten , 1 Mah .-
Sasa , l Gartenbank, 1 Wasch¬
maschine , 1 Waschtrag mit
Bäcken usw. usw.

werde ich am
Freitaz , 1 Ü . April i>. I .,

nach« . 2 Uhr ansangend
im Daadtftheo Saale , Alezan-
derstraße Rr . l, ästrutlich meist,
bietend gegen Barzahlung »er.
steigern.

staufliehhaber ladet rin
W. lfardr « , Haarenstraßr 8,

Fernsprecher Nr . 532.

Möbel.
Umständehalber sind folgend«

Sachen äußerst billig zu ver¬
kaufe » :

1 echt nußbaumene Eßzlmmer-
rinrichttitig, als : 1 Büfett , 1
Sofa mit Umbau, 1 Aus-
ziehiisch , 1 Trumeaur , 1 An-
richte;

1 Schlafzitnmerrinrichttnighals:
2 Bettstellen mit tviairatzen,
I Waschtoilctte, 2 eiserne
» inderbeitslcllen mit Ma-
trotzen;

ferner i großer Seffel, 1 echt
nußbaum . Herrrnschretbtisch, 1
Chatsclongue, 6 nußb . Rohr-
stühle , 1 nußb . Bücherschrank,
1 nußb . Ausziehtisch.
Sämtlich« Möbel sind tadel¬

los erhalten.
Blumenstraßc 37.

Zwischenatz «. Umzugshalber
läßt der Pächter Johann vtlis
zu Giern am

Smüeiß,
de» M. April8. 3.,

»ach« . 2 Uhr »ns .,
in und bei seiner Wohnung:

1 » uh. Anfang Mai «albend,
1 tiedige do.,
1 Qnene, welch « i . Juni kalbt,
1 kürzlich gel- lbte Quene.
1 belegte« Rind.

S0 junge Legehühner,
l vierrädriger Handwagen. 1

Deztmalwage mit Gewicht-
stücken, 1 Schneidelad« mit
Messer , 1 » reute, 1 Brüh - u.
1 Backtrog. S Lettern. 1
Schwetnekasten, 1 kleine Hand¬
egge , 1 Stoß - u. 1 Spannsäge,
1 fast neuen » ochtopf mit lS0
Liter Rauminhalt , 1 Sichel, 1
Sense, mehrere Aal - u . Hecht-
körb « , 1 Butterkarnmaschine, 1
komplettes Holzschuhmacher-
gerät und verschieden « sonstig«
hier nicht namhaft gemachte
landwirtschaftliche Geräte re .,

auch : 1 » üchenschranl , 1 eichen,
» öfter , l eichen . Kiste , 1 ll.
do . , 1 Tisch , 4 Stühle , 1 gut
erhaltenen Kinderwagen und
1 gutes Jagdgewehr (Hinter¬
lader ),

ferner : 10 Fuder Brennholz, 8
Fuder Tori , mehrere Fuoer
Dünger , einige tausend Pfund
Sß - und Pslanzkartofseln, 100
Richelpfähle, 100 Sticheln , SV
tann . Dielen und viele son¬
stige hier nicht namhaft ge¬
macht « Gegenstände,

meistbietend mit Zahlunassrlst
verkaufen, wozu » aufltebhaber
einladet I . H . Hinrich« .

>2 Plüschsofa« u . 1 gebrauch¬
te, billige Chaiselongue,
Bettft. u . Mir . , neu, Draht-
«natr . u. » tffen. Auspolstern
v . Möbeln , Möbelstoffe da¬
zu. Rabatt « .
Fleck, Polst , u . Dekorateur,. L (Merdev .).

Hsx vllmsllii.
iMWlk . 91 Kkmilmrzl . Sokllrkkluit IiMMälk. 91

Orievt -Ieppjedk sl veutsedö iMvde
IL

räiolrer Xuevabi , vur wirßcliot» »ut«,
nu « xo « uolite Ltüolcs, io psroisobso,
türkischen , kaukasieoheo uo <1 reotral-

»oiatiselieo Qualitäten.

i»
allen tzualitäten , wie baoä ^ akn . kwvrn »,
rnsvtt xevebt Lmvrva , lauruav , Drüeoel,
fßn » instar , Velvet , l '

apeatrzi , LvLÜe,
Haarxara.

stpürk« roigon liionmil klon Eingang 8Lmt! ioko»
'

Mocksni»
ftvuksftsn N ^ llkjak^ -^oukoilon aa. Muslse

feinste keMgeohk - vekanäs - Möbel».
keääi^rokr - Ztedlsmpe» u. keväel Kr elelktr. lvickt.
mm Llumtzvkrippe» u. Lircke. . n

VeisL lselrierte golrmädela — HLl«k-Ledeii-« Sbe!ll.
Li8vrnv Karton- u. Voranäa-üüöboln.

5edr düdrcde ^eukeiten m KolLscdutrvLvüev.
Nvu aufgsnommvn: <Asrrsr » - ' 8 <rlLli ^» »S . 8vkf pfvirmssrl.

Karle» - klLurea - Vlumen - Kübel - Llumea - Ztaaüer.
LvLrl L ^ILL svlLS I^assiLurLLrsr

Ollßlktsn- KobiiauotTv . ru iloniltin-önrloson pi-sitzvri.

K
. fortmrml » 5 60 .

,
ttnorm« Ppospsltl«

r> vlsastsn
I-Lngvstl-. LL« fomtzpk . S23 . KelklSk-nstk-. SS.

gut «rh ., billig zu
verk . 0ff . u. 8 . 3ä«

_ an di« î rv. d . Bl.
Zu verkaufen «in« in n 7 agen

kalbende schwoe « » nh.
Gerhard Brand , Hualtsmllhleu.

Wardenburg. Zu verkaufen
ein zweijähriger

Wer Wallach
von eingetragener Stute.

W . Sills« .

Or . vulied » kencbelbonig, L kl.
30, LV u . 100 Lkg . Nr. » ulled ' s
lobannledeeesalt, ä l^I. k>0 und
IVO Lkg . virksn IVuaiier . Sei:

0 . vrogerie.

Schönes, «na»

Rindfleisch,
L Psd. SV- » »

Mittwoch nachmittag » Uhr bei
« ,cht , »d,ri .«tl , t, »°»rch , nlse»

Reis-Grütze,
vorzügliches Futter sür kleine

»üken,
per Psd. lb -Ä , lv Psd. l .Sb

ßug . 8ckeelje,
MM ' Dcnnerichneerstr. Nr . 62.

Silliit Pesiiz-Sitei
mit kiltkrich

zu kaiüen ge uchi.
Osterienmit Preisangabe unier

S. SSO «» d« Lzped. d. Bl.

al« : « ttfsStze, Jardinisre « . « - rvie - , Körbe re. Befteck « in massiv
Silber , 800 gestempelt. Ferner Alpacka -Gllber , bester Ersatz für echtes
Silber . — Spez . « eitlinger , schwere versilberte Ware mit weißer Unter¬
lage, zu Original - Fabrikpreisen. — Musterbücher gratis und franko.

8obvor 1»r MobvL-LsrvIo» v. Vostsvbs.
sehr dauerhaft und billig, in reicher Auswahl.

l . Uhrmacher ll . Melier,
Rastede. Zu verkaufen

Pstanzkartofteln. "WH
(Woltmann und Selesta).
_ « . Hohn.

Drielakermoor. Zu verlaus.
1 iunge weiß« Ziep,

bald Milch gebend.
W. Grundmann , Sandweg 23.

Billig zu verkaufen guterhalt.

Möbel:
Sosa« mit Plüsch u . Wollstoss.
Berttkow, Trumeaur , Spiegel,
Tische , Sliihle , » letderschr . (6) ,
Waschtische , Bettst.. » üchenschr .,
2 Herrenschretbttsche , gr . Bücher¬
botte, Älasschrank, Gardinen-
kästen . waftenplatz 8.

Apen. Zu kaufen gesucht «in

Llttls - M-t«
lOppenheimer) . Oftetten nebst
Preisangabe erbittn

Diebr. Mtt»«r.

Langestratz « « S

Aiettise hknei- v »1
Sttdk».FLhniidtt

habe btllta abz«geben.
Christoph « teknmetzer,'

-rslDonnerschweerftraß«
Bruteier

(deutsche Langshan« ; 1 . Preise).
Stück SO H . Osenerftr. 28.

Mi, r> »nkttfei
1 Palttot , 1 Anzug und andere

Kleidungsstücke
tauftraß« 20.

WG7 - restnWänts .Ahsässnu,«»,
und Nachlaöeeguiierun- en zuvrr-
läist , durch I . « . Bäh»»«. Man-
daiar , VIllenbnrll. Olisenstr . «.

ZlhllitmW«
verschiedener « hsteme Hab« btl-
Ng zu verletHen.

Cbttstppb » 1et»« «>w».
Donnerschweertzraße. ^

Im Auftrag« zu verk . eine eich
Schlafzimmer-Einrichtung, best
auS : 2 Bettstellen mit Stahl
drahtmatr . und Steil. Auflege
Polster , 1 Waschtisch u . 2 Rächt
schränken m. Marmor , I Spiegel
(ev. auch Kleiderschrank) . Sämt¬
liche Sachen sind so gut wie neu.

Rorbeiftraße 1 » .

AmeÜtüsei H. Hllütlosell.
Die zu« Neubau eines Wohn-

Hauses und Stalles eisorderli-
chen Moteriolien und Aussüh-
»«», der Arbeite» sollen per-
geben » erden

Bestick und Bedingungen lie-
gen vom 21 . bis zum 28 . d . M
deim Unterzeichntten aus.

Anerbittungen find bi» zum
4. M«i schttstlich ttnzureichen

G . Mmten»

Tnnstel». Hab« «ine Anfang
» ai kalb , »uh und «in« güfte
Weidekuh, sowie 7 Wochen alle
Ferkel zu verlausen.

H. Piittuer.
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ecicharck sl
«klAIÜk . Nl.

ÄrrMierltt H »j
'» Mtälciibiiig , direli an 2»ab»
»atic > md , .i '. - lilinwiei von

aroslct - t Tiadi belcgcn - groß
a t > vcki . >i, peiondcrer Uni
laude dalbci mu , - nv . ioson zu ^

oerkauscn Es üiist schenk , wet !
>» ,» n «ii st iwlescii ioiv 4»tc,de!

!vr tu T - il - ilndvieb vorvand !
»Geilere Bstiden lonilcn , kn der!
Boden oor,unlict > dazu gccignek . f
ingelcgi wcrdcn Eprniurll so»
der Hoi »ul allem Inventar,
« uslaai u Vorräten aus I » 17,
Faire verpachtet werden , n» i io
sorngem Bniriti Busgesai sink>
plni l » T . T Noggc » Brdi»
gungcn seilen günstig Liscitcn
rect» baldigii erb , uiucr ä 37'»»
au »sc Erpe p p Bl

Grog « Ausivatzl
in clegaiilcn und emiachen

iWe - WIiiW
eoips Fob Tjaden , Tanlcrei.

ctaustrahc 6

Mi,k Uitzl!
1 Posten gropk u kl . Zpiogcl,

Bernkow , Kleider n . Küchrn-
lchrankc , Tosa , Küchcnlische,
Lcrtstcüen . Tpirnlaiatratzen in
»der throne lieserdar , einige
Tefas n Flurgarderoben , neue
Muster in Tokastossc » , Gardin .-
Kaiien ii . Ziigeinrichnniacn,

Fr . Budolvb . Tapezierer,
K > rwiekirr . n>

- ^ 01 *1 -
ll>>» -ch>uen > und Srakeiors.

Z , Lrcpen »aal Tcrislatz
und am Piarst 20.

Billig zu verlausen
2 boaiciiic , wenig gebrauchte

? l>mtiiräder.
Busing , Nadorstcrsirasic :B.

inderwogen. Besatz « und
Gardine » in all . Farbe»
i« billigsten Preisen.

Ltto Hallcrstede
Pvfamenlier . Kurwickslr . 3b

i - ener - und diebeSüchcve

Ktldsl-riiilke.
lj . rkl . Sabril , im ! . Garantie.

Mehrsach prämiier ».
E - emes üagcr . Billige Prei e.

l!il . öU886,
Oldenburg i> Gr.

Gc .diqraiikfabr . ,iernivr . t2I

5ßk»k ^kilislh«Scii,
Akimisi -crii-

«ltsitziiiire ii . Ml-
kttuklieilcll jiirik
llkffffkll behandelt
o ! ne Beruivstor.
lang, , irrianrung.
kf. üei' VAlll

Oldenburg,
Tonnerschweersir,

Ar . ii ».

Lchweinenratze,
I : üek nur 2ö Ts,

H , Hitzegrad , Schlemstraße,
^ « «Lvo lcopLv »»«

scinc Briefe , Rcchiiungcn : c . mil
meiucin ^ Lclbfttnlige » Kopier,
brichst Kopicrprcffr überflüssig!
Kein Turcbsäircidcn ! Tadellose
Kopien ! Einfach u billig . Prak-
lisch für jeden Geschäft » » nd
Privaimaii » , Viele Äiierlcnnun
^ cn . Komplet : Llpparat ni . stark.
L-uartbucd m Register u . all.
Zubcbör nur Bik , 4,41 » franko
Nach » , Carl Buroiklster,

« erli » Vi 1«d , Motzsir . S.

5 ffk«k Ski».
slljlit »,

AriaifiUr«
trsi !i» iire M
^ ulkniik -.

beliondelio me
Berussilornng
nach langjähr.
Erfahrung

Ler̂ valä revior,
VIdendurg , Basenstr . 12,

ttof- iiunLifak'bvt'ei u . Lksm . Kvinigung83 N8i3!i
sik ) i « ci>- L . >" rsn - »iir »sr» tt » , r,iüe » . I -Mtlkii , iiktm . »« « » jßilfc,,,,

_ Oaräiaev -WsrctiLQrtsIt. Zpavverei u . klätterei.

La/k/ '/ 'aÄer'
eicht und i :adil.

ne l>tc blu . >ahl . ceilzanlunz ge>
iiailci . . icdr . Bader werden in

a,luiig g . iioinnien.
Saumann » . i- dsn , Oindenliraji >»S.

ÜM sxl ü» Hilie.

:>— IN Jahre
Beparaiur,

iirnt
selten

oline grast,
ist benn
Bad keine

: eil

Bad avrer . die ein lvUigc^
Bad vernicht kaben, kebren
nianeiibail zu n urul zurück»
iveil Enrns - Fabrräd « : zu

viel bener und.
!Kklll.Mm . kl»MlkIl

Hlhaßaröer
Pfund30 Pfg.

n . Noppe. ^
lieillige vein Slul ^
Kbeumaliemae . biiaa .Hau!
au « ichlag. i!eber ii. Nieren
leidcn . Wanersuciu . Hamor
. Heide » , Blutandrang
nach dem Kops. ? eilleibig
keil und dir svolge e . ichlegn
Blmmi .chung. — Bewadn
haben iicb

Apotheker OStacs s
antirheumaiischer

Blutrrinignugdtce
Nr ILtti .Pak . al ^ u ll.
u VostLir » - k»III « n
Nr . I . itki T .baäil . a I . v,e.

chch« ertialil . i . all . Äpelb . s. i . .-
Bai » ii . Hirsch Äooihekc.

c in gebrauchier , gut eryaliener

Kallerscher Gastlicher
mit Tiänder billig zn verkausen.
^ju besichtigen »ivtichen 2 u . 1 Uhr.

tza a« » » k«r i»2 ob«« .

kill ! llellsrlilüi
werden entfernt durch

l^ bvnlfer'ner',
äustcrst billig i »> Ee rauch.

Llhlmlllkli -?rosttie,
ülchi «L» str . 24. Fernruf 13 0.

CelegtilhtiMils!
I.

Ein Vostcn

30 bi » 7><i rm Turchniesser,
ganz besonders billig.

I . MW 8 Hü ..
I »airg « » tr . LI.

V. Ladlwvzeor
äroliel' lür

wttäerne I'do ^vtr ^ApNje.
17,

Ulelon v76,
ewpfiekll SiBl» 7.u i»l !en

»IlllllflßllNkll» ^>«>»»k»
in urrö 2 US«»er iZem ttr»use

ru coulsnien ? eeisen.

Lille um Leacklun ^ meiner
5ck »ulte» ten.

edenro mir rrukf, «>'»r»pfuni.
«ameeekieisen u»h». ftet,,flele
es°N«l:en von mir Gernek»»r»n-

perronen von äieren iĜ tiGnn
I l.eicken befreit » or6en

1Vl»«d »0 «a ^ fpA
ktziL0l»»»rr»ae L.

Silsskil! ei !ien !>e ^ "'7 B
' ' « n

'°^' " " 'l-
Bersaadsielle I^r. » aaholtrr« Präparate . Münch »« 3l.

du bi» -um I . Viai bei nur zlln,
Emalttere » und Berniiüeln gebracht
» erde », kosten in ! ., neuer topcichen
und L chui bleche

Sk Mk . Ibi . 00

Ae«K. Mmm lV. ^. Vosgerau.
dlkl . Halle Gelegenheit , einen grasten t-oslen B >ipper » a » » >

Pedale ii , kauien und gebe davon ab , w lango Vorrai reicht,
Tamen Pedale i» u Gummi l,äli Herren Pedale inn Vuinin,
l,7i > o .-n . >- iiii >!» i l .Ll> . «» da , Paar , l l osten r .ndleöerne
Gamaichr » , Ii u . 20 cm doch. I .äo u . 2 . « da « ! aar . l Posten
Laujmänt « ! mir Lchoubellsichler gebe billigst ab , Ansipnmpe»
von 7l> 4 > an . Kleiver « etze von l « an.

Grone « Lager der berühmten

Mike- mil Lensahn - Wer.

kln'
. üiilllen. cisiieth3. I.

0oIrkanlj!ung , ompficiii, Uodslwei ' k,
s-tiillell - llHereiu -tii -eltop . siulile-u . L »Iti«n , tlndel-
tlielell . ^ inlrpeu, I .Ltkeu , Ilstlilerdölrep, ? itc >is,iiu>

iinä Iie«Ipiil «>
Pllpkll :>» >! oi ^ oner t 'abrist . >Vg » «fdeI <Iej <jull ^ .

distmtliek « liitv - u 'si » «:lileilinl/«p
: — — in xnvsstcr Buiiiiab ». — .

c° lielsil : LL '
, bn gk»5.

AillLaaleilerMackdalle
kommt am

Dienstag , den 16 . , und
Mittwoch , den 1? . April,
morgens !! Uhr u . Mmittigs3 Uhr njallgkll),

ein Lager in "MI
Ltrohhülen , Filzhüten und Mützen in modernen
Farben und FaconS . für Herren und Knaben farbigen
Herren - Lbcrbemde» , geslricktenKnabenauzügen. beise . en
Herrenhose» starken ArbeitShoseu, Hosenträgern usw.

als (SelegenheitSkauf (teilweise unterm halben Preise ) gegen
bar ;um Verkauf fo Vast sich für jeden der Weg lohnt.

uh" , „ NB'
>L> v»r»m »Len

»«ctt »n r - rkeeen klrnaen
in aicvt ,u ub«

tkeffHn<t« r Oure ber ^utzkrUen
k. NLrwä1vrL8 , Äirmilkstrm21 — ;;.

8 lkeictilerljge llellsr'beli.
^ «tzbodenlait mit u . ohne Aarbc.

Pinsel , Bronze . Ofenlack, Blitzöl.
8 cdvLllen- 0 roxor 1v,

Achteruftraste '̂ 4. Fernsprecher I» 0« .

Lämtlichc diesjährige in

Ispetei»
empfehle bei billigster Preisstellung.

Hssils UNlj LIlsi »« ^lvL 8l « i»
8 lNlj IM ?5Sl8 S gsnr belleulsnä SI-ML88 lg 1.
k. n . Stoppovdriiilr.

01 ÄsnllriLi >g , ^ekt6 i'N 5ll'a88e 4 >.

Lmrüße.
Tie 2ln,fülirimg von Umzügen in dev Lladi »nd nach all !»

.uLwariigeil Liren übernehme im umer Garanlic.
, -ch l abe nur geichnlte , ziiverlä ' iig« üeme , ivelme lange Fahre

bei mir i » Llrbcit und , au ^ beste eiiizerichlere Viobelwagenund
lcsinc prima Empsehlxage» .

Zur llmzug ^zeii bitte die Nuilräge rechtzeitig »u niache » .
Leine Lagerräume in abgekleidetcn Bainmcra für Leb « .

Halle ich bestens empiohlcii.

Kerdli lileelltreu,
Balmstosslr. 12 , Spedition, Möbeltransport Jcrnspr, 44

Oeffentlicher Vortrag
am Mittwoch, den 17. April, abend» l!

ini
Uhr.

» »Hotel rur kost" - Ztaustrsne15
über

.Hllülirm , Ilrk Mimte Kig r« kllsls"
von Herrn W . Richter, lltzemaih.

Eintritt b» Pfg. —>— - -

Llwchliestcnd Kursus über : Ate« k»« de , GesundheitSpfiege
u. praktische Lede » »» hil« j«phie.

« m A . . 2».. S« . , 2». April u. 2. Mai i« Hatei zur P »si.
Teilnehnierkarte Mk. 3. —

klara»»raa» r . V . rentrai , l.« ipritz.

„Der Kinematograph
im Dienste der Wissenschaft."
Bortrag von Herrn Präs . Wempe zum Besten der Einiciidnng

vo« Kindern l,i Heilstätten,
Mittwoch» den 17. April, abends 7 , Uhr.

in der „Union" .
Nnmmepieeie kiatrlttekartet» zu 2 u . 1 «st Llehvlänczu öO 3,,

in der Buchhandlungvon Segelke» ain Kc»ü »oplai>
Brntrier , rebks , >>1nl, , n Tlüct

10 T, , Zohaimisslraßc !' ,
Zu Kausen gej uch«

grtr. Herren , Damen n. Moder-
Kleidung , joniie Lchutzieug.

Frau A . Meqer,
Lumgarlenstrast « 13,

Piano,
I gut erhalten , zu lause » gesucht,
l Össcrlen »li> Preisangabe erdet,
' Hauptletzrer Helm » . Landtru « .

WM ' Biel Geld
Isparen Zic durch das Tra
s äen in ciiier abwasäiC
l WM ' Dauermäsche . 'MtzU
j Taiiseiidc Biicrkciintnigen.
I Verlange » Tic Prospekt,
j W , Holtschmit , Elberfeld,

Postfach lotst

. f , verk , ei» F . - Tuba und ein
lleberzirher , gut erbost , - billigst

Haarenuser 2(1.

Mlli Xi8sii- 7ee.
Feinste ostfriefische Mischung»

von llrmo SekrenüL . leilüsiti Wl » i 8ö !!. ktlisi!? !?.
Pakete » V. Pfund zu 5E, 55. 60. 70 und 75 Pfg

Zu haben in alle» bessere » ttejchäften
Vertreter : ^äolk äcklüsseldurs.

Oia « » d »ri»s.

WdW hl M «M
äurch X drsichorung von Leibrente bei cler

k« ml«!ii Wen - limielmM-
gsiapisl lür Xlünner »brauen erhalten weniger) :

Ldkortde ^ innonäexlvichbleikenäe stente kürlllOO bl. ksiiüage:
käntrittsalter I lshref ,7t » f 57, f ^ f 83 ! 70 I 73
3-ihresrenle : dlai-k 72,4» >82.4« f !»«. 12j U« !N> f til .W j ll» 1t
Lo6« I»lV l laukencie stenten Uber ? -/ , » illionen >lark.

l vorbanclenv .Xttiiva : ksst 122 blUUonen Ksrx.
?ro8pelcte uncl sonstixe istuslcunkt äurch : , . ZVaitarmaa»
in vltleadurg , llerbartjitr. 7. carl USKm , -Xulctionator
in UocUkoro. XVilksIm ScbweSes in lttappeadarg Ilsine.
klenlleo» , Kechnunxssteller in V- Imenborsi , l^anxestr 80.
t»«org c>» u, . ^ubtionsior in z > ä« rk« eg . Lrleb Slkeer,
Kenepter in zever , ist , .Xnnenstrssse 110 , Zaire
kiechnunxssteller in Vaesl, lil . Xirchbdkskr . '>, Kaitav
ghmsli , stechnungi -steller in HVeKersteiie, I'ekerstr. 10>st

tanraä kabel in Uremen. bksrlinistr. 16.

^ OZA . ^ SSdlLVI » ,
Lederhnndlung » Moltenstraste Nr. 2.

Ln gro » u . « n klstnlk.
Ausschnitt in allen Ledersorten.
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